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2. $älfte: Sag SfJiibatredjt. 117 Seiten. 1912. (Sammlung ©i>j<f)en
»b. 678.)................. 0(4.813».1.80
II.SBudj: ffiie geh beS SlmtS* unb S8er!et|r3redjte§. 1. §älfte: 5)a3 öffent--
lit^e Ked)t. 168 Seiten. 1912. (Sammlung ©öftren SBb. 645.)

©eb. KSK. 1.80
2. fcälfte: $a3 Sßtibatredjt I. 122 Seiten. 1913. (Sammlung ©öfdjen
SBb. 646.) ................. ©eB.5R5Dl.180
ffiaä S)kiöatredjt IL 150 Seiten. 1913. (Sammlung ©5fdjen 33b. 647.)

©eb. KSK. 1.80
IILSBucE).®ie 3eit be§ Keidj3= unb 3}otf§redjte§. 111 Seiten. 1913.
(Sammlung ©5fd>en 8b. 648.).......... ©eb. KSK. 1.80
IV. SBud). ®ie 3"t bei Drientalifierung be3 römifdjen Kedjteä. 155 Seiten
1913. (Sammlung ©öfdjen SBb. 697.) ........ ©eb. KSK. 1.80

Sdjott, Kid)arb, Jrjtlfs&üdftlein für bic Sorlefungen über SnftituHonen, ©c=
jdjidjle unb 3iöUproje&bes römifd)citSReajts. Dttaö. 42 Seiten. 1931.

KSK. 1.60
„Ein Bächlein, das sehr brauchbares Material bietet. Kein Lehrbuch, kein Grundriß,

sondern eine gut aufgebaute und juristisch klar durchgearbeitete Sammlung von Beleg¬
stellen und Quellen zur Erleichterung des Studiums des römischen Rechts. . . "

Der Referendar,

CEnbemann, gitebritf), ßtunbrifj bes tömijdjett $tiDattecf)ts. Dttaö. X, 256
unb 30 (Seiten. 1925. (Sefjt&üdjer unb ©runbriffe bet äftedjtStutffenfdjaft
SBb. XII.) ............. aSDl.9.—, geb. KSK. 10.50

,,. . . Die Sprache ist einfach, klar, leicht und verständlich. Anmerkungen, die so
oft in anderen Werken stören, sind ganz vermieden. . . So hat Endemann ein nach jeder
Richtung hochstehendes Werk geschaffen" Der fange Rechtsgelehrte.

Stammler, Kubolf, Slujgaben aus bem römifdjen 9te$t. Set „gnftitutionen«
Übungen für Slnfänger" öierte Sluflage. Dttaö. IV, 92 Seiten. Sfttt
giguren im Eejt. 1919............©eb.KS0l.5.-

Zum selbständigen Einarbeiten in das System des römischen Privatrechts.

Stammler, Kubolf, Scljrbud} ber SKedjtspIjilofopfiie. 5) ritte, bermeljrte 5äluf*
tage. ©rofcDltaü. XVI, 396 Seiten. 1928. KSK. 13.—, geb.KSK.15.-

„. . . Ein Werk aus einem Gusse, ein herbes Werk von größter wissenschaft¬
licher Sirenge, eine Schale, durch die feder gehen muß, der mit den rechts-
philosophischen Problemen der Gegenwart ringt. 11 Schweizerische Juristenzeituna.

Stammler, Kubolf, SKed)ts= unb Staatstfieorien ber Keujeit. Seitfä&e ;u
S3ortefungen. ßroeite, oertneljrte unb öerbefferte Sluflage. Dttaö. IV,
116 Seiten. 1925 .......... KSK. 3.50, geb. KSK. 4.50

Ein unentbehrlicher Führer durch die Rechts- und Staatstheorien der Neuzeit.

Stammler, Kubotf, üßirijdjaft unb SRedjt nadj ber materialtftifdjen©efdjidjts«
auffaffung. ©ine foäialöl)itofobt|ifcIje Unterjudjung. fünfte, burdj einen
Kac^trag ergönste Sluflage. D!taö. VIII, 704 Seiten. 1924.

KSK. 14.—, geb. KSK. 16.—
„Das Werk Stammlers darf den Ruhm In Anspruch nehmen, unter allen

Büchern, die In der letzten Zeit auf dem hier in Betracht kommenden Gebiet
erschienen sind, die stärkste Wirkung hervorgebracht zu haben."

Historische Zeitschrift.



gricbttdjs, ftarl, Der allgemeine Seil bcs Stents. Sine Sarfteilung ber ge»
meinfamen Sefjren beS öffentlichen unb be§ bribaten 3ftedjt§. ©rofHDItab.
X, 306 (Seiten. 1927 ......... 812)1. 12.—, gefi. 3t2K. 13.50

„Eine solche Arbeit fehlte bisher in der juristischen Literatur, Friedrichs ist
wie kein anderer berufen, eine grundlegende Arbeit über dieses Gebiet zu
schreiben.11 Mittellungen des Preuß. Richtervereins.

Waas, ©eorg, unb OTagttiis, Julius, WBfürpngsoerjeidjuisbet 9tea)t5fprad)e.
Stbtütäungen ber SBeäetdjnungen öon 9tedjtäquelten, SSefjörben, Sntfcljci*
bungen ufm. beä beutfcrjen unb öfterreicljifdjen SRet^tS.Dltab. IV, 140
Seiten. 1929 ..................3t2tt.4.—

„Bis fetzt fehlte eine Zusammenstellung, die In zuverlässiger Weise die ge¬
bräuchlichsten Abkürzungen wiedergab. Diese Lücke füllt das neue Buch In glück¬
licher Welse aus." Der junge Rechtsgelehrte.

II. SBürgerIWjeS metfjt
1. Bürgerliches ©efefjbucf)

ficljutamt, äpeinridj,allgemeiner Seit bcs Bürgerlicljeit<5efegbud)es. ©ritte,
bermeljrte unb berfiefferte Auflage (9. Bis 12. Saufenb). Ottab. XIV, 439
(Seiten. 1928. (Serjrbudjer unb ©runbriffe ber 3tedjt§totffenfd)aft8b. I.)

3ftSJÄ. 12.—, geB. 9t2K. 13.50
„Es liegt ein großer pädagogischer Wert In diesem Buch. Es wird sich unter

den Studenten rasch großer Beliebtheit erfreuen." Das Recht.

Seonfjarb, 3t., Der allgemeine Seil bes Bürgerlichen ©ejetsbuc^es in feinem
(Sinfluffe auf bie gortenttoidtung ber 8fiedr)täroiffenfd)aft.®rofj«Ottab.XVI,
537 Seiten. 1900. (3ted)t be§ SBürgerticIjen ©efeibudtjeSin (Stnselbarftet*
lungen SRt.X.) ................ 312». 10.—

Die Sammlung „Recht des Bürgerlichen Gesetzbuches" umlaßt systematische
Darstellungen des BGB. aus der Feder erster Juristen der Wissenschaft und Praxis.

Dertmann, 3$aui, allgemeiner Seil bes Bürgerlidjett ©efepudjes.
I.Einleitung. Sefjre bon ben Sßerfonen unb bon ben Sadjen. % ritte, ber»
befferte Auflage. 136 Seiten. 1926. (Sammlung ©Bfdjen 58b. 477.)

@e&. WSR. 1.80
IL SrtoerB unb IBertuft, ©eltenmadjungunb Sdjufc ber Siechte. ®ritte,
berfiefferte Stuf tage. 147 Seiten. 1928. (Sammlung (Saften 33b. 448.)

©eB. St2R. 1.80
Nach der die Vorgeschichte des BGB. und einzelne für seine Bedeutung und

Anwendung wichtige Hauptfragen behandelnden Einleitung bespricht der Verfas¬
ser die Lehre von den Personen und von den Sachen. Er verarbeitet den Inhalt
der einzelnen Gesetzes Paragraphen wissenschaftlich und erörtert dabei auch mehr¬
fach Fragen, die im BGB. selbst nicht geregelt, höchstens gestreift werden.

$Iands Kommentar jum Bürgerlichen ©efepttd) ne&ft (Sinfüljrungsgefeg.
S3tsf)er IjerauägegeBen bon ©. Stroljal. SBearBeitet bon (5. Brobmann,
S. Bufdj, 3. (SBBecfe, %. fjlab, 3R. ©reiff, ft. ©unlet, 3$. ffnole,
2». Sanboiä, üt. SoBe, 2fr. Qegg, §. SiBer, D. ©treder, ff. bon
Unjner. Bierte, böltig neuBearBeitete Auflage. Sejifon»Dltab. SBiäljer
finb erfdjienen:
I. »anb: MIgemeiner Keil. 606 Seiten. 1913. 9t2». 15.—, geB. Statt. 17.—
n. Banb, 1. fcätfte: medrjt ber SdjulbberljcÜtniffe.(«allgemeiner Seit.) 640
Seiten. 1914 ........... 313». 15.—, geB. 912». 17.—



II. SBanb, 2. ftfilfte: 3tect)t ber ©cfjutbberljättniffe.(33efonberer Seil.) 1296
Seiten. 1928........... SdSK. 49.—, geB. SR3M. 52—
III. 89anb: ©adjenredfjt.5. Stuftage. 1. Sieferung: Einleitung unb §§854
Big 902. 321 ©eiten. 1931............ 313«. 14—
IV. S3anb: gatnitienrecfjt. 1. §ätfte §§ 1297—1588. 701 ©eiten. 1928

3t2«.26.—, geb. 312«. 28.-
V. SBanb: ErBrecijt. SSierte, bSIlig neuBearBeiteteAuflage. ®tofi»D!ta»
XE, 1136 ©eiten. 1930........ 312«. 61.—, geB. 3t2K. 54.-

„Für jeden Praktiker, der tiefer in den Rechtsstofl eindringen muß, um die
zur Entscheidung stehende Frage zu prüfen, ist Plancks Kommentar immer ein zu¬
verlässiger Ratgeber und seine Erläuterung und Meinung von hohem Wert und
Gewicht, stets sorgfältiger Beachtung wert."

Zentralblatt für freiwillige Gerichtsbarkeit.
l)os Bürgwltaje ©efe^Buo) mit Befonberer SkrttcEficijtigung ber 3ted(jtfbredjung

bes 8teidj3geiidjt3.Erläutert bon Dr.5Bufcf),<Srter,Dr.:2o&e,ä«icfjaeIis,
Degg, ©aijn, ©cfjliemen unb ©ehffartf), Stetdjsgeridfjtsrätcnunb
©enatspräfibenten om JReit^ägertdEjt. Siebente, unberönberte Slufloge.
5 »änbe §§ 1—2385. 2erüon»ä0ftob. 3182 ©eiten. 1928.

8n §atBIeber geb. 3t2«. 150.—
I. SBonb: SHIgemeiner SCeit. IRedcjt ber ©djulbberljäitniffeI. (allgemeiner
Seit.) — II.SBanb: ffiedjt ber ©crjulbberfjaltniffeII. (Emgelne Sdjulb'
berfiältniffe.) — III. SBanb: Sacfjenredjt.— IV. S9anb: gamitienrectjt.—
V. 23anb: SrBredjt. SIIbtjaBettfcljes ©adjberäeüijnis.

(®as 38er! hrirb nur fomtotett a&gegeBen.)
„Eine neue Auflage dieses für die Praxis wertvollsten Kommentars ist ein Er¬

eignis für die Jurisienwelt.' 1
Blätter für die Rechtspflege im Bezirk des Kammergerichts.

2ldjiIIcs=©rein, Siirgcrlicfjcs ©cfdj&iKf) neBft Einfütjrungsgefefc.SOEit Ein«
leitung, Slnmerfungenunb ©acrjregifter.SßacB, bem Sobe bes erften §er*
AusgebersDr. 91. Slcfjiltes in SSerBtnbung mit 3. Slltftötter, DBeramts«
ridjjter in ©ontß,ofen, D. 2«et) er, £)Berlanbsgerict)tsjJräfibentin ©eile,
Dr. 8. StiedEeBufdj,Sanb» unb Stmtsgeridfjtsrat in Saffet, Dr. D.Streder,
©enatsöräfibent om 3tei<ijsgeriri(jt i. 3t. in Seibgig, IierausgegeBen bon
Dr. 2«. ©reif f, 2Birtt. ©et). DberiufHärat, D&ertanbesgeticljtsbräfibenti. 3t.
in SBerlin.Sreiäeljnte, bermeljrte unb berBejferte Sluftage. 2«it Ertäu»
tetungen ber SSerorbnungüber bos ErBBauredjt, bes ©efefeeä über bie
retigiöfe ffinbererjteljung unb bes ©efefces für 8ugenbtooI)tfaljrt.
©rof^Dltab. XXIII, 1304 ©eiten. 1930. (@uttentagfdf)e Sammlung $eut-
fcfjer 3tei<ijsgefe&e S8b. 38/39.) ©eB. 313«. 24.—, in fcalBleber geB. 312«. 26.-

„Das ausgezeichnete Buch, das einer weiteren Empfehlung kaum bedarf, wird
seine führende Stellung unier den Handausgaben ohne Zweifel behaupten."

Juristische Rundschau.

Bütgcrlirtp ©cjcpud) tteüft Ginfüljtungsgefeg. Sßom 18. Stuguft 1896 mit
33erürificf)tigung ber Big jum 1. Januar 1928 ergangenen Slbänberungen.
Sertousgabe mit ausführlichem ©adjregijler. ©edjseljnte Stuflage (61.
Bis 66. SEaufenb). SEafctjenformat. 758 ©eiten. 1928. (©uttentagfcije Samm¬
lung bon S£ertau§ga6enoBne Slnmerlungen mit ©acBregifter.)

©eB. 313«. 2.80
Die vorliegende Ausgabe zeichnet sich durch Vollständigheit und besondere

Ausführlichkeit des Sachregisters aas.

6



SäuIj, %■ §•/ SBütgetltdjes ©efepud) unb einfiiljruttgsgefefc. Soften»
formal. Sroeite, unöeränberteStuftage. XI, 664 Seiten. 1931. ©e&. SRSK. 5.—

(£et)iauSgabenffleutfc^et ©efefce SBb.I.)
Dieser Band bringt auch die Bezeichnung der entsprechenden römisch-recht'

liehen bzw. gemeinrechtlichen Institute und verwirklicht damit einen Gedanken,
der eigentlich wohl schon vor dreißig Jahren hätte ausgeführt werden sollen.

Siiiibcutaitii, Otto, Slusfül)tung$gefe& 31111133ürgcdid)cit ©cfepudje »om 20.
September 1899 nebft einem Stnljang: SBerorbnung sur Stu§fül)rung be§
Sürgertidjen ©efefeBudjS tiom 16. SJcooember1899. Sßadj bem Xobe be§
früheren §erau3ge&er§$ammergeridjt§rat Dr. Sß. Simeon, erläutert tion
©et).DberjujHsratDtto Sinbemann, SüHnifierialbireftorim Sßr. Sujliä*
minifterium. SSierte Stuftage. 5Eafdjenformat.208 Seiten 1930. (©utten«
tagfdje Sammlung Sßreufiifdjer ©efe&e 85b. 23.) . . . ©eb. SRSW. 5.—

..... Der Praxis ist aber mit einer solchen Ausgabe besonders gedient . . . die sich
Aufklärung über die Tragweite und die Bedeutung einer Vorschrift des Preuß.
AQBGB. verschaffen wollen, finden in Lindemanns Ausführungen einen nie ver¬
sagenden Führer." Der junge Rechtsgelehrte.

Sutiftifd)« SInfdjauungsftoff. §erau§gege&enöon igelmut SRüf)I, 0. Sßrof.
b. SRedjte a. b. Uniöerfität ©Bttingen.
§eft 1:
SKüfil, §., SBürg«ltd)esSHedjt unb Slrbeitsteeljl. ©rofcörtao. VIII, 148
Seiten. 1931 .................. «KSK. 4.—

In der Sammlang „Juristischer Anschauungsstoff" werden für den Gebrauch im
akademischen Unterricht Urkunden aus der Rechtspraxis zusammengestellt. So
bringt das erste Heft 140 typische Beispiele für fast jedes Rechtsinstitut des
BGB. und des Arbeitsrechts (Registereintragungen, Geschäftsbedingungen, Tarif¬
verträge, Satzungen usf.). Die Anordnung folgt dem Gang des Gesetzes. Die
gewählten Beispiele sind für die Praxis kennzeichnend. Sie gewähren einen Ein¬
blick in das lebendige Recht und zeigen die Abwandlung des Gesetzes durch
die Wirtschaft.

£d)ü(f ; 8ttd)arb, 3toUtedjtsprattiIum. Qum ©elbflfhibium unb sum Seljt*
gebrauef). SBierte, bermeljtte 91uf l agc. JgerauSgegebenöon ®ujiaö
©Treiber. ©rofcOrtab. 160 Seiten. 1930..... <Se6.3tSR.6.—

Das „Schäcksche Zivilrechtspraktikum 11 bringt in einem billigen Band
über 600 Fälle aus allen fünf Büchern des BGB. und dem Einführungs-
gesetz. Es hat sich seit seinem Erscheinen durch seine praktische Auswahl überall
durchgesetzt and durch drei hohe Auflagen hindurch bewährt. Die vorliegende
vierte Auflage weist eine Anzahl Ergänzungen auf, die aber durch die besondere
Art ihrer Einordnung den Gebrauch mehrerer Auflagen nebeneinander nicht stören.

Pütt bet SERojel, §einridj, fiöfungett &u bem bon Sammergeridjtärat Dr. 3t i*
djarb ©äjücf herausgegebenen3ixft\tt$i$pZQUttütn> 9?acr) betn Bürger*
licEjen ©efejjbud)bearbeitet für ©tubterenbe unb 9teferenbare. fünfte
Auflage. ©ro^DItaü. 227 Seiten. 1931. . 9t3». 6.—, !art. 3t SÄ. 6.50

Die Lösungen behandeln fast alle in dem Praktikum enthaltenen Fälle.

o. Sdjroetitt, Ct., grtjr., (Snutb3ügc bes beulten sprfoatrecc)ts. Sroeite
Stuflage. Dttaö. XII, 342 Seiten. 1928. (Setjr&üdjerunb ©runb-
riffe ber SRecf|t§roiffenfcäjaftS8b. XIII.) . . SRSK. 9.50, geb.SRSDc.il.—

„Was dem Studenten not tut, ist ein kurzgefaßtes Handbuch. . . . Ein aus¬
gezeichnetes Hilfsmittel dieser Art ist das vorliegende Buch."

Zeitschrift für Rechtspflege in Bayern.
ffiegnet, Slrtljur, gugettbtedjf. ©in SeljrBud) jur Einführung. DItaö. IV,

219 Seiten. 1929 .......... 3tS9c. 6.—, geb. SRSOl. 7.60



Sd)Ulbuctf)ältitiifciusbcjoitbcre
Sebcmon«, Quftuä SBitlj., Sdjulbrcäjt bcs SSnrgerlidjcu (Sefepudjes. 3incitc,

bermeljtte u. BetBefferteStuf löge. Dltab. XXIV, 503 Seiten. 1931. (SeBtBüier
unb ©tunbtiffe bet 9tedjt3tbiffenfdjaft S3b. IL) 912K. 14.50, geb. 3*90?. 16.—

„Die Schrift bietet die beste mir bekannte Einfährang in das schwierige Recht
der Schuldverhältnisse." Staats- und Selbstverwaltung,

Ccttmamt, SJSaul, Sdjtilöcccfjt. (99@S3.II.)
I. Slltgemeine Seiten. ® ritte, öcrbcfferteSluflage. 142 Seiten. 1927
(Sammlung ©ofdjen 33b. 323.) .......... ®eb. mtl. 1.80
ILS)ie einjetnen Sdjulbbetljältniffe. Stitte, öctbefferte Sluflage. 159
Seiten. 1929. (Sammlung ©öfdjen S3b. 324.) ..... ©eb.31302.1.80

„In knapper Form und gemeinverständlicher Ausdrucksweise ist ein vorzüg¬
licher Oberblick über den Stoff gegeben."

Leipziger Zeitschrift für deutsches Reckt.

9Rener, ©eotg, Dos Stedjt bet Sefdjlagttaljmeoott 2ofjn, ©elmlt unb 33ienft=
tinlommen. Sluf ©tunb be§ 31eidtjägefefee§ bom 21. $uni 1869, bet S3et=
otbnung über Soljnbfänbung bom 25. Sunt 1919 nebft Slbänbetungen
unb bet 3i l'WP ro äe6 |":bnung batgeftellt. Siebente, betmet)rte Sluflage.
Eafdjenfotmat. 174 Seiten. 1930. (©uttentagfdje Sammlung 3)eutfd)er
SfleicfjSgefe&e 33b. 55.) ........... ©eb. SRSft. 4.50

Meyers Werk über das Lohnbeschlagnahmerecht ist in seiner nunmehr vor¬
liegenden siebenten Auflage durch alles das ergänzt worden, was die Ent¬
wicklung der letzten Zeit gebracht hat, so z. B. vor allem die Rechtsprechung
des Reichsarbeitsgerichts. Darüber hinaus aber sind dementsprechend mehrere
Kapitel umgearbeitet oder überhaupt neugeschrieben worden. Die Frage des
Steuervorrechts bei Lohnbeschlagnahmen ist ausführlich behandelt.

Selifl)oI)n,Stanj, Kommentar jum §aftpflfä)tgefe&.Smeite Sluflage. ©wfc
Dltab. 360 Seiten. 1930....... 3t2K. 12.—, geb. 3t2TC. 13.50

„Das reiche Material hat der Verfasser mit logischer Schärfe und in knapper
Form bearbeitet und damit ein mustergültiges Werk geschaffen, das für die meist
veralteten Kommentare zum Reichshaftpflichtgesetz einen wertvollen Ersatz bietet."

Blätter für Rechtspflege im Bezirk des Kammergerichts.

ftticg, D., SJiietrcdjtunb ÜBofinungsmatigclgejcggcbuitg im Steige, in Sfkeufjen
unb in SSetttn, einfdjliefjlidj§au§äin§fteuet, ßoftemoefen unb Sledjtlent»
fdjetbungenbe§ RammetgetidjtS unb beä Obetften SanbeSgetidjtl. 8 uf° m*
mengefiellt unb mit ausffiljtlicfjemSdjlagttjotttegifret berfeljen. SBiette
Sluflage. Eafdjenfotmat. XII, 694 Seiten. 1928. ((SJuttentagfdje Samm»
lung ©eutfdjet 3teicpgefe&e S8b. 156.)....... ©eb. 312K. 10.—

,JEine solche Ausgabe zu besitzen, ist wertvoll. Diese Ausgabe verdient schon
wegen ihrer Vollständigkeit besondere Beachtung. Ein vortreffliches Sachregister
ist beigegeben." Juristische Wochenschrift.

Bio«), Slttfmr, ©ulotrmad)«, SRalbb, 3Bo(jttungsu>Wf<!jaft. (SieJje ,,©ie biette
SJotbetotbnung"Seite 12.)

Stöljle, §an§, Bieljfauf natf) SSütgetlidjem ©efe&budj unb auSlänbifdjem 9tedjt.
SSetotbnung, betteffenb bie Hauptmängel unb ©etoäljrftiften beim SBieij»
b,anbei. SBon ©ugen gtöfjnet. Sedjfte, betmeljtte unb toefenttidj betbef*
fette Sluflage. £afdjenfotmat. 699 Seiten. 1926. (©uttentagfdjeSamm¬
lung Seutfdjet 3tetdj3gefe&e S3b. 50.) .......©eb. ». 15.—

„Das Buch ist Juristen wie Laien als lichtvoller Ratgeber in allen Fragen nur
auf das wärmste zu empfehlen." Deutsche Juristen-Zeitung.
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KtifoIH, ®art*2luguft, ®a0 3teic§3gefe&, Betreffenb bie 2l6$a(jlungsgefd}äfte Dom
16. SKai 1894. SBcit Einleitung, Slnmerfungenunb Sacfjregtfter,unter Sftit*
mirfung Bon Julius ßrifolli. SSierte, böttig umgearbeiteteSluftagebe§
äBerfes bon §offmann«3&ttJe. SEafäenformat. 413 Seiten. 1931.
(©uttetitagfd^e Sammlung $eutfdjer SRetctjägefefte SBb. 34.) . ©eö. 3fiSCtt.8.—

„Der Vorzug dieses Buches, das schon in seiner Anordnung und in seinem Ge¬
samtaufbau mustergültig ist, liegt ganz besonders darin, daß es alle einschlä¬
gigen Fragen kritisch behandelt und zu ihnen erschöpfend Stel¬
lung nimmt. Der Verfasser hat die ihm aus der Zeit, den wirtschaftlichen und
den weiter entwickelten Rechtsverhältnissen heraus gegebenen Möglichkeiten voll
ausgenutzt, er hat zu allen einschlägigen Fragen der Rechtsprechung, die gerade
in den letzten Jahren nicht unerheblicher Wandlung unterworfen war, Stellung ge¬
nommen und auch unter Anfuhrung und Namhaftmachung der entsprechenden Ent¬
scheidungen das von ihm benutzte Material voll ausgewertet und der Öffentlichkeit
durch dieses Buch zur Verfügung gestellt." Die Teilzahlung.

©öppett, §., ©cfcji, Betreffenb bie gemeinfamen SRedjte ber Sefüjer oott Gdjnlb=
ocrfdjreiBiingen.3*i»eite Stufloge, BearBeitetbon @. SrenbelenBurg.
Safcljenformat. 156 Seiten. 1915. (©uttentagfdje Sammlung Seutfdjer
SReidjägefefee »b. 62.) ............. ©eB. KSK. 1.60

ftrufe, %x. SSinbing, Das (Eigentumstedjt. 9tu3 bem ®änifdjen ü&erfefctbon
jfnub ßarfen. gJrofHDfta».XXIII, 881 Seiten. 1931 . @eB.fRSK. 25.—

„Das gewaltige Werk will eine allgemeine Rechistehre und überhaupt Gesell¬
schaftslehre unter Ausnützung des geltenden Rechts und der Rechtsgeschichte
geben. . . Die glückliche Verbindung juristischer und ökonomischer Betrachtung,
die Falte des Tatsachenmaterials und Rechtsstoffes lassen das Buch als wert¬
volle Bereicherung der Literatur gelten. . ." Prager juristische Zeitschrift.

Beiträge 311m (uislnitbtfcfjenunb internationalen $rioatreä)t, Ijerausgegeben
00m gnftitut füt auslänbifdjes unb internationales fßrioatreä)t.
§eft l:
JJu&baum,Strtljur, Sertraglidjer Sdjutj gegen Säjmanlungen bes ©elb=
wertes, ©olbltaufelnunb anbere SIBteben jur SJcinberung bes 8$atutarififos.
©tofHDItatJ. 95 Seiten. 1928 ........... 8tSK.ö.—
S«ft 2:
SBolff, 3oi)n, Sie Haftung bes Serläufers einer fremben ben)eglid)en Sadje
in ben Seteinigten Staaten bon Slmerila in SSergteidjung mit bem beutfcljen
BürgerlidjenSRedjt. ®rofj=D!tab. 84 Seiten. 1930 ..... 3J2K. 4.—
W 3:
Sriebmann, SBoIfgang,Die Sereia)erungs^aftung im angto»amerifanifdjen
JRedjtälreis in SBergleidjung mit bem beutfdjen BürgerlichenStecht, ©rofj»
ßltab. 148 Seiten. 1930............. 5R2K.7.—
§eft 4:
SRaifet, Submig, Die HJitfungen ber 3Bea)fe(ertlärungenim internationalen
qSrioatredji. ©rofHDltab. 124 Seiten. 1931...... 9ft9K.9.—
§eft 5:

SRfjeinftein, SKaj, Die Struftur bes »erträglichen Snjulboerfjältniffes im
anglo=amerifanifd)en 9?ed)t. ©rofj'ßltab. 256 Seiten. 1932 . TOc. 17.—
©eft 6:

ftefjlcr, s-riebricT), Die jyaljrläffigfeit im norbameritanifdjen Deliitstedjt
unter bergteidjenber SBerücfficrjtigung bes englifdjen unb bes beutfcfyen
mecrjtS. ©rojHDftab. 187 Seiten. 1932 ........ 9t3Jc. 10.—
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6ad)ented)i insbefonbete
gebemann, Suftug SESil^., <sad}entea)t bes SBütgerlidjen®efe|6udjes. Cltcw

XXXII, 507 (Seiten. 1924. (SetjrBficfier unb ©runbriffe ber ffleitstDiffen»
Waft S8b.HI.) .......... «8R.12.—, geB. ROT. 13.50

„Ein trotz seiner Kürze ausgezeichnetes und inhaltreiches Lehrbuch, nicht nur
für den Studierenden, sondern auch für ältere Juristen. Die Arbeit ist wissen¬
schaftlich tiefgründig und doch gemeinverständlich geschrieben."

Zeitschrift des Deutschen Notarvereins.

fttdjjdjmar, %., €aä)enteä)t.
I. Sttlgemeine Seiten. 58efijj unb Eigentum, gleite, oerBefferte Stuf«
tage. 142 Seiten. 1922. (Sammlung (Söffen 58b.480.) ©eö. Wut. 1.80
II. SBegrenste Sftedjte. 144 Seiten. 1923. (Sammlung ©öfctjen 58b. 481.)

©eB. fÄSK. 1.80
Diese Bändchen bieten die Orundzüge des Sachenrechts in gedrängter und

klarer Form.

fienjen, ©eorg, Das Deutfdje spfanbteilJKCjt.Kommentar jutn pieufjifdjen
^fanbteitjgefefcunter SBerücfficfjtigung ber aufserpreufifcljen©efefee. Dftaö.
XXVI, 266 Seiten. 1929........... ©eB. 5MTC.20.—

„Diese zusammenfassende Darstellung ist die erste ihrer Art und sehr ver¬
dienstlich. Das Buch regt zu allerhand Fragen an. 11 Juristische Wochenschrift.

©ünjtjer, igermann, (Sr66aiite(f)t.SEafdjenformat.167 Seiten. 1919. (®ut«
tentagfdje Sammlung ®eutfc^et 3teicpgefe&e 58b. 135.) . . ©eB. FMK. 2.—

„Günther ist ausführlich, ohne weitschweifig zu sein; ausgezeichnete Vorbemer¬
kungen geben eine vorzügliche Obersicht und wahren den Zusammenhang. Oberall
ist der bisherige Rechtszustand, der fa für absehbare Zeit seine Bedeutung be¬
hält, mit in das Bereich der Betrachtungen gezogen. Der Praxis wird das Werk
von hervorragendem Nutzen sein."

Beiträge zur Erläuterung des deutschen Rechts.

Sttnljeim, §ugo, <5tmtbBii<T)0tbuuiig. tommentar pr ©runboudjorbnungfür
ba§ SJeutfdjeSReidj nebft ben für Sßreufjen erlaffenen SluSfüijrungäbefiim"
mungen. Breite, böllig neuBearBeiteteSluflage. ßertfon^Dttat). 959
Seiten. 1913................. SRSK.15.-

„Der Band weist außerordentliche Gründlichkeit, Klarheit und Übersichtlichkeit
auf. Man kann wohl sagen, daß kaum eine Frage auftauchen wird, die nicht
wenigstens berührt wäre; die bisher zutage getretenen Fragen aber sind sämt¬
lich in der eingehendsten Weise erörtert."

Zentralblatt für freiwillige Gerichtsbarkeit.

Sifdjet, Otto, unb gijd)et, 5/iorBert, ©runbBudjorbmingfür bas Deutfdje 5Reia)
neBft ben preufjifctjen 2lu§füljrung§6eftimmungen.Neunte, burcfigearBcitete
unb ergänzte Sluflage. Safdjenformat. 322 Seiten. 1927. (®uttentagfa)e
Sammlung ®eutfcB,er 5Jteicf|ägefe&e58b. 42.) .....©e6.».5.—

„Eine der vortrefflichen alteingeführten Handausgaben der Gutlentagschen
Sammlung, bei der schon die Auflagenziffer für die Brauchbarkeit in der Praxis
spricht. Nach wie vor ist das Buch ein vortrefflicher Wegweiser und Berater."

Juristische Wochenschrift.

SRtds, ©erljarb, Die ©tunbbudjpraits. Ein §anbbudj für ben tägtidjen ©e«
Braue?) in ©runbBucijfatfjen. Stdjte Stuf läge. ©rofc-Dfta».XII, 412 Seiten.
1929 ..............313». 12.—, geB.3t£0M4.-

„Das Buch hat einen Anspruch darauf, in der Praxis geradezu verschlungen
zu werden. Es ist aus der täglichen Praxis heraus für die Praxis lebensfrisch
und unterhaltend geschrieben." Mitteilg. a. d. Württemb. Notariats-Praxis.
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ftrieftlaenber,SKartin, §t)poifjcicu&ejcl)affmtg für JBofjtt-- uttb ©efdjäjtsliäuf«.
§anb6udj für bie <J5raji3 ber ©runbftütfShnrtfdjaft.©rofcDftaö. VIII, 151
Seiten. 1929 ........... 912K. 6.—, geB. StSU. 7.50

„Das Buch gibt einen außerordentlich praktischen Oberblick über alle Fragen
der Hypothekenbeschallung. Die anschauliche Art der Zergliederung und die
grindliche Darlegung des Statuts sichern dem Buch eine weite Verbreitung."

Deutsche Sparkassen-Zeltung.

3?amilienrcd)t,gr&redjt
Seemann, igeinridj, Jamtlieurcdjt be3 SBürgertidfjen ©efe&Budjeäeinfdjltepd)

gugenbfürforgeredjt. Dftaü. XII, 352 ©eiten. 1926. (SeljrBüdjer unb
©runbriffeber 3tedjt3tot[fenfd)aft Sb. IV.) . . M. 11.—, geB. 3tSK. 12.50

„Die Schilderung Lehmanns Ist überall anregend und fesselnd. Das Werk kann
allen Rechtsstudenten und Referendaren zur Anschauung dringend empfohlen
werden." Der junge Rechtsgelehrte.

Inje, §einridj, gamilieitKdjl. (S8@S3.IV.)169 ©eiten. fteubrwf. 1924.
(©ammtung ©öfctjen 33b. 305.) .........©eB.». 1.80

gnbemonn, %x., GtBttdjt. Dltaö. XII, 166 ©eiten. 1923. (SeljrBücfier unb
©runbriffe ber SRed^täWiffcnfd^aftSBb.V.) . . «KSK. 3.—, geB. KSK. 4.50

„Dieser Leitfaden behandelt den spröden Stoff des schwierigen Erbrechts in
meisterhafter, fesselnder Darstellung."

Zeitschrift des Bundes Deutscher Justizamtmänner,

o. 33lume, SSiiB,., etötedjt. (SS©». V.)
I. Anleitung. Sie ©runblagen bei irbredjtä. 75 Seiten. 1913.
(©ommtung ©öfdjen S3b.659.) .......... ©eB. 3t3TC. 1.80
IL 5Bie ftadjta&Beteiligten.SKtt 23 Figuren. 131 ©eiten. 1913.
(©ammlung ©öföen SBb.660.) .......... ©eB. 5RS01.1.80

Zinnas Rommentai 31111t SBürgedidjen ©cfelibuä) ncBft Gtnfül}rungs<iefe|.
V. 83anb: ffirfiredjt. Sßierte, üötlig neuBearBeitete Stuflage. ©rofjHDftaö.
XII, 1136 ©eiten. 1930 ....... 3t5K. 51.—, geB. 31271.54.—
(©ielje autr) ©eite 5.)

3?ic[cttfcl&, ©., 35ie ßtöenljaftuna. nad) bent Bürgcrlidjcit ©cfcIsBitif). ©rof>«
Dltaö. 2 SSänbe. 1916 ......3täK. 15.—, geB. 9» 18.—
I. Söanb: ®ie ©runbfä&eber Haftung. XII, 461 ©eiten.
IL SBanb: ®a§ Qnöentar unb bie SKittei ber §aftttng§Befd)rän!ung. VIII,
455 Seiten.

„Ein hervorragendes Werk, das in allen Teilen die vollständige Beherrschung
des schwierigen Stoffes erkennen läßt und steh dabei durch klare und gemein¬
verständliche Darstellung auszeichnet." Sächsisches Archiv für Rechtspflege.

Sliiftoettung
Sfiidjaelis, Slidjarb, Das 9Jafu>erfuttgs«ä)tnadj ben SluftoerrungSgefe&en unb

nad) allgemeinemBürgerlichen3flect)te. Kommentar p ben ©efejjen öom
16. Suli 1925 üBer bie Slufmertung öon fthpotljelen unb anberen Sin»
fprüdjen unb üBer bie SIBtöfung öffentlicher Slnleifjen foraie föftematifcB,e
Sarftellung beä 9Iuftt>ertung§rec!jt3 aufjerljalB biefer ©efe&e. Qtvtite,
gänglicr) umgearBeiteteSluflage beä Kommentars gut dritten ©teuemot»
öerorbnung öom 14. gfe&ruar 1924 (Sluftoertung). SDtit einer fJrijtentaBelle
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oon §. fcoormann. ®rofK)ttaü. X, 616 Seiten. 1926. Sßit Skcijtrag
1927. (be ®runterfdfjeSammlung ®eutfdjer ®e[efee. Spanblommcntare.)

®eb. SRSW.16.-
„Es handelt sich um ein ganz erstklassiges Werk, das sich für jeden Auf-

Wertungsinteressenten als unentbehrlich erweisen wird."
Deutsche Allgemeine Zeltung.

SHidjaeliä, SRtcrjarb, Sie Beiben «nfroertiinasnoucllen oom 18. Quli 1930.
(§öpottSe{en«gSlligfeit3* unb SSerjinfungSgefe&; ®runbBudj6ereinigung3gefefe.)
Safcljenformat. VI, 202 Seiten. 1930. (®uttentagfcr)e Sammlung ®eutfd)er
SReictiSgefefce S8b. 178.) ............ ®eb. 9M. 4.—

Reichsgerichtsrat Michaelis, der Im „Kommentar über das Bürgerliche Gesetz¬
buch von Reichsgerichtsräten" den Abschnitt „Aufwertung" bearbeitet hat, er¬
läutert in der gleichen autoritativen Art auch die neuen Gesetze, die die Auf-
Wertungsgesetzgebung ändern und abschließen. Die Erläuterung der zuverlässig
abgedruckten Gesetzestexle Ist übersichtlich und in' der Sprache leicht verständ¬
lich, wie überhaupt in ihrer ganzen Anlage, nicht zuletzt aber wegen ihres nied¬
rigen Preises, auf die Praxis zugeschnitten.

Berliner, Subtoig, unb <Pfaffen6crger, Ernft, Sluftoertung oon S3etffdjetungs=
anfprücljcn mit SurdjfütjrunggBejlimmungen.
I. Seit. DItoo. 235 Seiten. 1925. (öuttentagfdje Sammlung Seutfdjer
fReidtj^cjefe^eS3b. 164.) ............. ®e&. 5RSK. 6.50
II. Seit: Sadj* unb Sranäportoerfidjerung; Unfall» unb öaftpfti$t»erftdjc>
rung. Dftao. 112 Seiten. 1926. 2Kit 9tatr)trag. (©uttentagfct)e Sammlung
$eutfct)er Sfteidjlgefe&e 33b. 164a.) ........ <Se6. IRSOt.3.50

„Eine ganz ausgezeichnete, wohldurchdachte Darstellung und Erläuterung des
gesamten Versicherungswesens, eine unentbehrliche Ergänzung zu federn Gesamt¬
kommentar über das Aufwertungsgesetz." Zentralblatt für Handelsrecht.

2. fjonöctsredjt
v. (Steile, Sul., §anbelsredji unb Sdjiffaljrtsttd!}i. SSierte Stuflage.

3m Srucf.
..... ein ausserordentlich hochstehendes. Immer den neuesten Stand der Lehre

und der Rechtsprechung widerspiegelndes Lehrbuch des Handelsrechts Im wei¬
testen Sinn." Der junge Rechtsgelehrte.

ficfjmann, Jt, unb §oeniger, §., flcftroudjbes sjanbelsrcdjts. Sritte Stuf-
tage. Erfler SgatBBanb,enttjattenbbie 2et)re üom §anbet§fianb unb bon ben
§anbet3gefetlfct)aften.®ro|*Dftao. 432 Seiten. 1921. . . . SSOc. 10.-

Eln großangelegtes Lehrbuch des Handels- and Schiffahrtsrechts.

Seemann, St\, unb $oettiger, §., 35cutfd)es §anbelsredji.
I. Einleitung. ®er Saufmann unb feine §ilf§perfonen. Offene §anbet3»
gefellfdtjaft, ßommanbit» unb (ritte ®efeltfdjaft. 117 Seiten. 1921. (Samm¬
lung ®8fd)en 8b. 467.) ............ ®e6.9t3K. 1.80
IL Slltiengefellfdjaften,®efettfdjaftenmit BefdjranlterHaftung, eingetragene
©enoffenfdjaften.i&anbel§gefdjäft, 126 Seiten. 1924. (Sammlung ©öfctjen
8b. 458.)................. ®eB. OT. 1.80

Eine gemeinverständliche Darstellung in gedrängter Form.

Die Steile 9iotoerorbnnnfl. (SBierte Kotüerorbnung beg 3teid)Spräfibenten jur
Sicherung oon SBirtfdjaft unb ginanjen unb jutn Sd)u&e beä inneren
fjriebenä. SBom 8. XII. 1931.) Erläuterte SertauSgaBemit ®ur^füB,rung§«
öerorbnungen, BearBeitetoon 9tedjt3antoatt Dr. St. 8!odj, ®ericf|t3affe[for
12



Dr. S.*2l. ©tifoili, ßJerid^täaffeffor Dr. SB. ©alias, 9iedjtsantt>ait 26,. §etl=
Born, 9tetf|tgantt>att Dr. 91. §oltaenber, ®ireftor im SReidjgoerfidjerungäamt
Dr. ff. Sippmann, 9ied)t3antDaltDr. Di «puIöermadEiet, Slmtägericfjtgrat
Dr. SB,. Stoljlfing, IjerausgegeBen üon Dr. 21. Elfter. Safdjenformat. (®ut=
tentagfdje Sammlung ®tfdj. 9ieitf)§gefe&e,83b. 180.) 3Jiii JJadjttägen ent=
iiallenb bie sinberungen Bis Mpttl 1932....... ©e&.5R3Jl. 6.—

Z)/ese erläuterte Ausgabe der 4. Notverordnung ist für jeden Staatsbürger von
größter Wichtigkeit. Der vielfach nicht ohne weiteres versländliche Text er¬
fordert Erklärungen durch sachkundige Beurteiler aus der Praxis. Diese Er¬
läuterung, die bei den zahlreich zu erwartenden Streitfragen unentbehrlich ist, liegt
hier vor. Man wird erstaunt sein, wieviel Wichtiges dieser Schlüssel zum Not¬
recht bietet. Wohl keine praktische Frage ist übersehen, die Ausdeutung der Be¬
stimmungen ist von größter Klarheit.

geitt, Sof)., Die 3ufammettl)ängejroijdjen Steuertest unb §anbelsrecf)t unb
iijre (Sittuiidhing,unterfuefitan htm ©ettiinn unb an ber SBeiuertung. (Sine
Bitanätedjttidjeunb Bitanäfritifdje Sarfiellung mit prafiifdjen 83eift>ieten.
©rofcDJtaö. X, 280 Seiten. 1928 .... SR3». 10.—, geB. SftSTO.12.—

„Das Buch führt In klarer Gestaltung In die Probleme des Bilanzrechts ein.
Eine übersichtliche Gliederung ermöglicht eine schnelle und doch gründliche Ein¬
führung. Darüber hinaus stellt das Bück eine wesentliche Förderung für die
dringend notwendige wissenschaftliche Behandlung des Steuerbllanzrechts and
seiner Zusammenhänge mit den verwandten Rechtsmaterien dar. 11

Zeitschrift für Handelsrecht.
SfauBs Kommentar jutn §anbclsge[e{)bua).groölfte unb breijetjnte Auf¬

lage. 83ear6eitet bon ©einriß ffoenige, SIlBert ginnet, getir.
S3onbi. SSier SBänbe unb ein Sftegifier&anb. ©rof}=Dttao. 4000 Seiten.
1927 ....... Sufammen 313«. 157—, in fcalBleber SRSEK.183.60
9hd)trag, entljaltenb ba3 neue Slltienrecfyt, fietje Slnjetge auf S. 54.

„Der Staubsche Kommentar ist das klassische Hilfswerk zum Deutschen Han¬
delsgesetzbuch und für die Beurteilung der zahlreichen schwierigen Fragen dieses
Gesetzes maßgebend geworden; es stellt ein unentbehrliches Mittel zur Erfassung
und zur Anwendung des Gesetzes dar." Frankfurter Zeltung.

P. ©ierle, Qul., Sanbelsgefepudj neBft SBecßJelorbnung unb Sdjetfgefefc. SKit
ftojtematifdjenSßaragratolienfi&erfcfyriften unb aulfüljrtidjem Sadjregifter.
Dttaü. VIII, 295 Seiten. 1931. (SefjrauSgaBen ®eutfctjer ©efe&e S8b.IV.)

©cB. 3t2K. 5.—
Wie die früher erschienenen Bände der „Lehrausgaben Deutscher Gesetze", ist

auch Professor von Gierkes „Handelsgesetzbuch" eine besonders gestaltete Text¬
ausgabe. Die Bearbeitung durch einen hervorragenden Rechtslehrer und zweck¬
entsprechende Satzgestaltung geben auch dem neuen Band die Sonderstellung als
„Lehrausgabe", die für den Studenten geschaffen wurde, um Ihm die Einarbeitung
in den Rechtsstoff zu erleichtern.

Nicht nur dem Lernenden, auch dem Kaufmann, der ohne ermüdende Durch¬
arbeitung des ganzen Gesetzwerkes seine wesentlichen Bestimmungen schnell und
sicher kennenlernen und von Fall zu Fall nachlesen will, wird die Lehrausgabe
willkommen sein.

SKoffe, 9IlBert, unb §enmann, ©rnft, §onbclsge|e§6no^(oljne Seeredjt). ättit
Ben ergänseuben SSorfdjriften be<3 33ürgertidjen©efejjBucpunb einem SIn=
Ijang, entfialtenbba3 ©infü£)rung§gefe|!, baä ®ebotgefe&, bie SSeftimmungen
üBer SBörfentermtn- unb Sifferenägefdjäfteu. a. 5ßebft Erläuterungen. Qm
Slnfdjlugan bie £ejtau3ga6e öon g. Sittljauer. SieBäeB,nte Sluftage.
Unter SHührirrungtum Start=9lugufl ©rtfotli. Dftab. VIII, 693 Seiten.
1926. (©uttentagfdje Sammlung Seutfcljer [Reictjggefefee 83b. 4.)

©eB. Dm. 14.—
Sliefe SluSgaBe ttmrbe burtfj SRadjträge ergänjt.
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„Die Litthauer-Mossesche Ausgabe des Handelsgesetzbuches hat bei allen Prak¬
tikern seit langem den wohlbegründeten Ruf größler Zuverlässigkeit und übersicht¬
licher Anordnung, die mit möglichster Knappheit des Ausdrucks gepaart sind.
Das Buch Ist ein zuverlässiger Führer durch das immer schwieriger werdende
Gebiet des Handelsrechts." Vossische Zeitung.

§anbelsgejepud) nebfi EinffiljrungSgefefc bom 10. SKai 1897, unter SSerütf*
fidjltgung bet Big 15. ;guni 1930 ergangenen Sßobetten.5CejtQU§goBe mit
Sadjregtfter. gtoölfte Stuftage. 370 Seiten. 1930. (©uttentagfdjeSamin*
tung bon £ejtau3ga6en ofjne Stnmerfungen mit <Sad)regijler.)

@eb. KSK. 3.50
Diese Ausgabe wurde durch einen Nachtrag ergänzt.

Baum, ®., Dos perttaglidje SBettbeu>erbs»erbot (ffionrurtenjUaufel). JJebft
Kommentar jutn ©efe&e Dom 10. Quni 1914. Xafdjenformat. XII, 231
Seiten. 1914. (©uttentagfdje Sammlung ®eutfdjer 3teicf)§gefe&e 83b. 115.)

©eb. SRäK. 3.-

©efellfdjaften
SBrobtnonn,(Sridj, 2HHenred)t. tommentar. ©rofj=Dltab. XII, 580 Seiten.

1928. (@ett>erbe= unb 3nbuftrie*SommentarS8b. IV.)
31501.28.—, geb. KSK. 30.-

„Mit unvergleichlichem Geschick hat der Verfasser Großartiges geleistet —
Brodmann ist Trumpf!" Zeitschrift für Aktiengesellschaften.

SBtobmann, Stier), Sie Sanierung unferes 9lfttenroefens.©tofj*Dftab.46 Seiten.
1931 ....................StSK.3.-

(Suttmitf eines (Scjcijcs übet SlltiengefeHjtljafUn unb ftommanbttgefellfdjaffen
auf Stttten fomie (Sntmutf eineg ©infürjtungggefe&eä nebft erläutcrnben
SBemerlungen. Ißeröffenilicrjtbutdj baä Meictjsjufttjminijtetium.Sejifon»
Ditab. 132 Seiten. 1930.............OTJ.3.-

Binnet, Sttfiert, SJitiennooeHe unb Sanlenaufjiäjt. SSerorbnung»om 19. 9.
1931. j£ejtau3ga6e mit Einführung in bie Slftiennobetle. äafdjenformat.
101 Seiten. 1931. (©uttentagfdje Sammlung SJeutfdjet 9leid)lgefe|e
23b. 179.) ................. ©eb. 3t9K. 1.80

Das eindringliche und zuverlässige Orientierungsbuch über die Neuregelung
des Aktienwesens fährt schnell in die wichtigen Hauptfragen ein. Der Herausgeber
ist als hervorragender Kenner des Aktienrechts und Mitarbeiter an Staubs berühmtem
HGB.-Kommentar der Fachwelt bekannt.

gadjenbutg, Was, Kommentar jum ©ejefc, betr. bie ©efellfäjaffenmit be=
fdjränfler §aftung. (Stüljet Staub=§ad)c-nburg.)fünfte Stuftage unter
SJHtatbeit bon grifc 23ing unb SBatter Sctjmibt. 2 23önbe.

SftSK. 43.—, geb. ». 47.-
I.Sanb: §§ 1—34. ©rofcDttab. VI, 527 Seiten. 1926.

ILSSanb: §§ 35—84. ©rofHDftab. II, 452 Seiten. 1927.
„Was Hachenbarg in seinen Neubearbeitungen aus diesem Buche gemacht^ hat,

ist erstaunlich. Sein reiches juristisches Wissen, sein überlegener und kritischer
Verstand, seine vorzügliche Gestaltungskraft und seine nur wenigen Juristen eigene
vielseitige Auslegungskunst haben etwas Großes, Unvergleichliches geschaffen.
Man findet selten ein literarisches Werk, in welchem Rechtsgelehrsamkeit and
praktisches Können vereint einem Spezialgesetz so zugute kamen wie hier. 1'

Zeitschrift für Aktiengesellschaften.
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Stobmann, ericfj, ©efefc, betr. bie (Sefellfdjaftcnmit befdjränttet §aftintg.
Sommentar. 2. Sluftage. ©rofcDttaB. VIII, 304 Seiten. 1930. (©eroerbe*
unb 8nbuftrie»Stommentar89b. I.) .... gftföt. 16.—, geb. 5R5ÜR.18.—

„Obersichtliche, klare Anordnung der Erläuterungen, tiefes Eindringen in die
Einzelheiten des Gesetzes unter steter Berücksichtigung des Wirtschaftslebens, er¬
schöpfende Wiedergabe der Rechtsprechung, namentlich des Reichsgerichts, sind
die besonderen Vorzüge des Werkes, das damit ein unentbehrliches Rüstzeug
werden wird. 11 Badische Rechtspraxis.

$arifius, Subotf, unb (Stüger, §an§, 35os Weidjsgefefc, betr. bie ©ejell=
fäjaften mit befdjränfter goftung. SejtauSgaBe mit 2lnmertungen unb
©acfjregifter. SIcE)täel)nteAuflage, Bearbeitet non Slbotf ErecetiuS unb
grifc Eitron. Xafdjenformat. 244 (Seiten. 1929. (©uttentagfccie ©amm=
lung Seutfcfjer 9teidjägefefce S9b. 32.) ...... ©eb. 9tSJc. 3.B0

„Die äußerst sachkundig erläuterte Ausgabe wird von den Interessierten Kreisen
freudig begrüßt werden. Wir können das Bändchen der bekannten Sammlang bestens
empfehlen." Badische Wirtschafts-Zeitung.

Starte, Slrtfjur, Offene Sanbelsgefellfdjaften, ftommanbitgefellfdjaftenunb
fülle ©efellfdjaften tion bet Errichtung Bis jur Stuftöfung. SJebft Sßertragä»
unb Stntnelbeformutarenunb mit SBerücffictytigung be§ ©teuerredjtS. Dttoü.
XIV, 167 Seiten. 1928.............. 9tSJc. 5.—

Eine systematische Darstellung für Studium und Praxis.

SBedfjfelocbmtngunb Sdjeätcdji
Staubs ftommentot 3Ut SJBedjfetorbnung. gortgefefctnon Q. ©tranj unb

3Jc.©tranj. 8n>8tfte Stuflage, bearbeitet Bon SR. Stranjunb SRartin
©trans. ®rog»£)Itaö. 432 ©eiten. 1929. SRSÖc. 16.—, geb. 3t3R. 18.—

„Staub-Stranz Ist der Kommentar zur Wechselordnung. Auch die jüngste
Auflage des Kommentars gibt einen echten Staub-Stranz. Weiterer Kommentar
dazu Ist überflüssig." Juristische Wochenschrift.

Sttan3, g., unb Stranj, Tl., JBedjfelorbnungin ber Raffung ber SBetannt»
maefung toom 3. Quni 1908. Kommentar. Sreijeljnte, ber SJeuBear«
beitung fedtjfle Auflage. SCafdjenformat.419 ©eiten. 1930. (@utten=
tagfdje Sammlung Seutfdjer Sfteicrjggefege S3b. 5.) . . . ©eb. 9t3tt. 7.—

Diese Ausgabe enthält nicht etwa nur Hinwelse und kurze Erläuterungen,
sondern Ist Ihrer ganzen Anlage nach ein verkürzter Kommentar; außer der
Wechselordnung bringt sie auch die bekannten Nebengesetze: sie umfaßt also
das gesamte Wechselrecht.

58ed)felorbnnng in ber gaffung ber SBefanntmadjungbom 3. guni 1908
(3t@Sl.©. 326 ff.). 2Rit einem Stnljang, entt>altenb ben SBedjfelbroäefj unb
S'cebengefejje.£ejtau§gabe mit Einleitung unb ©adjregifter. iafdjenformat.
102 ©eiten. 1928. (©uttentagftfjeSammlung toon £ejtau§gaben oljne 2ln»
merfungen.) ................ ©eb. SRSÖc. 1.50

Sütidjaelis, Stidjarb, aBedjfeltedjt.Kommentarauf ber ©runbtage ber'Seutfctjen
SBedjfelorbnung unter bergleidjättjeiferiperanäiefjung ber Ijauötfäcljlicljften
au§tänbi|"djenSöetijfelgefetse unb be§ tünftigen einfettlidjen S33ecr)fetteci)tä.
©rofrDttaö. 1932............... 3m ®ru<f

iötidjaelis, 9tidjarb, Stt)e<tgefe§ mit alten einfdjtägigen Scebengefefcen, ben
auMänbifdjen©efefcen unb bem ffieutfdjen SJJoftfdjeccgefek mit Sßoftfdjecforb»
nung. Kommentar. ©rofcDttab. VII, 339 ©eiten. 1927. (©eroerbe* unb
8nbuftrie=StommentarSBb. II.) .... SRSJc. 16.—, geb. 9tSK. 18.—

„Wenn irgendein Bach, so entspricht dieses einem Bedürfnis."
Bertiner Tageblatt.
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Det ISigeutumsoorbetjaltin JBirtfäoft unb SRcdjt. herausgegebenBon bei 8n=
buftrie* unb §anbetstammer ju SJetlin. DttaB. 280 Seiten. 1931

8ft3K. 4.—, geb. 3t2fl. 5.-
,,. . . Kurzum in jeder Beziehung eine umfassende Darstellung, das Handbuch des

Eigentumsvorbehalts, gleich wertvoll für Wirtschaft, Rechtsprechung und Rechts'
lehre." Juristische Rundschau.

Sdjiffaljrtered)!
Sdjaps, ©eorg, Dos beutfdje Seercäjt. Stommentar jum oierten S3ucb,e beä

§anbefögefefebuä)es (als ©rg&näung p Staub's Sommentar) nebft ®rläutc=
rangen ju ben feeredjtltcfjenSßebengefe^en.Stoeite, Boftfianbigumge*
arbeitete Stufloge herausgegebenoon 3Äar. SJHttelflein | unb Julius
©ebba.
I. SBanb. (§anbelsge[efcbud): S3iertes 58udj.) ©rofcDftaB.VIII, 1041 ©eitert.
1921 ............. mm. 25.— geb. 3M. 28.-
II. S3anb. (©eered^tlid^e Sßebengefejje mit Sßadjtrag gm Ergänzung bes
I. Sanbes nadj bem ©tanb Bon 1929.) Gearbeitet Oon g. ©ebba. XVI,
1108 ©eiten. 1929......... 31SR. 52.—, geb. 312«. 55—

„Die alte, auf der Staubschen Kommentierungsmethode beruhende Auflage er.
freute sich mit Recht schon großen Ansehens. In diesen bewährten Bahnen leistet
die zweite Auflage an Vollständigkeit, Übersichtlichkeit und Genauigkeit das Höchste,
was Wissenschaft und Praxis nur wünschen können." Juristische Wochenschrift.

Stanbis, Otto, Dos beutjdjc Scerec&t (mit SlusfdEitujjbes ©eeoerfia^erungS»
redjts.) I. Slltgem. Sefjren: Sßerfonen unb ©adjen bes ©eeredjts. 130 ©ei»
ten. 1908. IL ®ie einjelnen feerettjttittjen©djuIbBerljältniffe:Verträge
bes ©eeredjts unb autjeroertragüdje Sgaftung. 156 ©eiten. 1908. (©amm*
tung ©bjdjen SBb. 386/87.) .........■ ©eb. je mSl. 1.80

Sebba, &, Das öffentlidjeSec«d)t. Xaidjenformat. XVII, 597 Seiten. 1932.
(©uttentagfdjeSammlung Sentker SKeidjsgefefce S8b. 19.) ©eb. 3tSK. 13.-

In dem vorliegenden Guttentagband bietet der Verfasser — Neubearbeiter des
bekannten Kommentars „Schaps, Das deutsche Seerecht" — eine Zusammenstellung
der öffentlich-rechtlichen Seegesetze. Die Ausgabe soll in dieser knappen Form zur
ersten Orientierung dienen und darüber hinaus aber auch zur Ergänzung des
großen Kommentars, soweit dieser durch die Gesetzgebung der letzten Zeit über¬
holt ist.

Damit ist dem Praktiker ein Mittel zur Orientierung über den Bestand des öf¬
fentlichen Seerechts, und ein kleines Handbuch für den täglichen Gebrauch gegeben.

Steoeliitfl, ©ujrao, Dos beufjdjt Seco«fia)«iing5tea)t. Kommentar &um
jefinten Sßfdjnitt bes oierten S3ud)es bes Sganbelsgefefcbudjes. £ejifon»Dfta».
218 Seiten. 1912..........Sät 5.—, geb.». 6.80

allgemeine Deulfdje Seei>Mfta)etungs=33«Mngnngen. 3m 3ar)re 1919 fjeraus«
gegeben oon ben beutjdjen Seeoerjicrjerernnact) Beratung mit bcutfrfjen
§anbeisfantmern unb gadjBerbänben unter SSorfifc ber ijjanbelsfammer
Hamburg. 21.—23. STaufenb. 56 Seiten. 1931..... 9Ü2K.2.-

General Rules of Marine. Insurance 1919 adopted by the German
Underwriters. Authorised Translation by Dr. Alfred Sieveking,larger in
Hamburg. 64 Seiten. 1920............9J2K.3.-

SRoterialien;u ben allgemeinen Dcuifdjen SeeDcrfia)crungs=Scbingungen. 3m
Slujtrog ber Bereinigten Sganbelsfammernr)erausgegeben Bon Sßrof. Dr. ®.
SrudE. ©rofcDftao. 2 SBänbe. 678 ©eiten. 1920 . . SRSW.10.—
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o. fiiebig, Eugen, Die Sransportoerftojerung. Steil I: Sie Seeöerfid&erung. Sö=
ftematifdfje SDarfteltungbe3 Seeöerfid(jerung§roefen3.®ro§»£)Itaö. VIII,
226 (Seiten. 1914 ................ 3t2K.6.—

Seite, g., Der Begriff bes 3$er[id}eruitgsfaIIes in ber Seeoerfid&erung.(§am°
Burger 3tecijt3|tubien, IjerauSgegeBen öon äftitgliebern faer 9ledjt3= unb
Staat3roiffenfdE|aftIicf;en gafuttät ber ftamburgifetjenUniöerfität, §eft 1.)
©rofHDfta». 75 Seiten. 1928.......... 3t3K. 4.50

eifan, §. §., Die Bebeutung bes gnierejfes für bie Beräu&erung ber oer«
fidjertett Sacfje. (igamburger 3{ed)t3ftubien, jjeraulgege&en öon SÖUtgliebem
ber SRed^tg» unb Staatstöiffenfcljafttid^engafulrät ber JgamBurgifcrjen Uni«
öerfität, §eft 2.) ßltaö. 58 Seiten. 1928....... 312TC. 4.—

SJlalouict, §., (Scfeije, betreffettb bie BriBotrcdjtlidjen Serljättniffe bei Binnen«
fd)iffal>ri unb ber glSfjerei. 3lacf) ben äßaterialien erläutert, Sectjfte, »er«
mehrte Sluflage, Bearbeitet öon ©. ßoeroe. SCafc^enforntat. 458 Seiten.
1923. (©uttentagfdje Sammlung SJeutfdjetföeiifjsgefe&e JBfa. 36.)

©eB. 312». 4.—
„Das vorzüglich bearbeitete Buch dürfte mit seinen klaren und verständlichen

Erläuterungen für jeden, der in irgendeiner Weise mit der Binnenschiffahrt und
der Flößerei zu tun hat, ein nie versagender Ratgeber sein." Schiffbau.

Sebba, gut., Seetoafjerftrafjenorbnung. (SJotiäeiöerorbnung jur Siegelungbes
ä3erfef)r3 auf ben beuten Seetoafferftrajjenöom 31. 2Kärj 1927.) Sffiit
Jhcfjtrag, enttjaltenb bie Säuberungenöom 31. SRärj 1928 unb Dom
20. Sßärä 1930. £afct)enformat. 493 Seiten. 1928. (©uttentagfdje
Sammlung SJeutfcfjer Steicijggefe&e 9lr. 171.) .... ©eB. KSK. 8.50

Die vorliegende Ausgabe ist für die an dem Gesetz interessierten beiden Fach'
gruppen, die der Nautiker und der Juristen, von gleich großer Bedeutung.
Diese Verbindung zweier Kenntnisgebiete gibt dem vorliegenden Kommentar seine
besondere Note und seinen großen Wert.

©enoffenfiljaften
"Parifius, Subolf, Gtüget, §an§, Grecelius, Slbolf, unb Eitron, grifc,

9?efdjsgcfe§, betreffettb bie Erroerbs« unb JBirtfdjoftsgenoffenfdjaflen.ffom«
mentar jutn öraftifdjen ©e&raua) für Quriften unb ©enoffenfdjaften unb ttjte
äRitglieber. Stoölfte, neuBearbeiteteSluftage. 1932. ©rofHDftaö.

atSOi. 28.—, geB. 31SK. 30.—
„Crüger beherrscht wie kein anderer Theorie und Praxis des GenossensckaftS'

Wesens, auch nach der wissenschaftlichen Seite hin." Juristische Wochenschrift.
Sarifius, Subolf, unb Krüger, §an§, Dos SReidjsgefefc,betreffenb bie ßr=

roerbs« unb SBirlfdjaftsgenoffenfajaften.SEejtauSgaBe mit Slnmerlungeu
unb ©acrjregifier. gtöanäigfte, neuBearBeitete unb erweiterte Sluflage
öon §an§ ©rüger, Slbolf EreceliuS unb grifc ©itron. 5£afc^en=
format. 297 Seiten 1930. (©uttentagfetjeSammlung Sleutfdfjer«Reidt)S=
gefefce Bb. 29.) ............... ©eb. Statt. 4.—

„In knapper und klarer Form werden alle die gesetzlichen Bestimmungen ab¬
gehandelt und alles zum Verständnis unbedingt Erforderliche in den Anmerkungen
beigebracht. Das Werk kann nur empfohlen werden."

Ministerialblatt f. d. Preufi. innere Verwaltung.

Berfdjiebenes
Sdjreiber, Otto, SanbelsredfjtHdjeSRebengefefce.SEafdfjenformat. VIII, 1002

Seiten. 1926. (©uttentagfdje Sammlung SDeutfcfier 3tei<f)ggefe&e 33b. 162.)
©eb. SR2K. 14.—
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„Die Sammlung ist ein unentbehrliches Hilfsmittel für den Praktiker. Die
Zusammenstellung ist sehr zuverlässig; auch das Sachregister von Kleffel ver¬
dient volle Anerkennung." Zentralblatt für Handelsrecht.

Staffel, ÄS., «ctorbiutitfl gegen SSlifjDriuidj u>irtja)aftlt«)erSWadjtfiellungen
bom 2. Jtobember 1923. Kommentar. Dltab. 108 Seiten. 1927. (©utten-
tagfdje Sammlung $eutfdjer 9teid)Sge[e&eSBb. 167.) . . ©eb. 3t2K. 3.50

„Die für das Wirtschaftsrecht so wichtige Kartellverordnung findet hier eine
eingehende Kommentierung. Die Erläuterungen werden daher um so unentbehr¬
licher für die wirtschaftliche Praxis auf diesem Gebiete sein."

Industrie- und Handelszeitung.

JJujenffn,g., ©efefc über bie §anbelslammetn. SEaftfjenformat. (©uttentagfcfje
Sammlung Sßreu&ifdjer©efefee S8b. 21.) 3teue Sluftage in SSorbereitung.

„Das Buch Ist ein vortrefflicher Berater aller derer, die in der Handels¬
kammerorganisation sind, oder zu ihr in Beziehung stehen. Es kann warm
empfohlen werden." Zeltschrift für Polizei- und Verwaltungsbeamte.

(5ßppcrt=Sei)bel,§npotI)elenbanIgeje&oom 13. 3uli 1899 (mit beu sänbe--
tungen burdj bie ©efefce bom 14. Quli 1923, bom 26. Qanuat 1926 unb
21. SJejember 1927). Sejtauägabe mit Einleitung, Slnmertungenunb Saö>
tegijter. ® ritte Auflage, bearbeitet bon Dr. JJiartin girteblaenber. Saften»
fotmat. VIII, 202 Seiten. 1929. (®uttentagfcf)eSammlung ffieutfdjer
9leicr)0gefefee SRt. 51.) ..............3tS0L5.-

„ ... In seiner neuen Gestalt ist der Kommentar eine vollständige, bis ins ein¬
zelne gehende, auf den neuesten Stand geführte Bearbeitung und Erläuterung des Ge¬
setzes, die über alle einsd/oläglgen Fragen erschöpfende Auskunft gibt."

Berliner Tageblatt.

Sediert, §einj, D« ftonnoffement=2:eUf<i)ein. ©rofcDttab. 79 Seiten. 1930.
(Hamburger StedjtSftuMen§eft 5.).......... Statt. 5.—

Die Schrift löst die Frage, ob ein Konnossement-Teilschein dem Konnossement
gleichzusetzen ist, unter Zugrundelegung der Hamburger Verhältnisse und unter
Berücksichtigung der Rechtsprechung, der Lehre und des ausländischen Rechtes.

ßton, Stöbert, Steine ftonnoffementegegen Steoers. ®rofHDttab. 78 Seiten.
1930. (Hamburger StedjtSftubien §eft 7.)....... StSK.5.—

Die Abhandlung beginnt mit einer ausführlichen Darstellung der Entwicklung,
Anwendung und Funktion des Konnossementsreverses. Es folgt eine Untersuchung
der rechtlichen Probleme, die sich bemüht, die wirtschaftlichen Interessen aller
Beteiligten gegeneinander abzuwägen; eine eingehende Übersteht über die Recht¬
sprechung Ist mit Ihr verbunden. Den Abschluß bildet eine Darstellung und Wür¬
digung der zahlreichen Reformvorschläge. Wirtschaft und Recht des Auslandes
sind In weitestgehendem Umfange berücksichtigt.

Kauf unb SBrfe

ftodj, 3t., unb Sdjadjt, §ja(mar, Sie SWojsgefe&gebung übet bas S5Rün;=
unb Stotenbantoefett. £ejtau§gabe mit Slnmeriungen unb Sadjregifter.
Siebente, böltig neubearbeitete Auflage. Xafdjenformat. XVIII, 617
Seiten. 1925. (Outtentagfdje Sammlung Seutfdjer SReit^Sgefefee S3b.26.)

®eb. StSK. 14.-
„Dleser Kommentar zeichnet sich durch Vollständigkeit und Reichhaltigkeit aus

und bietet außerdem in der Einleitung einen vortrefflichen Oberblick über die
Entwicklung des deutschen Noten- und Geldwesens während der letzten Jahr¬
zehnte." Monatsschrift für Handelsrecht und Bankwesen.
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9Jufj6aum,2Irtf)ur, 8anl= unb 89rjenreä)t. (Sine Sammlung öon ©efefcen
unb ©efcljäftsbebingungen.Safdjenformat. XII, 622 Seiten. 1927. (®ut-
tentagfäe Sammlung Seutfdjer 3teidjggefefce »b. 169.) . ©e6.3t2Jl.ll.—

Die vorliegende Sammlung der verstreuten bank- und börsenrechtlichen Vor¬
schriften fehlte bisher in der kaufmännischen und juristischen Bankpraxis ebenso
wie im handelsrechtlichen and betriebswirtschaftlichen Unterricht. Ihr Erschei¬
nen wurde daher vielseitig begrüßt. Die Sammlung berücksichtigt auch die dem
freien Verkehr entstammenden Rechtsbildungen.

Kommentar311m 338tfengefe|. 3m auftrage beg (SentratberBanbeg beg ®eut»
fdjen San!» unb SSantiergemerfieS (®. 33.) Bearbeitet Bon §. 3teljm, §.
Srumpter, §einricfi, 2)oöe, (Srnft 9Jeutamb, SR. Sd)mibt='(Srnfl»
Raufen, Qatneg S3reit. 2Jlit einem S3orroort öon 3- Stießet. Scjifon«
Dltaö. VIII, 464 Seiten. 1909...... SR3K.12,—, gcB. 3t2K. 13.50

„Einen so guten Kommentar zum Börsengesetz hat es noch nie gegeben. Wer
sich darein vertieft, wird reiche Belehrung daraus schöpfen über das Börsen¬
wesen im allgemeinen und über seine Rechtsübung und Rechtssprechung im be¬
sonderen.11 Sächsisches Archiv für Rechtspflege.

Öemptenmaä)er, 26,., SSrfengefeg. dritte Sluftage öon 0. Sßeöer.
Jafdjenfonnat. XXIII, 373 Seiten. 1915. (©uttentagfdfjeSammlung
Seutfdjer 3kidjggefe&c 33b. 41.) .......... ©efi. 319K. 3.50

,,Das Bändchen bringt neben einem kurzen Oberblick und einem vorteilhaft er¬
weiterten Anhang das Börsengesetz nebst Ausführungsbestimmungen. Alles in allem
schließt sich auch dieses Bändchen wieder den übrigen Textausgaben der wegen
ihrer unbedingten und erschöpfenden Sachlichkeit bekannten Outtentagschen Samm¬
lung Deutscher Reichsgesetze würdig an." Bayrische Handelszeltung.

Cufenffn, %., ©ofej), betreffenbbie "Pflidjten bei ftaujleute bei Slufbetoalirung
frember SBertpaptete (Sepotgefefc). (©uttentagfdje Sammlung ®eutfdjer
Sftetctjggefe^e S3b. 40.) ........9kue Sluftage in ^Bearbeitung.

„Die beste Bearbeitung des sogenannten Depotgesetzes"
Zeitschrift für Aktiengesellschaften.

ijfroftncr, ©. 31Mienjonberbepot unb fiegHimationsübetttagung. (Hamburger
Stedjtlftubien, Iierauägegebenöon SDZitgtiebern ber SRedjtg« unb Staate»
roiffenfdfjaftttdjen gatultät ber Igamfiurgifctjen llniöerfität, §eft 3.) ©rofj»
Dltaö. VII 114 Seiten. 1929........... 9t2R. 7.—

Sdjwerin, grlj. (St. öon, SKedjt ber JBertpapiere (einfd)lte§lidt) SBedjfet* unb
©djecföerleljr).Dltaö. X, 234 Seiten. 1924. (SeljrBfidjer unb ©runbriffe
ber SRed&tSWiffenfdjaft33b. 7.) ...... SR3R.7.— geB. 9tXJc. 8.50

„Das Buch löst seine Aufgabe, den Studierenden eine Einführung in die Ma¬
terie des Wertpapierrechts zu geben, ausgezeichnet, vor allem deshalb, weil es
eine gute theoretische Fundierung mit einer dem Lehrzweck entsprechenden Dar¬
stellung des praktischen Rechts und der Rechtstatsachen verbindet."

Deutsche Juristenzeitung.
SoIIaenber, 2lbotf, spreis» unb 3'nsfenfung. (Sietje „Sie öierte Slotöerorb*

nung" Seite 12.)
3et*gemäJ5e SanlKdjtsfragctt, geftgaBe ber 8tecf)tgaBteilungber Sigconto»

©efellfdjaft sunt 70. ©eBurtgtage beg §errn Dr. jur. Slrtfjur Satomon»
foljn. Quart. 126 Seiten. 1929..... SR5DJ.8.—,geB. 3J9». 10.—

„Der Band enthält 8 vorzügliche Aufsätze. Die Verfasser befassen sich mit
Problemen, die in der Rechtsabteilung einer Großbank oft zur Debatte stehen
und deren endgültige Klärung ein praktisches Bedürfnis ist."

Wirtschaftl. Nachrichten.
Sertjanbluttgen bes VII. allgemeinen beutfdjcn SBanftcrtages. Sein, 9.—11.

©eötemBer 1928, auf ©runb ftenograpB,ifd)er S3eridjte. ©rofHQJtab. 436
©eiten. 1928 ................. KSK. 10.—
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8anf=2lrd)io. ^«W 1*!* f" 1 8ant« unb 8orfenroejen. 8egrünbet öon SRieffer.
Unter ÜOcittoirtung öon IjerBorragenbengadjmännern fjerauSgegeben Don
Dr. ©eorg Sßtmffen. ©rfjriftleitung: 3fted)t§anroatt Otto 8ernftein, ge*
fdjäftSfüIjrenbeS8orftanbSmitgtieb bei Sentralöetbanbeä beS 5)eutfd)en
8ant= unb 58anlietgetuerBe§. Quart. Säljrlid) 24 Wummern. XXXI. Qaljr«
gong. 1931/32 ............ 8ro §albjal)r 3t9K. 12.—

III. ©renjge&iete be§ aSürgerltdjenSkrfjtS
1. 8rioai= unb Sojialoerfidjerung

ftocnigc, §einrid), unb <petcrfen, 31., ©cfclj übet btc privaten 33erftrf)crii!tg<;=
UnternehmungenBom 12. SOlai 1901. jEejtauSgabemit Slnmerfungenunb
Sadjregifter. dritte, umgearbeitete Stuf tage. £afd)enfBrtnat. 856 Seiten.
1927. (©uttentagfdjeSammlung Seutfdjer 3lcidc)ggefcfee 8b. 62.)

©eb. SRSK. 20.-
„Für Theorie und Praxis der Privatversicherung wird das Werk zu einem

unentbehrlichen Hilfsmittel." Deutsche Versicherten-Zeitung.
drganät burd):

ftoenige, §einricrj, ißeterfett, 91. unb SBirtl), St., Ocfcö über bie 8eaufftd)ti=
flun'g ber privaten SBerfidjerungsunternebmungenunb SBaufpartaffen bom
6. Quni 1931. XejtauSgabe, entrjattenb ben Bottftänbigen,gettenben®e=
fejjestejt fotoie (Srläuterungenju ben neuen, auf bem ©efe|> Bom 30. SKärj
1931 Berufjenben 8orfdjriften. Kadjtrag ju ffioenige*S(Jeteifen, 5ßri=
bäte SSerficrjerungSunternefjmungen, britte Stuflage (8b. 62 ber
Sammlung). Saftfjenformat. 238 Seiten. 1931. (©uttentagfdjeSammlung
Seutfcrjer SRetdt)§gefefee 8b. 62a.) ......... ©eb. SRäß. 6.—

Die vorliegende Ausgabe enthält den vollständigen Gesetzestext, nicht nur die
geänderten und zugefügten Paragraphen. Sie erläutert jedoch nur die in der Neu¬
schöpfung des Gesetzes geänderten Bestimmungen, während hinsichtlich der unver¬
ändert gebliebenen gesetzlichen Vorschriften auf den Kommentar von Koenige-
Petersen verwiesen wird.

8tud, <£., SReidjsgejeij über ben Berfidjerungsoertrog nebji bem äugeljötigen
EinfüfirungSgefejsöom 30. SJcat 1908. ©te beute, neubearbeiteteJtuftage.
Safdjenjormat VIII, 563 Seiten. 1932. (©uttentagfdje Sammlung ®eut*
fdjer föetdjägefefce 8b. 83.) ...........©eb. ». 14.—

„Die Vorzüge, welche die früheren Auflagen schon zeigten, die Fülle des Ge¬
botenen, die Beherrschung des Stoffes, die anschauliche und doch knappe Sprache,
und dies alles in dem engen Rahmen einer Textausgabe, kleinen Handausgabe
mit Anmerkungen, sind auch dieser vierten Auflage in hohem Maße eigen."

Mitteilungen für die öffentlichen Feuerversicherungs-Anstalten.
anolbenliautt, 8aut, $as $erfiä)erungstoefen.

I. Stllgemeine 8erfidjerungSlet)re. 8ierte Sluftage. 152 Seiten. 1925.
(Sammlung ©öfdjen 8b. 262.).......... ©eb. SRSffc.1.80
Et.®ie einjetnen 8erftd)erungSäh)eige. Qtotitt Sluflage. 130 Seiten.
1923. (Sammlung ©öfdjen 8b. 636.)....... ©eb. SR2R. 1.80

„Das Buch ist für jeden, der sich mit dem Versicherungswesen und seinen
Zweigen vertraut machen will, ein trefflicher Führer." Versicherungspost.

8eröffentlia)ungen bes 9?cidjs=?luffid)isnnitsfür Ißrioaioerfidjerung. ©rofj*
DItaö. 30. Safirgang ......8ro 8anb ». 40.— Bis »• 50.—

©cfamfteqijterju ben SerBffentliäjungenbes 5Reid)5=ai!ffid)tsamts für !f3tiuat=
»erfidjerung. 1912—1926. 184 Seiten. 1928 ......». 14.—
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SerffdjetungsftaHftitfür 1902 üBer bie unter 9teidj3auffidjtftefjenben Unter»
nefymungen.!gerau§gegeBen öom Dteidjäauffidjtäatnt für ißriöatöerfidjerung.
Äertfon^Dttati. LXXVII, 384 ©eiten. 1905 ...... 3t3K. 10.—

_ für 1903 Bis 1917..........3e ^aljrgang SRSK.10.—
_ für 1928 Bi§ 1929............... KSK. 24.—
— für 1930..................Statt. 13.—

o. Siebig, Eugen, Das bcutjclje tyciictucrfidjcnutgstocfen.©rofs=Oftaö. 211
Seiten. 1911..................9OT.5.—

„In einer außerordentlich klaren Darstellung gibt der Verfasser einen ge¬
schichtlichen Oberblick von den Gilden an bis zum gegenwärtigen Stand der Feuer¬
versicherung in Deutschland. Das Buch Ist in so flüssiger, schöner Sprache ge¬
schrieben, daß auch der Anfänger und selbst der Laie durch die fesselnde Dar¬
stellung leicht einen tiefen Einblick in das Wesen der Feuerversicherung gewinnen
wird" Archiv für Versicherungswirtschaft.

ÜBciigaiti), 3., Die ßtunbjüge ber ftuubcitueriidjerung. (©eneratberfidjerung
ber ©pebitionS» unb Sagergüter.) SDHt einer Einleitung ü&er baS Qntereffe
atS Element ber ©adjöerfidjerung.©rofHDJtafc 162 Seiten. 1914. «ROT. 4.^

„Das interessante Werk bietet namentlich für Juristen wertvolle Hinweise zur
Rechtsbehandlung der Kundenversicherungsfrage."

Archiv für Gewerbepolitik und Volkswirtschaft.

Berliner, Subtoig, unb ipfaffen&erger, Ernft, Sluftoertung»Ott 93er)td>ccutigs=
anfprüdjen mit ®urdjfüljrung§6eftimmungen.
I.Eeil. DItaü. 235 ©eiten. 1926. SKit SRacIjtrag. (©uttentagf^e ©amm»
tung Seutfdjer 3fletc6§ßefefecS3b. 164.) ....... ©eb. SftSK. 6.50
II. Seil: ©acfi/= unb Sranifcortberficljerung;Unfall» unb §aft))flidjtt>erfidje»
rung. Dftaü. 112 ©eiten. 1926. (®uttentagfdje Sammlung Seutfdjer
SfteidjggefefceS3b. 164a.) ............ (SeB. ÜtäÄ. 3.60

„Ein bedeutsamer Kommentar, durch den die gesetzlichen Bestimmungen von
der juristischen und versicherungstechnischen Seite aus eingehend erläutert werden.
In seinem straffen, systematischen Aufbau, der Geschlossenheit der Darstellung
muß man das Buch als ein Standardwerk für das gesamte versicherungsrechtliche
Aufwertungsgebiet bezeichnen.

Ein unentbehrlicher Ratgeber in alten interessierten Kreisen."
Versicherungs-Post, Berlin .

Sjititttants, SHejanber, £ie Or&cts^oltje. ©tofHDItaö. 95 ©eiten. 1930
(§amBurger SftedjtSfhtbten §eft 6.) ......... 9t3Jl. 6,—

Der Verfasser behandelt die Frage, inwieweit das Versicherungsrecht, um den
heutigen Verkehrsbedürfnissen zu entsprechen, die Orderklaasel und das Indos¬
sament ^ verwerten kann. Nach einer Darstellung und kritischen Würdigung der
Ergebnisse aas der Anor der Stellung des Versicherungsscheins in anderen Län¬
dern, insbesondere in Frankreich, versucht der Verfasser die rechtlichen und
wirtschaftlichen Folgen aus der Ausstellung von Order-Polizen darzulegen. In
einem besonderen Teil wird die Order-Polize mit anderen, auf denselben wirt¬
schaftlichen Erfolg gerichteten Rechtsinstituten, namentlich der Versicherung für
Rechnung wen es angeht, verglichen und die vorhandenen Unterschiede gestreift.

ßm&bett, §efmutfj, Söcrfi^cruug für SRcdjnung a»cn es angebt. (SJrofHDftaö.
VIII, 39 ©eiten. 1930. (£am&urger gtedjtejlubien §eft 8.) 9150*. 3.—

//7i ersten Teil wird der versicherungsrechtliche Interessenbegriff im streng
individualistischen Sinne präzisiert. Im Hauptteil versucht dann der Verfasser,
die universelle Vertragsform der Versicherung für Rechnung wen es angeht In
Einklang mit einer so engen Auffassung des Interessenbegriffs zu bringen.
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Sippmann, tarl, 35ie DUidjsottfidjetungsocbnungnebft bem (Sinfüt)rung§=
gefefce, ben ttridjtigften 3lu3füI)rung3BorfdE)riften, ben ergänsenben ©efefcen
unb SSerotbnungen fohrie ben SBerorbnungen übet ba§ SSerfaljren. Jüan) bem
Slottbe vom 8. 35ejem&et 1931. SejtauSgabe mit Slnmerfungen,Einleitung
(ÜBerftd^t übet ben Qnlialt ber SReidj§Berficfjcrung§orbnung) unb @aa>
tegifter. SEafdjenformat.XVI, 767 Seiten. 1932. (®uttentagftf)e©amm=
lung ®eutfci)er afteicpgefe&e, Stommentare unb erläuterte SejtauSgaben,
S5b. 161.) ................. ©eb. film. 18—

®te 9Iu§gabe wirb burdj 5Ka(f|träge auf bem taufenben gehalten.
„Das Buch dürfte sich in der Bibliothek eines jeden finden, der sich mit

der Reichsversicherungsordnung befaßt. Es gehört zu den praktisch wertvoll¬
sten.' 1 Deutsche Allgemeine Zeitung.

Sippmann, tart, So3iaIt>erfidjerungunb gütfotge. (Sielje „Sie Bierte SRot«
Berorbnung" ©eile 12.)

SReuft, 2Raj, unb §enfe, grifc. £as SKeiajsinappfd&aftegeJegBorn 1. guli 1926
nebfi einffit)rung§gefe&.2. Slufl. Safdjenfortnat. XVI. 640 Seiten. 1926.
(®uttentagfc|eSammlung ®ewtfcfjct 3lei(f)3gefefce Sb. 155.) ättit 9ladjtrag 1931.

©eb. mm. 12—
„Die Herausgabe des Gesetzes bedarf keiner besonderen Empfehlung. Das

Buch kann allen, die auf dem Gebiete des Knappschaftswesens tätig sind, aufs
wärmste empfohlen werden." Zeitschrift für Bergrecht.

3lna,eftelHeno«ftdjerungsgeJe& bom 28. 2Kat 1924. giueite Sluflage. Saferen»
format. 143 Seiten. 1927. 3Kit Sttadjtrag. (©uttentagfe^e©antntlung ®eut<
fd|er SJteidjSgefefee.£ejtau§gaben oljne Slnmerfungen.). . ©eb. mm. 2.50

Wlants, fflfreb, Sojittloerii^crung. 7., ergönste Slufl. 1928. fil.-DItab. 139
©eiten. (Sammlung ©3fd|en SBb. 267.)....... ©cb.9iS». 1.80

„Es gibt keine andere Darstellung der geltenden Sozialversicherung, die in
solch erfreulicher Kürze und Sachlichkeit durch die annähernd 2400 Paragraphen
führt." Hanseatische Rechts- und Gerichts-Zeitschrift.

Sdjmeijj«, §erbert, T>as (Sefefc über SlrbeiisDcrmittlungunb «tbcitslofcu=
DCtji(f)cniiig in ber Raffung ber Jtotberorbnung Bom 1. SJejember1930.
2 S3änbe. SEafdjenformat.
Sanb I. XVI, 639 ©eiten. 1931......... ©eb. mm. 15—
SBanb II erferjeint im Saufe beg 3af)re3 1932.
(©uttentagfcfie Sammlung SieutfdjerSReidjggefe&e 58b. 165.)

Der auf diesem Gebiet besonders sachkundige Verfasser bringt mit diesem Werk
einen Kommentar zum gesamten Arbeitsvermittlungs- und Arbeitslosenrecht, das im
Laufe der Jahre umfangreichen Änderungen unterworfen war und so unübersichtlich
geworden ist, daß eine strafte, übersichtliche und allgemeinverständliche Kommen-
tierung für den Fach- und Nichtfachmann immer dringlicher wird. Der Verfasser
berücksichtigt das gesamte einschlägige Material: Rechtsprechung der Arbeitsgerichte,
der Spruchbehörden, der Arbeitslosenversicherung und der Beschluß- und Spruch¬
behörden der RVO. Die grundsätzlichen Entscheidungen des Spruchsenats für die
Arbeitslosenversicherung sind bis Ende Januar 1931 verarbeitet, ferner die Begrün¬
dung zu den Gesetzentwürfen und die Verhandlungen der gesetzgebenden Körper¬
schaften. — Auch die vielen Ausführungsbestimmungen sind erläutert.

2. Slrbeitsrcdjt
2>ep6ne, §an§, 35os 9lrbeitsg«id&lsgefeg. £afd)enformat. (@uttentagfü)e

Sammlung ®eutftf)ergieidjlgefefce 58b. 168.) 2. Auflage in ^Bearbeitung.
Slrbeiisrc<I)iIid>SpriiAjammlunq. Beiträge jum ®eutfdjen SjanbroerlSblatt.

«(SM Quartal SR2K.0.90
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gntfdjeibungen bes SReWjsatbeilsgcridjJs.herausgegeben bon ben SKitglie«
bern be§ 3ieidj3arbeit3gerid)tä.Dttab.
«öanb I. 1928. SBatib II. 1928/29. SBanb III. 1929. SBanb IV. 1929/30.
SBanb V unb VI. 1930. SBanb VII. 1931. SBanb VIII. 1931.

Se SRSDt. 6.50, geb. SftSDi. 8.—
©untrer, Slbolf, unb S^neib«, atidjarb, 2lr&eiterfdju§unb 2Ir&eits«<ljt.

ßroette Sluflage. Safdjcnformat.
I.Seil: SltbeitsäeWjdjufc. ®a§ 9lrbeit§jettnotgefe ûnb bie übrige arbeite
äeitrec^ttidfje ©eje&gebung beS SRetd^ä feit betn 9. SJtobember 1918. 386
Seiten. 1927................ ©eb. OTl. 7.50

„Der Kommentar umfaßt die gesamte arbeitszeitrechtliche Gesetzgebung von
der Staatsumwälzung bis zur Gegenwart." Die Wirtschaitsgenossenschaft.
IL Seil: ©efefc übet bie Seftfjäfftguttg Sdjntetöefdjäbtgternebfi ben ein»
fdjlägigen gefe&lidjen SBefiimmungen.404 Seiten. 1928. (©uttentagjdje
Sammlung ®eutfdjer 3teid)3gefefce SBb. 138a/138c.) . . ©eb. 312K. 8.—

„Das Bach stellt nicht nur beim Studium des Gesetzes ein wertvolles Hilfs¬
mittel dar, sondern Ist auch für den Handgebrauch des Arbeitsrechtspraktikers
unentbehrlich." Berliner Wohlfahrtsblatt
IV. Seil: Settiebsftillegungsoerorbnung. 240 Seiten. 1929. (@uttentagfcfi,e
Sammlung ®eutfd)er gteidjSgejefee.SBb. 138 d.) .... ©eb. 3t2Jl. 6.60

9Jol)lfing,Sfi,eobot, Slt&eitsKdjtHdje SBotjdjtifJen. (Sietje „Sie biette 9?ot«
»erorbnung"Seite 12.)

JBatneger, Dtto, SJetdebstäUgtfejj bom 4. gebruar 1920 nebft bei SG3afi>
orbnung junt SBetriebärätegejefc, bem 3luffidjt3rat§geje| famt SBa^lorb-
nung unb ben 9lu3füI)rung3berorbnungenbeg SReidjä unb ber Sänbet.
Stuf ber ©runblage ber ©üntt)erfcr)en Xejtauägabe mit Slnmerlungen er«
läutert unter befonberer SBerüdfidjtigungber Sftedjtftoreirjungbe§ 3}eic£)§»
geridjtg unb beä SÄeict)§arbeil§gertcrjt§. gmeite Sluflage. Safdjenfor-
mat. 235 Seiten. 1931. (©uttentagfdje Sammlung Seutfdjer SReid)»»
gefe&e 8b. 138b.) .............. ©eb.8tSK.6.—

Diese Handausgabe ist ihrer Anlage nach ein verkürzter Kommentar, der die Ent¬
wicklung des Gesetzes, der Rechtsprechung — vor allem des Reichsarbeitsgerichts! —
und der einschlägigen Literatur bis Ende 1930 berücksichtigt. Die übersichtliche An¬
ordnung sowie die Prägnanz und Leichtigkeit der Sprache ermöglichen alten In¬
teressenten bequemste Auswertung.

d. Hnflcrn=Stcni&erfl, $ie 2lufföfmtg unb gnjion oon SBcrujsucrcincn unb
üjre ar&ettStedjttitfje SBebeutung.DItaü. IV, 52 ©eiten. 1931.

3t3ß. 3.50
Für laufende Tarifverträge ebenso wie für Schlichtungsverfahren haben Auf¬

lösung und Fusion von Gewerkschaften bzw. Arbeitgeberverbänden erhebliche Be¬
deutung. Deshalb lohnt eine zusammenfassende Durchforschung und Darstellung der
Materie wohl. An Hand von Literatur und Rechtsprechung werden alle Zweifels¬
fragen hier geklärt. Die Schrift bringt den Beteiligten wertvolle Unterlagen für
die Praxis.

Ulli), Dr. §elmutf) ScserdaS bon, gnicrnntioiiaks Slrbeitsredjt. Unter befon»
berer SBeructfidjtigung ber internationalen Slrbeitäorganifation. 120 Seiten.
1924. (Sammlung ©öfdjen SBb. 882.) ........ ©eb. 5HSK. 1.80

Es ist das erste Werk, das in klarer, kurzer und allen leicht verständliches
Weise das gesamte grundlegende Tatsachenmaterial — und zwar nur dieses —
auf dem umfassenden Gebtete des Internationalen Arbeiterschutzes von dessen
ersten Anfängen bis In die neueste Zeit bietet.
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3. fficroctbercdjl
9>\\Ut, 3-t., unb fiiippc, §., ©ciucibeorbmiitgfür bos Deutfdje 9?cidj ncDft

ftinbetfd)u$gefe& unb §ausatbettsgefe§ fottrie ben für baä Sfteidj unb ijkeufien
erloffenen 2lu§fül)rung3beftimmungen. ©tnunbätoanjigfle, beränberte
Auflage. (143. big 148. Saufenb.) Safdjenformat. 931 (Seiten. 1928.
2ßit SJadjtrag bom 11. 2. 1929. (©uttentagfcfjeSammlung ®eutftfier
EReidjSgefe&e 83b. 6.) ............. ©eB. SRfflt. 11.—

„Ein Wort der Empfehlung für dieses Buch zu sagen, erübrigt sich. Her¬
vorgehoben sei t daß diese Auflage alle Vorzüge der früheren Auflagen in sich
schließt. Die zahlreichen neuen Gesetze sind erschöpfend berücksichtigt."

Zeitschrift des Deutschen Notarvereins.
(Scivcrbcoibnungfüt bas Scutfdje Skid) nebft ©aftftättengefefc, fttnbetfd)Wj=

flcfe^ Uttb Sausatbeitsgefefc.£ejtau£gabe mit Einteilung unb ©acfjregifter.
Safdjenformat. IV, 200 Seiten. 1932. (©utentagfdjeSammlung bon £er>
ausgaben oljne Stnmerlungenmit Sadjregifter ..... ©eb. [KSK. 3.40

Staffert, §., Slllgemeines SBetggcfe| füt bie preufjifdjen Staaten mit Jtom»
mentat. gtocitc Sluflagc, Bearbeitet öon §an§ ©ottfdjat!. ©rofi=
Dltab. XXIX, 1291 Seiten. 1914..... 813». 27.—, geb. 3t5Dl. 30.-

Sonncnfelb, §ugo, Site ttidjsKdjtlidjen Befttmntungen, betrejjcub ben§anbel
mit Dtogen unb ©iften. ©ritte, beränberte Sluftage. Xafdjenformat.
436 Seiten. 1926. (©uttentagfdje Sammlung SJeutfdjer Sfteictjggefefce
SSb. 64.) .................. ©eb. 31501.12.-

„Die Arbeit gehört einem Spezialgebiet an, mit dem nicht jeder Jurist zu
tun hat. Wird er einmal genötigt, sich auf dieses Oebtet zu begeben, so ist
er um so dankbarer für eine Arbeit, die sofort den Eindruck größter Sach¬
kunde und vollständiger Materialsammlung macht, und deren Führung man sich
unbedenklich anvertrauen kann." Vossische Zeitung.

gfrtebddjs, ffart, <5aftftättengefe& bom 28. Styril 1930 mit ben Surdjffl^nmgS-
unb Slu§ffi§rung3berorbnungenbe§ SteidjS unb Sßreufjenä.Safdjenformat.
VIII, 144 Seiten. 1930. (©uttentagfdje Sammlung Seutfdjer 8teia>
gefefee, 5Eejtau§gabe mit Erläuterungen unb Sadjregifter, SBanb 176.)

©eb. 312JI. 3.50
Das Gaststättengesetz in seiner neuen Fassung mit ausführlichen Erläuterungen. Der

Verfasser hat zur vollständigen und zuverlässigen Erläuterung alles herangezogen,
was aus der bisherigen Rechtsprechung und den einschlägigen Reichstagsdruck¬
sachen verwertbar ist; die Durch- und Ausführungsverordnungen für das Reich
und Preußen sind wörtlich abgedruckt und, soweit notwendig, erläutert.

Sebbin, ©eorg, SRatjrungsmittelgefeöe mit Erläuterungen, ßtoette, ftar! »er*
meljrte Stuflage in ätoei 93änben.
I. 83anb: ®a§ 2eben§mittelgefe& bom 5. Quli 1927 mit ftebengefefcen (SOJar-
garine, gleifdj, SKüdt), ©fifjftoff, Efftgfäure ufro.). Erläutert bon ©. Sebbin
unb SR. ©iefjner. Xafdjenformat. XVI, 419 Seiten. 1928. ©eb. KSK. 8.50
IL SBanb: ©etränlegefefee unb ©etränlefteuergefe&e (SBein, S3ier, Srannt*
roein, SKineratroaffer). Unter SKitarbeit bon fÄedjtSanmatt Dr. ffiniebe.
SCafdjenformat.XII, 400 Seiten. 1926. (©uttentagfdje Sammlung ®eut»
fdjer aieidjlgefe&e 58b. 54b.) ........... ©eb.SR2R. 10.—

„Das Werk ist für unsere Leser und überhaupt die ganze Fachwelt der Ge¬
tränkeindustrie unentbehrlich, muß doch jedermann mit den einschlägigen Ge¬
setzesbestimmungen sich soweit wie irgend möglich vertraut machen, wenn er
nicht in Nachteile geraten will. Die Anschaffung des Buches kann bestens
empfohlen werden." Branntweinmonopol.

Bofj, SEBerner, Die «fä)ss unb lonbes«tt)tIid)en Beftimmungen auf beut
©«biete bes ©efunb^eitsroefens.Safdjenformat 608 Seiten. 1929. (©utten*
tagfdje Sammlung ®eutfdjer 3letdj3gefe&eS3b. 172.) . . . ©eb. 3t2TC. 11.—



„Das Buch wird seiner Aufgabe, fast den gesamten Gesetzesstoff in einem ein'
zigen kleinen Bande in die Hand zu geben, gewiß gerecht und wird sich schnell
als unentbehrliches Hilfsmittel für feden erweisen, der öfter mit dem Gesund-
heltswesen zu tun hat." Reichsverwaltungsblatt,

4. (Seifiigsgetoer&lidjcr 9?cd)fsfd}n(j
elfier, Stlejanber, Utfjcbct= tutb (5rfinbcr=, aBatcujcidjcit:unb 18cttDctuctDs=

red^t. (©emerbticljer Sfted^tgfc^ufe.) Stoette, ftat! erweiterte unb ballig um»
gearbeitete 2luf tage. «Kit Slbbrud ber ©efefeeStejte. Dltab. XII, 611 Seiten
1928. 3Kit 3tad£)trag 1931. (SefjrBüdjer unb ©runbriffe ber Stedjtlttnffen*
fdjaft 23b. VIII.) .......... 313». 18.—, gefi. Statt. 19.50

„Seit Kohler und Osterrteth endlich wieder das langentbehrte Lehrbuch. Hier
unternimmt ein wahrhaft selbständiger und Ideenreicher Kopf den Versuch, eine
wirkliche Synthese zu schaffen." Juristische Rundschau.

JJeuberg, 8-, Der internationale geuterölidjeSKedjtäfdjufc. 2. Auflage. 128
Seiten. 1923. (Sammlung ©öfdjen23b. 271.) .... ©eB. Statt. 1.80

Daube, Sßaut, Die 9tcid)sgefcge über bas Hrfje&erredji an 2Berfen ber Sttc=
ratur unb ber üoitfmtft unb bas Serlagsrcdjt bom 19. 3uni 1901 in ber
gaffung be3 ©efefceS bom 22. ättai 1910 jur Slusfü^rung ber rebibierten
Serner ÜBereinlunft. Dltab. VIII, 293 Seiten. 1910. . . Statt. 6.—

„Der Zusammenhang der erläuterten Gesetze mit dem Strafgesetzbuch, dem
Bürgerlichen Gesetzbuch und anderen Gesetzen ist in leichtverständlicher Welse
praktisch dargestellt. Es wird vorzügliche Dienste leisten."

Deutsche Literatur-Zeitung.
ßiiibcimutn,D., ©efcfs, betr. bos Hcfjebercedft an SScrteu ber Siteratur unb

ber SEontunfl. Siierte Sluflage. Xafdjenformat. 171 Seiten. 1921.
(©uttentagfdjeSammlung ®eutfdjer 3teid)3gefe&e 33b. 60.) . ©eB. 3t3tt. 1.80

„Die Arbeit ist nicht bloß eine Gesetzesausgabe, sondern ein wertvoller Kom¬
mentar des Gesetzes. Das Werk sei federmann auf das beste empfohlen."

Zaristische Wochenschrift.
Ofulb, ßubmtg, (Scfetj, betr. bas Hrljeberreäjtan 3Berfen ber bilbenbenftünfte

unb ber ^^otograp^ie. gtoeite Auflage. Safdjenformat. 192 Seiten.
1925. (©uttentagfe^e Sammlung ®eutfdjer 3letcr)§gefefce 23b. 81.)

©eB. 3t2tt. 6.—
„Der zwar kleine, aber inhallrelche und daher sehr beliebte Kommentar von

Fuld erscheint in zweiter, völlig neubearbeiteter Auflage. Oberall ist dem
Stande der heutigen Rechtsprechung und wissenschaftlichen Auffassungen Rech¬
nung getragen. In einem Anhang sind die einschlägigen internationalen Oberein¬
kommen abgedruckt. Alle Interessenten werden mit Freuden die neue Auflage
begrüßen." Danziger Juristische Monatsschrift.

Jtciitinncr, ©., Der Sdjuij bes UrtjcBerredjts im beutfdjen ftunbfunf. Dltab.
88 Seiten. 1929................Statt, i.—

„Eine interessante, zeitgemäße, namentlich auch für geistige Neuschöpfer wich¬
tige Studie." Badische Rechtspraxis.

2lnbrifcfn,Efjriftoblj, Die 3tea)tsfteHungbes Drelj&uäjautors. Dltab. XI,
80 Seiten. 1931................ 313K.3.50

Andritzky äußert sich zu den Streitfragen um die Urheberschaft am Film. Er
trennt scharf zwischen künstlerischer Leistung und künstlerisch-urheberischer Schöp¬
fung und kommt zu der These: Der Filmurheber Ist der Urheber des kurbelfertigen
Drehbuches. — Die Verhältnisse beim Tonfilm sind, soweit dies möglich erschien,
berücksichtigt.

©icfcdc, §an§, Die jtiriftifajen Probleme bes SBHbfnnls.Dltab. 90 Seiten,
1932 .................... Statt. 4.—

Sehiilj, Stuft, unb Jltotuiil), 23nmo, Das Dleidjsgejeij über bas Cerlagsredjf.
5£ejtau3ga6e mit Einleitung, Slnmertungenunb Sadjregtfter. dritte 2luf»
läge. SEafcljenformat. 136 Seiten. 1922. (©uttentagfdjeSammlung ®eut»
fdjer Steidjlgefe&e23b. 61.) ............ ©eB. Statt. 1.60
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..Dieser kurze Kommentar ist durch seine knappen, das Wichtige klar vor¬
tragenden Darlegungen dazu berufen, eine Lüche auszujüllen, die sich für den
Praktiker des Verlagsrechts seit Jahren ergab. Man darf deshalb das Erschei¬
nen dieser neuen Auflage aus der Feder des Spezialisten des Verlagsrechts mit
größter Freude begrüßen." Börsenblatt für den Deutschen Buchhandel.

elfter, St., Xias bcutjdje Utfjcbcr=uitb Serlagsrcdjt. 128 Seiten. 1923
(Sammlung ©öfdjen 33b. 863.) .......... ©eb. «JtSft. 1.80

„Erstaunlich ist, wie Elster diese beiden so viel umstrittenen Gesetze auf so
engem Raum in vortrefflicher Weise zur Darstellung gebracht hat"

Deutscher Journalistenspiegel.
Segmann, g., 3Me jeitHdje Segrenjung bes Urljeberredjts. Döaö. 74 ©eiten.

1927. (©ifcungSBeridjte bei «preujjifdjenStfabemie ber Sßiffenfdjaften su
33erlin.) ..................... «Jt«Dt.5.~

'^ie()(fcr, gbuarb, «J5atentgefe§ uitb <5e6raud)5mufterfa)Ufcgefe$. Kommentar
unter SSerficffiditigung ber Dorgcfdjtagenen unb. toeiter BeantragtenSIBänbe»
rungen be§ «ßotentgefefee§. grfier§atB6anb: §§ 1—12 «pat®. ©ro&«
DItab. 427 (Seiten. 1929. (®eh>erbe»unb 8nbuftrie*$ommentar33b. V, 1.)

«KSK. 26.—, geb. 3tSTO.28.-
„Die überall zutage tretende geistige Leistung macht Pietzchers Kommentar

für jeden, der sich mit diesem Rechtsgebiet zu beschäftigen hat, zum unentbehr¬
lichen Rüstzeug." Markenschutz und Wettbewerb.

Scligfoljit, Slrnolb, «JJatentgefefcunb (Sejcfs, betr. ben Sdjutj oon (Sebrautfiss
muftern. Siebente Stuflage. Dftab. 1932...... Qm Sruct.

„Die Vorzüge des Buches sind bekannt. Klare, leichtfaßliche Sprache, wissen¬
schaftliche Vertiefung, dabei starke Betonung der Praxis, lückenlose Behandlung
aller Probleme sind die Vorzüge, die den Seligsohnschen Kommentar zum unent¬
behrlichen Rüstzeug jedes im gewerblichen Rechtsschutz Tätigen gemacht haben."

Mitteilungen vom Verband Deutscher Patentanwälte.
Suiter, 91., ^atenlgefefc. «JleBft SlugfüljrungäBeftimmungen,bötierredjtlidjen

Verträgen unb «ßatentantoattsgefefc, unter eingel)enber 93erücffidjtigung ber
SRecIjtftorecIjung beS «JteicIjSgeridjtg unb ber SfrajiS beä 9teic6>batentamt3.
«fleunte Stuftage. Eafdjenfortnat. XV, 467 ©eiten. 1928. (©utten*
tagfdtje ©ammlung Seutfdjer SReictjägefe^e 83b. 22.) . . . ®eb. «R«K. 10.—

„Der fetzige Verfasser hat einen völlig neuen Kommentar geschaffen, der in
seiner Knappheit und Sparsamkeit dem ursprünglichen Zweck gerecht wird, aber
an wissenschaftlicher Durcharbeitung und Gründlichheit die vorangegangenen Auf¬
lagen weit überragt." Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht

Elfter, St., Dos beutfä)« (Erfinberreajt. («Patent» unb SJcufterfdjufcredjt.) 118
©eiten. 1924. (Sammlung ®5fc&,en 83b. 891.) .....©eb.». 1.80

„Die Aulgabe, einen Oberblick über das deutsche Erfinderrecht zu geben, ist
Im Rahmen der kurzen Erörterungen mit viel Geschick gelöst. Deshalb wird das
Büchlein auch bei allen Gruppen der am Patentrecht interessierten Personen seine
Freunde finden." Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht.

Seligen, 3ut., fficljcimnisunb Grfinbungsbefift. ©rofcOItab. 147 Seiten.
1921 .....................».3.-

eifter, SItejanber, ©efefc gegen ben unlauteren JBettbenterb bom 7. Quni 1909.
$n ber gaffung Dom 9. SKärj 1932. Surjer Kommentar für «PrajiS unb
©tubium. «JJeunte, burdjgearBeitcteunb tnefenttidj ergänste Stuflage ber
erläuterten SEejtauggaBebon ^uftijrat Dr. SIIBert Spinner unb Dr.
Sttejanber gifter. Safcf)enformat. 392 Seiten. 1932. (®uttentagfcf|e
Sammlung ©eutfrger «Reicfjggefefce 33b. 37.) .....©eB. ». 7.50

„Das Buch ist mehr als eine bloße ,Textausgabe mit Anmerkungen', nämlich
ein richtiger Kommentar, und wird in der Praxis ausgezeichnete Dienste tun."

Senatspräsidenl am Reichsgericht Dr. Lobe, Leipzig,
i. d. Jurist. Wochenschrift.
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giftet, Sliejonber, 3ugaben=5Berorbnung.((Stfter Seil bet Sßerorbnungbeä
«Reid&äpräfibenteujum ©c&ufce ber 28ittfd|oft öom 9. äftärä 1932.) Saften«
format. 80 (Seiten. 1932. (©uttentagfdje Sammlung Seutfdjer 3teidj3*
gefefce "Uli. 37a.) ................ 3t5K. 2.—

,,/n verbliillend kurzer Zeit nach Erlaß der VO. vom 0. März 1932 ist dieser
ausführliche, au/ engem Raum zusammengefaßte Kommentar erschienen. Nur ein
Schriftsteller, der in Theorie and Praxis die einschlägigen Probleme erkannt hat,
vermochte ein so vortreffliches Werk zu verfassen. Daß seine Anschaffung nach¬
drücklichst zu empfehlen ist, bedarf kaum der Betonung."

Zentralblatt für Handelsrecht.
ffiaffermann, SKartin, Der unlautere 2Bettbeu»er& nadj beutfdjem SRedjt.

I. ®euerat!taufe{, 3te!(ameau3mücfjfe,2lu3&crtauf§roefen, 91nge[tetlten&ejtc=
tfjung. 160 Seiten. 1911. II. Srebitfd)äbigung, ginnen» unb tarnen»
mijjbraud),SSetiat öon ©efjeimniffen, 2lu3Iänber[djufc.151 Seiten. 1911.
(Sammlung ©Bftfjen S8b. 339 u. 535.) ....... @eb. je mSK. 1.80

JBoIfj, g., unb eriJoIH, ffi.=2l., Das SRedjt ber SReflatne. ßejifon*Dltaü. 424
Seiten. 1929 ............ 3t2Jt. 20.—, geb. 3t2K. 22.—

„. . . Mit großer Umsicht ist ein umfänglicher Stoff gesammelt und in gründ¬
licher Arbeit Zaristisch durchdrungen und dargestellt. Das Buch ist wohl in erster
Reihe für Juristen bestimmt, aber auch für wirtschaftliche Kreise und Reklame-
jachleute wertvoll und jedenfalls für die Beschäftigung mit diesem Sondergebiet
ein zuverlässiges Hilfsmittel." Flad i. d. „Juristischen Rundschau".

§agens, Sttfreb, 2Baren3eid)enred)t.Kommentar. ©toj^Dftaü. VIII, 408
Seiten. 1927. (@en>erbe* unb 3nbufirie*£ommentar85b. III.)

gtSR.22.—, geb. SR3Ä. 24.—
„Eine ausführliche Darstellung, die zeigt, daß der Verfasser das gesamte

Fachschrifttum und die reichhaltige Rechtsprechung restlos beherrscht. Ich habe
gefunden, daß nicht ein einziger Fall von Bedeutung fehlt."

Markenschutz und Wettbewerb.
Selig joljn, SIrnotb,©efe§ jum Sdjufc ber 9Baten&e$dd)nuttgen. ©ritte Auf¬

lage, bearbeitetin ©emeinfdjaft mit Martin ©eligfofjn in SBerlin. (Srojj*
Oltoö. IV, 416 Seiten. 1925...... 3R3TC.15.— # geb. SR3Ä. 16.50

„Der Kommentar zeigt alle Vorzüge des in der Wissenschaft und Praxis des
gewerblichen Rechtsschutzes gleich ausgezeichneten Juristen: volle theoretische
und praktische Beherrschung des Stoffes, klare Darstellungsgabe, sorgsame Be¬
handlung und treffsicheres Urteil." Badische Rechtspraxis

greunb, %. 6., JWagnus, QuliuS, unb Jüngel, griebrid), Das beutjdje 3Barens
jcitfjcnrctfjt. ©eäjfie, neubearbeiteteAuflage. Xeil I: %\t internationalen
Verträge. VI, 247 leiten. SD^it 4 Safein. 1924. (©uttentagfdje©amm-
lung ©eutfrfjer föeidjägefe&e S8b.87a.) ....... ©eb. ftSK. 9.—

„Das ganze Werk mit seiner Fülle von Gesetzen, Verordnungen, Verträgen, Be¬
kanntmachungen bildet eine Quellensammlung für das Internationale deutsche Zei~
chenrecht, ohne die man fortan nicht mehr auskommen kann."

Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht.
Seil II. ©eutfä)e3 SRedjt .............. 3m ®ru<f

Born, 21., SRetdjsprefjgefefjoom 7. %flai 1874 in ber je|t geltenben gaffung
nebft ben einfd)lägigenSÖeftimmungen ber 9tetä)3üerfaffung, be3 9toä)3ftraf*
gefejjbucfj3,ber ©eroerbeorbnungufro. Witt Kommentar unb (Sadjregijier.
feierte, oeränberte Auflage. Xafdjenformat. 234 (Seiten. 1931. (®ut*
tentagftfje (Sammlung Seutfdjer SReid&Sflefcfce S8b. 53.) . . ©eb. ^SUi. 4.—

Dieser Band bringt eine sehr reichhaltige Kommentierung des Stoffes, die um
so wertvoller ist, als den Entscheidungen der Wortlaut der Urteilsbegründungen
beigefügt ist. Die einschlägigen Bestimmungen sind aufgeführt, eingehend be¬
sprochen und in Beziehung zueinander gebracht worden. Als Nachschlagewerk in
Zweifelsfällen wird die nach dem neuesten Stande (Notverordnungen/) bearbeitete
4. Auflage von großem Nutzen sein.
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giftet, Otto, Seljr&udj bes bcut|d>cu 3u»Upco3cf?=uttb ftoitfurstedjts. ©rofr
DItab. XII, 488 ©eiten. 1918...... 3t2Jc.8.—, geB. 3t2Jt. 10.-

ftijn), äßilfj., £eutfn)cs 3iDtIpto3egte^t.
I. 83anb. SBierte, öerBefferte Sluflage. IIB ©eiten. 1929. (Sammlung
©öfdjen S3b. 428.) ............... ©eB. SR3Ä. 1.80
II. Sanb. Vierte, öerbefferteSluflage. 168 ©eiten. 1929. (Sammlung
©öfäen S3b. 429.) ............... ©eB. SR3K. 1.80
III. SBanb. SSierte, öerbefferteStuflage. 148 ©eiten. 1929 (©ammlung
©öfdjen 83b. 430.) ............... ©eB. SR2K. 1.80

Diese Auflage wird jedem, der sich auf gemeinverständliche Weise über unser
gellendes Zivilgerichtswesen unterrichten will, gute Dienste leisten, und kann na¬
mentlich den Studierenden des Rechts als Einführung bestens empfohlen werden.

Snbott), SR., 23ufä), £., unb ftcantj, SS., 3it>tlpro3cfsorbMiitg uttb <5erid)ls=
oetfaffuttgsgefe^neBft SlnEjang, entljaltenb (Snttaftungggefejje unb bie 9tot=
üerorbnung Dom 1. ®ejemBer 1930. Jganblommentat unter Befonberer
S9erüd£fict)tigung ber gntfdjeibungen oBerfter ©ertcfjte. begonnen »on
Dr. SR. ©ijboto. fortgeführt »on Dr. 2. SBufcr), SReidjSgeridjtSrat i. 8t.,
bemnäcfjft mit Dr. 2S. Sranfc, SanbgeridjtSbireitor. KeuBearBeitete,
jroanjigfte Sluflage. 3roei SSänbe. ©rojHDftaü. VIII, VIII unb
1540 ©eiten. 1930. (be ©ruhjerfdje ©ammlung Sentker ©efefce,§anb*
lommentare.) ....... .' ...... ©eB. SR9JI. 33.—
SJadjtrag, entljattenb bie burd) ben VI. SIBfdjnitt ber dritten SBerorbnung
be§ 9teidj3üräfibentenöom 6. DttoBer 1931 eingetretenen Snberungenunb
bie gortfefcung ber Erläuterungen ber ffiQ. unb be§ ©SS®. ©rofcOftati.
94 ©eiten. 1932................ mit. 2.50

„Auch innerlich ist der ausgezeichnete Handkommentar von Sydow-Basch-Krantz
verändert. Es sind viele veraltete Entscheidungen ausgemerzt und dafür die Er-
läulerungen durch eingehendere Darlegungen zweckmäßig erweitert worden. An
der Grundlage des Buches wurde nichts geändert, die Druckanordnung ist noch
übersichtlicher als bisher. So wird das Buch seine alten Freunde behalten und
ohne Zweifel viele neue hinzuerwerben." Leipziger Zeitschrift für deutsches Recht.

5Kofen6«g, 8., 3ioiIptojef5gefeö9«6ung.SEafdjenformat.580 ©eiten. 1930.
(SeljrauägaBen ®eutfcfjer ©efefce S3b. II.) ©eB.SRSM.8.—

„Diese neuartige Ausgabe der ZPO. der Mehrausgaben Deutscher Gesetze 1 ist
ein Beispiel für die besondere Nützlichkeit einer solchen Ausgabe. Die Besonder¬
heiten dieser handlichen und erschöpfenden Ausgabe der Zivilprozeßgesetzgebung
bestehen in der sachlichen Ordnung des umfassenden Stoffes, in der Hervor¬
hebung von besonders Wesentlichem durch Sperrdruck und vor allem aber darin,
daß den einzelnen Paragraphen in systematischer Weise Oberschriften vorausge¬
schickt sind, die die hier besonders wichtige Aufgabe erfüllen, den Aufbau des
Gesetzes und den Zusammenhang der einzelnen Vorschriften klar erkennen zu
lassen." Jurtstische Wochenschrift.

3toilptojef}0tbnung mit ©«idMsoetfaffuuflsflefefc unb einfüljrmigsgcicfjcitin
ber gaffung ber Söefanntmadjung Born 13. SKai 1924 mit ben Bis 1. Slpril
1929 ergangenen SIBänberungen. SertauägaBe mit ©adjregifter. SEafdjen»
format. 440 Seiten. 1929. (©uttentagfdje ©ammlung öon SejtauSgaBen
oI)ne Slnmerfungen.) .............©eB.». 3.50

Die handliche Ausgabe enthält den genannten Gesetzestext mit einem das Zu¬
rechtfinden sehr erleichternden Sachregister.

Set neue (Sntttmrfeinet 3it>iIptojef|oibnunfl.18eröffenttic£)tburcfi, ba§ SReicfi>
juftiäminifterium. 2ejiton=Dttat>. 561 ©eiten mit 2 $aragraöf|cn4Ber3eitt>
niffen. 1931........... SROT. 10.—, geB. iRiOi. 12.—
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Sijboto, 3t., »iijrf), 2., unb fttautj, SB., ©etidjtsoetfafjungsgefefcmit (Sin?
fül)rungggefe&.Unter Befonberer83erücffidjtigungber ©ntfdjeibungenbe§
gteidj3gerid)t3. Sehnte Auflage. Safdfjenformat. 347 Seiten. 1926.
(©uttentagfdjeSammlung Seutfdjer 3teidj3gefe&eSBb. 14.) ©eB. 9H2R. 6.—

„Das Buch bedarf keiner Empfehlung, es empfiehlt sich selbst durch die Fälle
dessen, was es bietet. Gesetzgebung und Rechtsprechung sind bis in die neueste
Zeit berücksichtigt." Leipziger Zeitschrift für Deutsches Recht.

SKausnffc, guliuä, ©ebüfjtenotbnungfür SWate com 28. DftoBer 1922 (@S.
404) nebft ben einfdjlägigen SBorfdjriften beä Sßreufjijifien ©erid)t3Joften«>
gefe&eä Dorn 28. DftoBer 1922 (©S. 363), Beibe in bei gaffung ber ©efe&e
»om 12. Styril 1923 (®S. 107), 18. SesemBer1923 (®S. 556) unb ber S3er-
orbnung öom 28. Quni 1924 (®S. 573). Sedjfte, umgearBeiteteStuf»
tage. Dftao. 158 ©eiten. 1925. (©uttentagfdje Sammlung «ßreufjifdjer
©efe&e 83b. 4.) ............... ©eB. 81SR. 7.—

„Der in seiner äußeren Form sehr handlich und gut ausgestaltete Kommentar
kann nur auf das wärmste empfohlen werden. Er wird sehr bald ein unent^
be/irlicher, weil nie versagender Ratgeber werden, der die Berufsarbeit sehr er¬
leichtern wird." Juristische Wochenschrift.

Si)bi>a>, 31, Suffl), £., unb Stieg, D., Die Dculfdjc ©ebüfjrcnotbttimgfüt
SRedjtsanroälie, ba§ ©efefc, Betreffenbbie ©rftattung Bon 3ted)tSantoalt§*
gebühren in Strmenfadjen,unb bie Sfkeufjifdje Sanbe^geBüfjrenorbnungmit
Erläuterungen. Stuf ber ©runblage ber @hboto==S3ufcfj'fd)en Sejtaulga&e
mit Stnmerfungenin breiäefjnter Auflage unter SDtitaufnaljme be§ @e»
fefceä über bie ©rftattung in Slrmenfadjen neubearbeitet. £afdjenformat 496
©eiten. 1929. (©uttentagfdjeSammlung ©eutfdrjer SReidjSgefe&e 83b. 17.)

©eB. 3t2tt."9.—
„Die Erläuterung der Gebührenordnung bietet besonders Wertvolles. Sie steht

schon lange unter den Anmerkungsausgaben mit an erster Stelle. Und das mit
Recht." Zeitschrift des Bandes Deutscher Justizamtmänner.

3faac, «Martin, fieitfaben füt §anbelstid)tet. Dftao. 132 ©eiten. 1932.
<mi. 4.—

Der Handelsrichter hat Reckte und Pflichten eines gelehrten Richters, ohne, wie
es das Gesetz vorschreibt, geringste juristische Ausbildung. Die sich bei der Tätig¬
keit ergebenden Schwierigkeiten soll dieses Bändchen klären. Alles, was aus dem
Prozeßrecht, vornehmlich aber der Prozeßtechnik von Interesse ist, wird in klarer
Briefform dargestellt.

Stjbßiu, 91., sBufd), 2., unb Stieg, £)., Deutfdjes ©etidjtsfoftengefefc nebft
©ebüfjrenotbniittgfür ©eridjtgüoltäieljerunb für 3 eu 8en unb Sadjoerftän»
bige in ben neueften Raffungen. Stuf ber ©runbtage ber ©ijboto«ä3ufdj'fdjen
SertouggaBemit Stnmertungen neuBeatBeitet in elfter Sluflage. iafdjen»
format. XI, 433 ©eiten. 1928. (©uttentagfdjeSammlung Saufdjet 3deidc)§=
gefefee 83b. 15.) ............... ©eB. KSK. 7.50

„Die neue Auflage bietet unier gründlicher Berücksichtigung der gesamten ein¬
schlägigen Rechtsprechung eine zeilgemäße, übersichtliche und erschöpfende Er¬
läuterung des Gesetzes. Für den täglichen Gebrauch in der Praxis erscheint diese
Texlausgabe mit Anmerkungen als unentbehrlich."

Dr. Natter in der „Württembergischen Zeitschrift für Rechtspflege".
Sinbemonn,Otto, spteuftffdjes <5etidjtsfoftengefe& (neuefte gaffung). 9?adj bem

Xobe be§ früheren §erau3ge6er3$. Simeon erläutert. Sterte, »Bllig um¬
gearBeiteteSluflage. 2afdjenformat. 439 Seiten. 1928. (©uttentagfdje
©ammtung SfSreufjtfdjer©efe&e 33b. 17.) ....... ©eB. 31501.8.—

„Die achte Auflage dieser bekannten Ausgabe des Preußischen Gerichtskosten¬
gesetzes ist entsprechend den bedeutsamen Änderungen der letzten Jahre völlig
umgearbeitet. Die gesamte Rechtsprechung wurde eingehend berücksichtigt, so
daß hier eine Erläuterung vorliegt, die Zuverlässigkeit und Vollständigkeit in
sich verbindet." Mittellungen des Preußischen Richtervereins.
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gteituillige ©cridjts&atfcit
gofttou), §ermann, unb ©üiitfiet, igermann, Die ©efc^e bes Metdjes unb

ipceugens übet bie fceimillige©eridfjlsbarfeit.SejtausgaBe,mit Einleitung,
Slnmerfungenunb Sacfjregijter. Siebente, bermefyrte Sluftage. Saften»
format. 648 Seiten. 1928. (©uttentagfdje Sammlung ®eutfdjer 3teicfi>
gefefce 58b. 46?) ................ ©eb. SRSÖi.9.—

,,Die Anmerkungen unterrichten in zuverlässiger Weise über die wichtigste
Rechtsprechung des Reichsgerichts und der deutschen Oberlandesgerichte auf dem
Gebiete der freiwilligen Gerichtsbarkeit. Ein ausführliches Sachregister erhöhl
die Brauchbarkeit des bewährten Buches, das auch in der neuen Auflage seinen
Zweck auf das beste erfüllen wird." Juristische Wochenschrift.

Sie ©cfcjje bes DJeidjcs unb spteujjens über bie freiwillige ©eridjtsbatfcit.
XejtaulgaBe mit Sacfjregifter. SCafdjenformat. 168 Seiten. 1930. (©utten¬
tagfdje Sammlung »on STejtauägaBen ol)ne Sfotmertungen mit ©adjregifter.)

SM. 3.-
Das Buch enthält in der bekannten Art der Guttentagschen Gesetzesausgaben

auiier dem „Gesetz über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit"
alle in dieses Gebiet fallenden sonstigen Gesetze, Ausführungsbestimmungen, Ab'
kommen, Verordnungen usw. in absolut zuverlässigem Abdruck und ein das
Zurechtfinden sehr erleichterndes Sachregister.

Sjjlolttn, gelij, unb ftober, Seopotb, 35tts JJoiariafredjt, unter Befonberer 8e-
rücffidjtigung bei materiellen 3tedjt§ unb bei Steuer» unb Stempetredjt!
erläutert. Dftaö. 236 Seiten. 1926. (©uttentagfdje Sammlung SJeutfdjer
SRcitit)3gefefee S5b. 163.) ............. ©eB. SM. 8.60

„Die Darlegung des materiellen Rechts, soweit es in der täglichen Anwen¬
dung den Notar hauptsächlich beschäftigt. Es wird die Beurkundung einzelner
Rechtsgeschäfte und anderer Rechtsvorgänge behandelt. Die Ausführungen ver¬
werten die neueste Lehre und Rechtsprechung eingehend, die Darstellung Ist
leicht faßlich und klar, einzelne Musler vervollkommnen das anschauliche Bild."

Zeitschrift des Deutschen Notarvereins.

®3foIng, getij, Sie »eleljnmgspflidjt bes Jlotars. Oltaö. 52 Seiten. 1927.
3t2R. 2.—

„Ein trotz seines geringen Umfanges sehr nützliches Buch, für das wir dem
Verfasser Dank wissen müssen." Zeitschrift des Deutschen Notarvereins.

ftonfursorbnung unb 3niaitgst>ollftreduitg
3oeget, Erhjt, ftommentar jut ftonlutsoibnung unb ben (Sinfüljrunglgefefcen.

2»it einem Slnliang,enttyaltenb bal Slnfedjtungsgefejj, bie SSergleidjSorbnung,
Slusjuge aus ben Softengefejjen, Slusfüljrungsgefe&e unb ©efdjäftsorbnungen.
Sedjfte unb fie&ente, neuBearBeitete Sluflage. ©rofHDJtaö. ®er Um=
fang bes ©efamtweries umfafjt etwa 100 Sogen. ®ie SlusgaBe erfolgt in
Sieferungen ............ ©efamtpreis etwa 812». 80.—
grfter »anb: §§ 1—46. XXVIII, 828 Seiten. 1928—1931.

312». 49.—, geB. 312». 54.-
gmeiter SJanb: SBirb im Saufe bes Qaljreä 1932 aBgefStoffen öortiegen.
(®er Sauf bes erften SBanbes öerpftidjtetäutn SBejug bes jmeiten SSanbes.)

..... Kurz gesagt: das Buch ist das unübertreffliche Standardwerk, der Kommen¬
tar zur Konkursordnung." Deutsche Richterzeitung.

3<teger, Erofi, fieljtbudj bes ftonfirtsredjte. Sldrjte, erweiterte Sluflage bei
©runbriffesjur SSortefung üBer Sontursredjt. ©rofHDttao.253 Seiten. 1932.

©eB. 312». 15 —
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Sgbon», SR-, Sujdj, ß., unb ftrieg, 0., ftoniursorbnung, SBergleidjäorbnung
unb älnfedjtunglgefefc mit Erläuterungen. Sluj ber ©runblage ber Styboit)*
S8ufc^'jc^en JejtauSgabe mit Slnmerlungen in fedjäeljnter Auflage.
Safrfienformat. V, 877 Seiten. 1932. (©uttentagfdjeSammlung Seutfcfier
SReid>sgefefce 58b. 13.) ............. ©eb. SR5JR.12.—

„Die Erläuterungsbücher von Sydow-Busch sind als Kommentare mittleren Um-
langes seit vielen Jahren in der Juristenwelt rühmlichst bekannt."

Juristische Rundschau.

gifdjet, £., unb Sdjäfet, 2., Sie ©efefcgebung, betr. bie 3toangsooIIfttcduug
in bas iinbciücglidje Seimigen im SReidje unb in Sßreuften. SBearbeitet bon
g. Sredj unb D. gifdjer. Stoeite Stuftage. Sertfon^Ottaö. XVI,
728 (Seiten. 1910 ......... SRSJR. 15.—, geb. SR3R. 18.—

„Unter den zahlreichen Bearbeitungen des Zwangsvollstreckungsgesetzes ist der
Kommentar von Fischer und Schäfer wohl der wissenschaftlich bedeutendste. Ober-
all sind die Erläuterungen systematisch, manchmal geradezu lehrbuchartig auf¬
gebaut, die leitenden Gedanken treten trotz der Fülle der behandelten Elnzel-
fragen klar und deutlich hervor." Zeltschrift für Rechtspflege In Bayern.

Rreä), 3-, unb gijdjer, £>., Die ©efefcgebung, betr. bie 3toangsooUftredung
in bas unbeu>eglid)e 33etmögen im SReidje unb in Sßreufjen. Kejtausgabe mit
Einleitung, Slnmertungeu unb Sadjregtfter. geinte Stuf tage, bearbeitet
»on D. gifdjer. SEafdjenformat.266 (Seiten. 1929. (©uttentagfcfje Samm*
tung ®eutfd>er 3teW&8gefefce S8b.43.) ....... ©eb. SRSK.5.—

„Einer besonderen Empfehlung dieser handlichen Ausgabe, deren Haapttell das
Gesetz über die Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung bildet, bedarf es
nicht. Gesetzgebung, Rechtsprechung und Rechtslehre sind bis zur Gegenwart
berücksichtigt." Sächsisches Archiv für Rechtspflege.

ftiefjfdjmat, %., Die 3n>angsDerfteigetungunb bie 3i»iiitnsömualtimn. 110
Seiten. 1911. (Sammlung ©äfdjen 58b. 523.)..... ©eb. SRSK. 1.80

CttfoIIi, $arl*2tuguft, Sölßfjualjmcit auf beut ©e&iete bet 3u>am]suol!iUe(iuun.
(Sielje „®ie oierte Sßotoetorbnuug"Seite 12.)

durjle, SB., Offenbarungseib unb §oft im 3toiIptoäefj. Safegenformat. 1930.
(©uttentagfcfjeSammlung ®eutftfjer SReidjsgefefce 58b. 177.) . SRSOc.4.—

Dieser Band bietet eine ganz auf die Praxis zugeschnittene Erläuterung der
das Offenbarungseidsverfahren betreffenden Paragraphen der ZPO. und gibt in
einem allgemeinen Teil zuverlässig Auskunft über die sich auf diesem Gebiete
ergebenden Streit- und Zweifelsfragen. Die Rechtsprechung der höheren Ge¬
richte und die Literatur ist berücksichtigt worden.

V. (»trafredjt unb (Sttafttojefe
Sttafgefegbua)

Cbetmauer,Subtoig, ßo&e, Slbolf unb SRofenberg, SKkrner,Das SReidjsftraf»
gefepuä), Seiüjiger Sommentar mit befonberer58ctüdEficrjtigungber 5jietr)t-
füredjung beg SReidjsgerictjtS. Vierte, bermetjrte unb berbefferte Sluf*
läge. Sejilon-Dltab. X, 1282 Seiten. 1929.

WJl. 56.—, in §albleber geb. SRSÖc. 63.—
„Zusammenfassend wird man sagen müssen, daß der Kommentar nun wohl

endgültig an die Spitze der großen Kommentare zum StGB, getreten ist."
Zeitschrift für Rechtspflege in Bayern.
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ftofrtraufdj, ©buarb, Strafgefepud) für bos Deutfdje 9Jcid) mit Weben«
gejefcen, Shtmetfungen unb Sadjtegifier. grüner aon Dr. gr. b. fiUjt +
u. Dr. ©. ®elaqui3. ®reifjigfte Sluflage. SEafdjenfotmat.XII, 520,
48 Seiten. 1932. (©uttentagfdjeSammlung SJeutfdjer gteidjlgefefce S3b. 2)

©eb. 912». 8.—
Sntumtf eines aulgemeinen XieutfdjenStrafgefefcbudjsnadj ben 33efdjtüffen

beg ffieutfdjen 9teidj§tag3au§fcf)uffe§ unb ben ®eutfdjen unb Öfterteitfiif^en
StrafredjtSfonferenäen. ©rgänsung 5U Soljtraufdj, Strafgefefcbud).
29. Sluflage. groeite SluSgabc.£a|"d)enformat.162 ©eiten. 1930. 912». 1.60

fiisjt, fjr. b., fieljrbudjbes Deutfd&en Sfraftedjts. ©ecfiäunbäroanäigfte,,
bolttommen neubearbeitete Sluflage (49.—51. Saufenb). bon Dr. (S.
Sdjmibt, ißrofeffor ber DiecEite in §amburg. ©rfter S3anb: Einleitung unb
Sttlgemeiner Seit. Ditab. 496 ©eiten. 1932 ; 912». 13.—, geb. 913». 15.—
3roeiter 83anb. ©rfdjeint im ©omnter 1932.

„Das Lisztsche Lehrbuch wird sich auch in dieser neuen Bearbeitung seinen ersten
Platz und seinen Weltruf bewahren." Zeitschrift des Deutschen Notarvereins.

6«Ionb, §. SB., Dos beutfdje 9?eid}sfiraftedjt. Oöaö. 600 ©eiten. 1922.
(Setjrbüdfjer unb ©runbriffe ber &ted}tgmiffenfc!jaftS3b. XVI.)

912». 10.—, geb. 912». 11.50
„Durch knappe, geradezu klassische Kürze zeigende Darstellung gelang es

Gerland, auf engem Räume eine ungeheure Fälle des Stoffes zu bieten und auf
jede Frage Antwort zu geben." Juristische Wochenschrift.

©erlaub, §., Der Kittumcf 1925. allgemeiner SCeil. ffirttifdjeSSemerlungen.
Dltab. 96 Seiten. 1925............. 913». 5.—

„Eine außerordentlich interessante Abhandlung. Die Schrift stellt ein fast
unentbehrliches Hilfsmittel für jeden dar, der sich mit den einschlägigen Fra¬
gen zu beschäftigen hat." Mitteilungen des Preußischen Richtervereins.

Slfdjrott, 35. 3f., u. ftoßjroufdj, @b., «Reform bes Sttafredjis. ffirittfdje Söefbre*
djung beS Stmtliiijen©ntrourfäeine§ Sittgemeinen $eutfdjen Strafgefefcbucf)3.
Stuf S3eranlaffungber ®eutfdjenSanbeägrutobe ber internationalen ßrimi*
natiftifdjen ^Bereinigung unter 2»itroir!ung erfier gatfigenoffen ljerauä*
gegeben. ©r.«Dftab. V, 415 ©. 1926 ......... 913». 18.-

„Die gestellte Aufgabe ist glänzend gelöst. Kaum ein Punkt ist übersehen
worden, der die Kritik herausfordert. — Niemand, der an der endgültigen Ge¬
staltung unseres Strafrechts Anteil nimmt, darf an dieser Sammelkritik achtlos
vorübergehen." Geh. Hof rat Prof. Dr. v. Lilienthal in der

„Deutschen Juristen-Zeitung".
Sammhing atifjetbeutfdjetSttafgefe$bfid)erin beutf^er überfefcung.§erauä»

gegeben bon ben ©djriftteitungen ber Seitfdjrift für bie gef. Strafredjtltoif*
fenfdjaft u. b. 3»itteitungen ber Qnternationaten Sriminaliftifd^enSSereini»
gung. 5ßr. 1—43. 1881—1914 ....... greife auf Slnfrage.
3Jr. 44:
3opanifd}e Sttafgefefce. I. Sd&rourgeridjtäorbnungbom 18. Slbtit 1923 unb
ftrafrecf)tlicijeS»ebengefe$e.ttberfe&t bon iQboicfjiro Stufano, 9ieic&>
gericfjtgratin £olio, Sabao ©ugiura, OberlanbeggeridjtSratin Sapporo,
unb Dr. jur. grifc SSartelt in SBertin.
II. StrafbollgugsgefefcDom 28. 3»ärj 1908 nebfi SlusffitjrungSberorbnung
bom 16. 3uni 1908. ttberfefctbon Dr. jur.Sofljita SColima, ©eridjtä«
affeffor in SCoüo, unb Dr. jur. SBerner ©enfc, Sufiisrat Beim ©trafbotl-
pgSamt in Siel. ©rofcDItab. 55 Seiten. 1927..... 913». 3.-
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9fr. 46:
Die 2!usIkfctiinflS()cfel)c SRorme.qcns,Sdjiocbensunb günnlanbs. SDdit einet
ft)ftematifdjen ®arfMlung bet ©runbäfige beä norbifdjen 2lu§lieferungsred)t8
im iginBlitf auf ben irla& eines beutfdjen 3lu§Iieferung§gefefce§. SSon
Dr.jur. @rnft SBoIgafi, Sßribatbojent in ffiömgSberg i. $r. ©rofj«Dftao.
VIII, 487 Seiten. 1928 ............ 3tSK. 20.—
9fr. 46:
Dos 3!üt!ifdje Sttafgefel&ua) bom 1. 2Kärs 1926. ©efe& 9fr. 765. (£üi-
lifdjeS ©efe&Btatt 9fr. 320 bom 13. 9Mrj 1926.) ®o§ 3lu§ffiljrung3gefe&
jum Eürltfdjen Strafgefe&Budjbom 26. Slbrit 1926. Seutfdje ÜBerfefcung
bon Dr. S.Stemle. ©rofcOltab. 138®. 1927...... 319)1.6.—
9fr. 47:
guttuurf eines gtiedjifdjen Slrafgefcpitdjcs. üBctfcjjt unb eingeleitet oon
®emetriu§ ©. S3entura§, Stedjt§amoalt in fforfu, ©riedjenlanb. ©roß»
Dltab. 123 Seiten. 1928............ 3t9K. 7.—
■Sit. 48:
gtalienijdjer Sorentrnurf 311 einem neuen Strofgcfcfsbudj.(Progetto di un
nuove codice penale.) 3n bcutfdjer ÜBerfejjung bon Dr. fi. SSunge, Sanb*
gertdjtSrat in »erlin. ©rofHDltab. XXXII, 244 Seiten. 1928. 3tSK. 10.—
9fr. 49:
Sttafgefej)6uä) (Ugolowntjj ffiobej) bet 9?u||ifd)en Sojialiftifdjen gföbes
ratioen Sou>jet=3?ep6lff(3lS.g.S.3t.) bom 22. 9frbem6er 1926, üBerfefct
bon Dr. SBüIjelm ©altaS, ©erid)t§affefforin SBertin. ©rofcOftab. 68
Seiten. 1930 ................. Statt. 4.—

Cinbemann, Dtto, Sammlung bet roidjtigften ptcufjffdjen Sttafgefe&e. gioeite
Sluflage. Eafdjenformat. 372 Seiten. 1912. (©uttentagfdjeSammlung
Sßreu&ifdjer ©efefce 8b. 34.) .......... ©eB. 5R3K. 3.50

„Die durch mehrere wichtige Gesetze erweiterte zweite Auflage dieses un¬
entbehrlichen Ergänzungsbandes zu den in Einzelausgaben erschienenen Preußi¬
schen Gesetzen ist durch die Wiedergabe der noch geltenden vereinzelten alten
Strajvorschriften nebst trefflich unterrichtenden Vorbemerkungen und Erläuterun¬
gen besonders wertvoll. Nur mittels einer solchen ausgezeichneten Sammlung
ist es möglich, auch die zerstreuten Gebiete des Strafrechts völlig zu be¬
herrschen.1' Deutsche Juristen-Zeitung.

3ftauftöbiet, SBerner, Deutfdjes Jlusliefetnngsgefcfcbom 23. SeäemBer 1929
unb anbere neuere SSorfdjriften ber 9ted)t§I)Ufe in Straffadjen einfdjtiefjlidj
ber Sluglieferung. SejtauSgaBe mit Einleitung, Erläuterungen unb Sadj«
vegijler. 5tafd)enformat. 143 Seiten. 1930. (©uttentagfdje Sammlung
Seutfdjer 3Wd)3gefe&eSSb. 86.) ......... ©eB. SRS». 4.—

Das Auslieferungsgesetz hat durch die Neufassung vom 23. 12. 1929 eine starke
Umgestaltung erfahren, die zur Herausgabe der vorliegenden Neubearbeitung ge¬
führt hat. Diese enthält eine ausführliche Erläuterung der neuen Bestimmungen
sowie einen Abdruck der wichtigsten Verträge und Vorschriften and ermöglicht
einen vollständigen Überblick über den gegenwärtigen Stand des deutschen Aus¬
lieferungsrechtes.

fitttbematin, Dtto, *PoIijcioccotbnungcnin ^teu&ett. Smeite Sluflage.
£afdjenfotmat. 189 Seiten. 1912. (©uttentagfdje Sammlung ^reufcifdjer

"&e SBb.36.) ............... ®eö. STCK. 2.60
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W&Ijanbliingcitbes ftttminaliftifdjen Suftituts an bct llnioetfität Berit«. §er-=
ausgegeben »on Dr. gftanj »Ott fiisjt, o. ^Jrofeffor ber atecrjte. ©onber*
»erjeicrjmä foftentoS.SBierte ?folge, I. Säanb.
&eft 1:
Sonnenbetfl, Herbert, ßibetalismus mtb Sttaftedjt im 19. Saljtljunbett
unter Sugrunbetegung *>« ßeb,ren Sari ©eorg »on SESaedjterä. Dtta». IV,
66 (Seiten. 1925................ 91501.3.—
Seft 2:
Satnoroffi, §an§, Sie fnftematifaje SBebeutungber abäquaien ftaufalU
ifitstüeotie ffit ben Aufbau bes Setbtedjensbegtiffs. Dltaö. X, 340 Seiten.
1927 .................... 9150c. 18.—
fteft 3:
Görlid), Sore, Set «errat oott SBetticüsgeljetmuiifen naef) englifä)emuttb
notbametifanifdjem SKedji. Dlta». VIII, 75 Seiten. 1930 . . 9t50c.4.—
Seft 4:
ftuttnet, Stepfjnu, Sie jutiftifdje Statut bet falfdjcn Setoeisausjage. (Sin
Beitrag jur ©efct)tdt)te unb Styftematifber (Sibegbelifte, jugletct) jui grage
einer 58efä)rän!ungber Straf&arfeit auf etrjeBUctje fatfdje Äuäjagen. Dtta».
VI, 76 Seiten. 1931.............. 91501.6.—
SSterte gotge, IL SSanb.
&eft 1:
©alias, SSittjelm, ftrimiitalpolitif unb Sttaftedjtsfnftematü unter Befon-
berer SBerücfficfjttgungbe§ forojetruffiferjen 9lect)t§. Dlta». VIII, 88 Seiten.
1931 ................... 91501. 5.—

§eft 2:
<5olbfä)mibi, SBerner, Sas SBeumfjtfein bet 5Rea)iStt>ibtig!eit entwickelt an
ber 2er}re »ont §au§fcieben§6rucr).Dlta» XI, 51 Seiten. 1931.

812«. 4.—
&eft 3:
§oefet, ffrtebticc), Seroäljtungsftitt oot betn Urteil. Dlta». 90 Seiten. 1931.

fflU. 4.—
Setitbl, Stöbert, Snfiem unb Sßtaiis bet Saftnloffopie unb ber fonftigen teet}^

nifdjen 50cetfc)oben ber Stnminal»olisei. ®ritte, neubearbeiteteunb »er«
mehrte Auflage. 900 Abbilbungen im Sejt unb 21 Söilbertafeln. 780
Seiten. ©rofcDltab. 1927....... 9t5üc. 36.—, geb. 9150c. 40.—

„Ein Werk, mit dem wohl für geraume Zeit die Literatur dieses Gebiets
ihren krönenden Abschluß gefunden haben dürfte. — Es darf erwartet werden,
daß feder Richter, Rechtsanwalt und Verteidiger sich dieses vorzüglichen Werkes
bedient." Deutsche Juristenzeitung.

Aleine Itiminaliftifdje Südjetei.
SBanb 1:
Sä)tteWett, §ans, Sie fttafte$tli$en Aufgaben bet ißolijei. gür ben
5ßoiiäeiunterritrjtunb 5Bolüeiörajts. Safdjenformat. 182 Seiten. 1921.

9t5öc. 2.—
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SBanb 2:
fpijilipp, Sotfjar, 23cob<!n)fiings=uitb (Stmittliiugspcaiis im *poli3ci= unb
2>eteHiobienft.Eafcljenformat. 180 Seiten. 1923 ..... 8H9K.2.—

„Alles In allem: ein Bach, für den Fachmann lesenswert, für den Anfänger
ein guter Leitfaden, für den Laien Interessant."

Zeitschrift für gerichtliche Schrlftvergtelchung.

öanb 3:
äJianieuffel, §. &., galfdjjpiel«, formen unb Eedjnil bes SpietBetruges,
nebfi einem ülnljange: ®er Spielprofefforunb fein angeblich fixeres Softem
Beim Spiele gegen eine öffentliche 3toutette6an!. Safcfenformat. 90 Seiten.
1923 ..................... SR3R.2.—

„Gerade heutzutage, wo die Splelteidenschaft so weite Kreise zieht, Ist es
von besonderem Reiz, diese klare, flüssige und lehrreiche Darstellung zu ver-
folgen."
SBanb 4:
Schneidert, §an§, SUimiitaliftifdjeSpiircujirtjetuitg. Sammlung bienftlidjer
Stntoeifungenunb fadjperftänbiger SRatfdfjtäge für ben ffiienftge&raud) unb
für 5poItäetfdc)uIen.gtoeite, bermeljrte unb »erBefferte Sluftage. Soften»
forntat. 96 Seiten. «Kit 2 SttBifimngen. 1925 .... ©e&. 9t5ft. 3.—

„Alle Einzelhellen werden hervorgehoben und als möglicherweise wichtige Be¬
weismomente In einem vlelarmlgen System zusammengefaßt. In der Durch¬
führung seiner Aufgabe hat der Verfasser tatsächlich alles berücksichtigt, was
für das Beweisverfahren von Bedeutung ist und sein könnte."

Archiv für Kriminologie.
SBanb 5:
SKeljfelb, %, ©eridjtsäi'jtitdjc 2ai6eftanbsfeftftellungcnim Sienfte ber
5ßotiäei. Ein Seitfaben für 5potiget= unb SiiminoIBeamte. Safctjenformat.
133 Seiten. 1927..............<SeB.».3.50

„Die Bearbeitung gibt eine geschlossene, einheitliche Behandlung des Stoff¬
gebietes durch einen Arzt, wie sie anderweitig in der kriminalistischen Literatur
nicht vorhanden Ist." Deutsches Pollzelarchlv.

©alias, SBilljelm, Sä)u§ bes inneren griebens. (Sielje „®ie bierte Stoiber*
orbnung" Seite 12.)

Strafprojefiorbnung
fto^lraufa), ©buarb, Strafprojejjorbnunfj unb (5)ericljtsberfaffungsgefe&. £er>

ausgäbe mit Einleitung, Slnmerlungenunb 9le&engefej$en. 3n SJerfitnbung
mit Dr. § et mann Sötannljeim, ßanbgeridjtsrat unb Sßrofeffor in SBerlin,
Bearbeitet bon Dr. Gcbuarb Stotjttaufclj, «ßxofeffor ber Siechte in Serlin.
gtoeiunbätnanäigfle Sluftage (101. Bis 104. Saufenb). Safdjenformat.
XI, 510 Seiten. 1930. (©uttentagfdje Sammlung ffieutfcfjer SReidjsgefe&e
»b. 12.) ................... 3tSK.7.50

„Das Buch Ist nicht nur für den Praktiker, der sich rasch unterrichten will,
sondern auch für den Studierenden, zumal wenn Ihm die wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse die Anschaffung umfangreicher Kommentare nicht ermöglichen, von
größtem Wert."

Oberrelchsanwatt Dr. Ebermayer In der „Juristischen Wochenschrift".
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geifcttberger,ailBert, Skofpto^Borbmmg mtb ©etltfjfsoerfajfuttflsgefefc. §anb-
fommentar. ©rofj'Drtao. IX, 517 Seiten. 1926. Mit ißadjtrag. 1927.
(be ©rutjterfdjeSammlung Sleutfdjer ©efejje. ipanbfommentate.)

©eb. SUSI«.17.-
„Eine glänzende Arbeit, die bald In der Hand jedes Strafrichters and Rechts¬

anwalts sein wird. Geradezu vorbildlich ist der Mandkommeniar für den Um¬
fang der Heranziehung der Rechtsprechung. Alles Wesentliche ist berücksichtigt."

Danziger Juristische Monatsschrift.

StHttfl, ©., Deulfdjes 5Ret<Jjsfttofpro}e|?tt<I}t mit @in[djlitfs be§ Strafgerichte
berfaffungäredjtS. Dito». XIV, 668 Seiten. 1928. (ßeljrbfidjer unb
©runbriffe bet SRet^tsttjiffenfd^aftSJb. XVII.) . 3t9K. 15.—, geb. SRäJl. 16.50

..... Der Doppelzweck, den B. verfolgte, ist in hervorragender Weise erfüllt.
Es liegt vor uns ein nicht nur für den jungen Juristen wertvolles Lernbuch, son¬
dern auch für den Praktiker ein gehaltvolles Lehrbuch, das mit seinen scharfsin¬
nigen Erörterungen das Verständnis des Prozeßrechts vertieft and neue Anregungen
in Fülle gibt." Leipziger Zeitschrift für deutsches Recht.

iRofenfelb, <£. ©., Deutfdjes Strafpioaefjreif)t. 2 SBänbe. 128 unb 148 Seiten.
1926. (Sammlung ©öfdjen 89b. 938/939.) ..... ©eb. je SR3K. 1.80

„Eine wissenschaftlich hochstehende, auf einem knappen Raum zusammenge¬
drängte, klar und originell geschriebene Einführung in den deutschen Straf¬
prozeß." Schweizer. Zeitschrift für Strafrecht.

£8roe, %., unb JRofenberg, SBemer, Die Sttafprojefjorbnung für bos Deutjdje
Meid) bom 22. SKärj 1924 nebfi bem ©eridjtäberfaffungsgefefc.Kommentar.
2tcfjtsel)nte, neußearbeiteteAuflage. ßejirinHDItaü. 1332 Seiten. 1929.

SR3Jc.44.—, in §al61eber geB. SRSD2.50.—
„Der LÖwesche Kommentar hat sich in Wissenschaft und Rechtsprechung

eine so hervorragende Stellung erworben, daß er zum unentbehrlichen Ratgeber
für Theoretiker und Praktiker geworden ist. Der Kommentar steht nach wie
vor an erster Stelle und ist ein Meisterwerk in der Knnsl einer klaren, über¬
sichtlichen und erschöpfenden Darstellung dieses außerordentlich spröden Stoffes.'1

Zeitschrift des deutschen Notarvereins.

SfctJcnBcrflcr, SttBert, Strafpro&ejjorbnuttg unb @ertd)i5t>etfaffungsgefe§, in
alter unb neuer Raffung,ftjnopttfdj gegenii&ergefrellt. SKit au§füljr=
liebem Sadjregtfier. £afdjenformai. 265 Seiten. 1924. mit SGadjtrag.
1927. (©uttentagfcfje©ammlung ©eutfdjet 3leid)3ge|e&e 8b. 168.)

<5Je&. 5R9tf. 4.60
„Die Ausgabe Ist für die Praxis auf längere Zeit unentbehrlich. Die synopti¬

sche Darstellung erleichtert die Arbeit und schützt vor Gedächtnisfehlern."

Sljnjrott, 5ß. %., Die Reform bes Strafpro3effes. Stritifdje SSefbretfiungenbet
bon ber ffiommiffionfür bit Reform be§ Straföroäeffeä gemachten 5Bor=
fdrjläge. Stuf SSeranlaffungber internationalen SttiminatiftifdjenSScreint»
gung, ©rubbe ®eutfcbe3SRetcB. ©rofHDltab. XII, 120 unb 784 (Seiten.
1906 .................... 813». 12.—

Beiträge jur 9?cform bes Sitafprojeffes. herausgegeben Bon Dr. granj
Slbfifes, Dr. 25. %. 3lfd)rott,Dr. 8. von SHien^dl, Dr. gr. »Ott Sisjt. 2 SBänbe.
©rof^DItab.
I. 33anb, §eft 1—6. 1908............. SRSW.9.70
II. SBanb, ©,eft 1—5. 1909 ............. »3». 15.10
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Boeljtiitger,SWargrtt, Die (fibestcjorm im Sttafptojefj unb Straftest. Dftas.
203 Seiten. 1931................ 9J3K. 10.—

In der vorliegenden Arbeit wird versacht, einen möglichst vollständigen Ober¬
blick über die Grundfragen und die komplizierten Einzelfragen der Reform des
Strafprozesses im Beeidigungsverfahren und dem damit unmittelbar zusammen¬
hängenden Teil der Eidesreform im Strafrecht zu geben.

Hierbei wurde ein wesentlicher Bestandteil der Aufgabe in der Systematisierung
dieser meist so unübersichtlich und durcheinanderlaufend behandelten Probleme ge¬
sehen und weiter versacht, durch möglichst vollständige Literaturangabe und Be¬
handlung ein sachliches Urteil zu ermöglichen.

grebe, 2., u. (Srünfjut, W., SReform bes StrafooHjuges. Stritifdje ^Beiträge ju
bem Stmttictjen Entwurf eines Straf»oIlaug8gefefces.Dttaö. VII, 264 Seiten.
1927 .................... 312». 10 —

Die in dem vorliegenden Buch zusammengefaßten Beiträge üben nicht nur
eine Einzelkritik an den Bestimmungen des Entwurfs, sondern dienen zugleich
unter dem Gesichtspunkt der gegenwärtigen gesetzgeberischen Aufgabe der wis¬
senschaftlichen Grundlegung des ganzen Strafvollzugsproblems.

VI. £>ffentfirfje§3tedjt
1. Staate' unt» üölfecrecfjt

gifcpad), 0. &., allgemeine Staatslehre. gtoeite Stuftage. 136 Seiten.
1928. (Sammlung ©öfdjen8b. 358.)........ ©eB. «RSR. 1.80

„Das Buch darf einer breiten Öffentlichkeit als ausgezeichnete Einführung,
den Fachgenossen aber, fang und alt, als Musterbeispiel wissenschaftlichen Be¬
mühens um die denkbar beste Leistung anempfohlen werden, wie man ihm heute
nicht allzuhäufig mehr begegnet." Reichsverwaltungsblatt.

Sifrpad), D. ©., allgemeines Staatsrecht.
I.SCeit. 139 Seiten. 1923. (Sammlung ©öfcfjen S8b. 415.) ©eB. 312K. 1.80
II. Seit. 151 Seiten. 1923. (Sammlung ©öfdjen SBb.416.) ©eB. 91501.1.80

Diese Bearbeitung bringt nicht bloß einen leicht faßlichen gemeinverständ¬
lichen Überblick über alle Zweige des Staatsrechtes, sondern auch in den ein¬
zelnen Partien viele gründliche wissenschaftliche Erörterungen der einschlagenden
Probleme und kritischen Beleuchtung der verschiedenen Rechtsansichten.

Stiet=SomIo, grifc, IDeutfdjes SReidjss unb fianbesftaatsrcdjt I. Dftaö. XVI,
726 Seiten. 1924. (SeljrBüdjerunb ©runbriffe ber 3ted)tsmiffenfcijaft
SBb. XVIII.) ............ WR. 16.50, geb. SR2K. 18.—

„. . . Von den zurzeit vorhandenen größeren Lehrbüchern des Reichsstaatsrechts
das geeignetste." Juristische Wochenschrift.

6iiet=Somlo, grifc, SReid&sftaatsredjt. I. ©runbbegriffebes Staatsredjt§. SSer»
faffungggefcljtcfjteöom (£nbe be§ 18. gaijrljunberts 6t§ jur 9tetcB,ä»erfaffung
bom 11.3lugujt 1919. 108 Seiten. 1927. (Sammlung ©öfcljen SBfa.967.)

©eB. 913». 1.80
II. ®aS gettenbe gteidjsftaatgtedjt. 114 Seiten. 1927. (Sammlung ©öfdjen
SSb. 968.) ................. ©eB. 3t9Jc. 1.80

Stiet=SomIo, grifc, ipreufjifdjesStnotste^t. 3 m ei te Stuf tage. 136 Seiten.
1927. (Sammlung ®öfcB,en SBb.298.) ........ ©eB. 913». 1.80

„Die drei schmalen Bändchen werden nicht allein als wünschenswertes Orien¬
tierungsmitlei für den Laien und den angehenden Juristen zu begrüßen sein,
sondern auch dem im praktischen Berufsleben stehenden Juristen Anregung und
Belehrung bieten." Juristische Wochenschrift.
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Die Serfaffung bcs DciitirtjcitIHcidjs öom 11. aiugujt 1919 mit bcn toid»a
tigften Jlebengefejjen.STejtausgaBe mit Einleitung unb Sadjregifkr. ©ritte
Sluflage. SEaJcfjenformat. 104 Seiten. 1931. (©uttentagfdjeSammlung
öon SEejtausgaBenoljne Slnmerlungen mit Satfjregifter.) . . SR2K. l —

Die handliche Ausgabe enthält den genauen Gesetzestext mit einem das Zurecht¬
finden sehr erleichternden Sachregister. Soweit der Text nach der Verö//entlichung
vom 14. August 1919 Änderungen oder Ergänzungen erfahren hat, ist dies berück¬
sichtigt worden. Die Ausgabe entspricht dem letzten Stand. Anschließend an den
Text der Reichsverfassung sind einige besonders wichtige Nebengesetze abgedruckt.

Sudler, Ottmar, Siaatsredtflidje ©efefce bes Steiäfjes unb ijkeufjens nebft
(Scuicrucorbiuutgunb ©aftpttengefefc. SejtausgaBe mit etnfüljrenbenS8e=
merlungen, SßaragrabtyenüBerfcrjriften unb ©ac^regifter. jCafdjenformat.XI,
748 Seiten. 1931. (SefirausgaBen ©eutfe^er ©efefce, S3b.3a.) ®e6. 9tSJl. 9.—

Slrnbt, Slbolf, Die Scrfaifuttg bes Dcuifdjett Oicirljes. ©ritte Sluflage.
Safdjenformat. 1927. (®uttentagfcf)eSammlung ©eutfcr)er3teid)§gefefee
83b. 137.) .................. 812K. 8.-

„Für alle, die sich auf dem schwierigen Gebiet der Reichsverfassung orien¬
tieren wollen, liegt hier ein vorzügliches Nachschlagewerk von gediegener Wissen¬
schaftlichkeit vor." Staats- und Selbstverwaltung.

Sticr=£omIo, grijj, ftommentor 511t Schaffung bes Jrciftnalcs spteiifjen.
©rofcDItaö. 319 Seiten. 1921.......... ©eB. 3t5K. 3.-

„Die Darstellung ist flüssig und knapp und ist als treffliche Orientierung
über das neue Verfassungswerk, eine Orientierung, die ihre notwendige Ergän¬
zung in dem vorzüglichen Kommentar Stier-Somlos findet, sehr zu empfehlen."

Zeitschrift für öffentliches Recht.
Slrnbt, Slbolf, Die Berfojfung bes ftteifiaats ipreufjen öom 30. SßoöemBer

1920. SKtt Einleitung, öollftänbigem Sommentar, Sanbestoalilgefejjunb
Sa<f|regt|ter. Safdjenformat. 158 Seiten. 1921. (©uttentagfetje Sammlung
«ßreupfdjer ©efe&e 58b. 1.) ........... ®eb. SR2B. 2.—

„Die Einleitung ist eine vortreffliche staatsrechtliche Abhandlung, die unter
Berücksichtigung und Verwertung der einschlägigen Literatur in die Entstehungs¬
geschichte und in die Bedeutung der Verfassungsurkunde einführt. Der Kommen¬
tar wird denjenigen, die sich mit den einzelnen Bestimmungen der Verfassung
vertraut machen wollen, ein willkommener Ratgeber sein."

Zeitschrift für Polizei- und V'erwaltungsbeamte.
SerüffeniHäjungenbec Bereinigung beutjd)« Stootsrea)tslel)rer. .

§eft 1: ©er beutfdje göberalismus. Dito». 1924 .... SRSW. 5.—
§eft 2: ©er Sdjufc bes öffentlichen SRedjts. DItoö. 1925 . . SMß. 12.-
§eft 3: ©ie ©letdjfieitöor bem ©efefc. ©er Einflufj bes Steuerredjts auf
bie SegriffsBilbung bes öffentlichen SRedEjts.DItaö. 1927 . . SRÜR. 7.—
igeft 4: ®os SRecfjt ber freien SWeinungsäufjerung.— Ser SBegriff bes
©efefees in ber 3Heidt)süerfaffung. DItaö. 1928 ..... 3t2K. 10.—
§eft 5: SEBefen unb ©ntitricltungber StaatsgericfjtsBarleit. — Überprüfung
öon SSertoattunqsaltenbureß bie orbenttidjen ©ertefite. DItaö. 1929.

SRSK. 12.-
$eft 6: aSunbesftaatlictjeunb gliebftaatlidfjeSJtecljtsorbnung.SSertoaltungs*
redjt ber öffentlichen Slnftalt. SSericrjte öon %zi% kleiner, Sofef Sulas,
Su& SRidtjter unb Slrnolb ffiöttgen. SSerljanblungen ber SEagung ber beutferjen
Staatsredjtsteljrer ju fjronlfurt a. 2K.om 25. unb 26. Slöril 1929. SÖlit
einem Stuspg aus ber Slusföracfie.DItaö. IV, 166 Seiten. 1929.

ata». 9.-
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§eft 7: (gntroidlungunb «Reform be§ S3eamtentedjt§. — Sie SRcfotm be§
äBaijlredfjtS.»ertöte »ort §an§ ©etbet, Slbolf SRerll, §einticij Spofijt unb ©et=
Ijatb ßeibljolä. SSetfjanblungen bet Tagung bet Seutfdjen Staargtedjtglefjtet
ju §alte am 28. unb 29. Dltober 1931. SWit einem StuSäug au§ bet $u3=
fotadje. DItab. IV, 212 Seiten. 1932......... «RS». 12.—

Sel|Iing, Emil, ftirä)cnreä)t. Stoeite Sluflage.
I. Seit. Einleitung. Quellen, SBetfaffung unb SBettoattung bet fatljolifdjen
Sirdje. Slnljang: Sie gtiedji}dj=ottr)oboje ffitdje. 119 Seiten. 1922.
(Sammlung (Söffen S8b. 377.) ......... @eB. 3tSK. 1.80
IL Seil: ®a§ eöangettfdje fittdjentedjt. Sie Stellung be§ Staates jut
ffitdje unb ba§ S3etfjältni§ bet 9teltgion3gefeltfcE)aftenjueinanbet. 87 Seiten.
1927. (Sammlung ©öfdjen 33b. 954.) ........ ©e6.8t3R. 1.80

gbl« t>. Soffmattn, §., £eutfa)es ftolonialredjt. 150 Seiten. 1907. (Samm*
lung (SWfdjett »b. 318.) ............. ®e6. SRSTO.1.80

Delius, §., Sie !BeamtenlJQftpflidjtgefe£ebe§ 5Reid)e§ unb bet Sänber. SSiette,
oetme^rte unb ootltommen neubeatbeiteteSluflage. Safdjenformat. 384
Seiten. 1929. (©uttentagfdje Sammlung Skutfdjet 3teidjägefefce 83b. 94.)

©eb. SRSW. 10.—
„Mit der Neubearbeitung der Deliusschen Beamtenkaftpflichtgesetze, welche den

neuesten Stand der Rechtsprechung und Gesetzgebung lückenlos wiedergibt, wird
einem dringenden Bedürfnis abgeholfen. Das Buch wird überall mit Freuden be¬
grüßt werden und jedem Ratsuchenden ein zuverlässiger Führer sein."

Juristische Wochenschrift.

ffiörterbuä) bcs 338Ilema)ts unb bet Diplomatie, begonnen »on <ßtofeffot
Dr. QuliuS §atfd)ert f. gortgefefct unb IietauSgegeben toon Dr. ffiatl Sttlipp,
Sßtofeffor an bet Uniuetfität gtanffutt a. SOf., Associe de l'institut de droit
international, membre de l'Academie Diplomatique Internationale. Seji=
lon«DItat>.
23anb I: Sladjen—Sljndjfall. VI, 860 Seiten. 1924.

SRSJt. 35.—, in §a!61ebergeb. KSK. 40.—
SBanb II: SKaaä—UtfcEjialt. 779 Seiten. 1925.

fATt. 35.—, in fcalbtebet geb. KSK. 40.—
S3anb III (Sdjlufj): fßafallenftaaten—groangSöetfd^idung.getnet Ulnb,ang:
Slbeffinien—SG3eltgetid)t3f)of; SadjbetäeidjniS unb SOUtatbettettegiftet. II,
1316 Seiten. 1929 . . . «KSK. 62.—, in §albtebet geb. Statt. 67.—

„Der Vorsprung, den entsprechende Werke in französischem Sprachgewande
bisher hatten, ist nunmehr in Deutschtand eingeholt. Die Form der alphabeti¬
schen Zergliederung des Stoffes ermöglicht eine breitere Behandlung der Einzel¬
fälle, die im internationalen Rechtsleben nicht selten von größerer Bedeutung
als vorzeitig aufgestellte Abstraktionen sind." Zeitschrift für Völkerrecht.

Slnjitotti, %., ficijrbudj bes 9S8Ifemd)ts. fibetfefetunb IjetauSgegeben öom
Snftitut füt au§tänbifdje§ öffentlich Stedjt unb SBölfettecjjt,SBctlin.
I.33anb. ©rofcDItaü. 444 Seiten. 1929 . SR2R. 19.—, geb.». 20.—

Mit der Herausgabe der Obersetzung dieses Lehrbuches des berühmten Völker¬
rechtlers ist das Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
einem in Deutschland außerordentlich fühlbaren Bedürfnis entgegengekommen.
Das Buch ist nicht schlechthin eine Obersetzung der italienischen Originalaus¬
ausgabe, sondern berücksichtigt auch die gesamte Rechtsprechung und Literatur
der letzten Zeit und stellt somit das zurzeit modernste Lehrbuch des Völker¬
rechts überhaupt dar.
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Jliemcg«, Eljeobor, SBItertedjt. 168 Seiten. 1925. (Sammlung ©öfdjen
8b. 865.).................. ©eB. 9ÜK. 1.80

Dieses Bändchen gibt in gedrängter Form eine vollständige Übersicht über
das Völkerrecht.

Seilräge jutn auslänbifäjen Sffenflidjen SReajt unb 53ölfcrtcd)t. §erauggege6en
im auftrage bei gnftituts für au§länbt[c|eg öffentlich Sfted^t unb SBSIfer«
red^t in SBertin in ©emeinfdjaftmit griebrid) ©tum, Subtoig SaaS,
Sftubolf Smenb, ©einriß SEriepel öon SSiltor Sruns. ©rofj=Q!taö.

Eine Sammlung einschlägiger wissenschaftlicher Abhandlungen, Materialsamm¬
lungen, Obersetzungen besonders wertvoller ausländischer Werke u, a.

§eft 1:
2riepcl, §., Staatsakt unb *Poiitü. Siebe beim antritt be§ KeltoratS
ber griebridj»3SilIjeIms*llmberfitätp SSertin am 15. DltoBer 1926. 40
Seiten. 1927................. SRSK.2.—
«eft 2:
SdjmiH, Sari, Boltsentjdjeib unb Solfsbegeljren. (Sin Beitrag jur 2Iu§»
legung ber SSeimarer SSerfaffung unb gut Seljre öon ber unmittelbaren
ffiemofratie. 54 Seiten. 1927........... SRSDl.2.60
«eft 3:
§etf, ß., Der 5lnf&aii bes orttifdjen JReidjes. (©er SBerljanblungg&eridjtber
3teidjStonferensöon 1926.) 152 Seiten. 1927...... 3t5W.6.—
©eft 4:
Seilet, §., Die Souveränität, ©in SBeitrag pr Sljeorie bes Staats» unb
SSBHerredjts. 177 Seiten. 1927 .......... 913». 8.50
«eft 5:
(Srentrup, Sljeobor, Die SDiiffionsfteiljeit nadj ben Skftimmungenbei gel«
tenben SSSHerredjtS.112 Seiten. 1928 ........ 3t3R. 5.50
©eft 6:
SKobiiifou, 3aIob, Das SHiuotitätcnproblemunb feine Siteratur. ßtitifdje
Einführung in bie Quellen unb bie Siteratur ber euroöaifdjen9tattonaIi»
tätenfrage ber SJadjtriegääeit,unter Befonberer 93etü(ffict)tigung bes öölfer*
redjttidjen SUUnberljeitenfcljujjeS.
allgemeiner Seil. 266 Seiten. 1928......... 9t3K.9.—
©eft 7:
»Hfinger, ffarl, Det Keidjsfparfommiffar. 68 Seiten. 1928 . 3U2K.3.60
©eft 8:
SBitmillcr, 3. m., Die t»8IIettc«)«td)c Stellung ber ftcmbcit Gruppen im
Saargebiet. 156 Seiten. 1928...........».9.-
©eft 9:
Das 9?cd)t bes 2lusna(jmc3ii|tanbs int Suslaitbe (5ran!reidj, Belgien,
Wiebertanbe,Stalten, gnglanb, Srlanb). 296 Seiten. 1928 . 3tföt. 14.—
©eft 10:
©erlaub, SB., Die Sesidjungcn jwifä)en beut Parlament unb ben (Scripten
in CEnglanb.(Sine recbtsüergtetcljenbe Stubie. 137 Seiten. 1928.

91501. 8.-
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§eft 11:
Sei6^ol3, ©erfjarb, 3u bett tytoUtmtn bes fafciftifdjenOerfaffungsredjts.
SHabemtfdje HntrittSDortefung. 112 Seiten. 1928 .... Statt. 5.—
ftefl 12:
©tum, griebrtcfj, Der beutfdje uttb ber fcanjöfif^e 5ReidjstDirtfä)aftsrat.
(Sin SBeitrag ju bem größtem ber Steöräfentationber SBirtfdjaftim Staat.
188 Seiten. 1929............... 312)1. 9.—
§eft 13:
ßeiNjoI}, GJerljarb, Dos JBefen ber «Repräsentation unter Befonberer SBerütf»
fidjtigung bei StepräfentatiDfljftemS.Sin SBeitrag jur allgemeinen Staats»
unb SSerfaffungäleljre.©rofcDItaü. 214 Seiten. 1929 . . . Statt. 14.—
§eft 14:
Sdjcnf, (öraf 0. etauffcnDctg, 58., Die 9?cd)ts[tcIIitug ber ruffijd&enSanbds=
»ertreiungen. Dltab. 95 Seiten. 1930........ Statt. 6.—
©eft 15:
Sfü Dausfiin, Die Berfaffungsroanblung. DÖab. 182 Seiten. 1932.

Statt. 6.—
§eft 16:
Sütenjcl, Surt, Das beutfdjcSorfriegsaermSgen in STCufslattb unb ber beut:
fa)e enifttjäbigungsoortieljait. ©ine überfielt, sugteit^ uBer bie (Sntfdjäbi»
gungsBemfiljungen ber anbeten Staaten. Dttaö. IV, 236 Seiten. 1931.

812». 9.—
§eft 17:
Raufmann, drid), 3«r «proBlematit bes SSolfsroiHens. Dltaö. 19 Seiten.
1931 ....................Statt. 1.50
§eft 18:
Sraunias, ffiart, Das parlamentarifdje 3BaI)l«ä)t. ©in §anb6udj über bie
SBttbungber gefefcgebenbenStörperfdjaftcn in Suropa. I. 58anb: Sa3 2BaBt=
rettet in ben einjelnen Staaten. XVIII, 640 Seiten. 1932. Statt. 25.—

ftraus, §., gnternationale ®a)iebsfprefl)ung.(Sine Sammlung ber für ba§
Seutfa^e SRetdt) öerBinbltctjenVerträge unb SSertragäBeftimmungen,
bte fidj auf internationale ®etidjts&arteit,SdjiebSgeridjt3Bar!eit,fotoie SSer»
gleidjäuerfafjren Bestehen, neBft ben bajugeljörigenbeutfdjen Stegicrung§»
bcnffcrjriften. Safdjenformat. XXXVI, 348 Seiten. 1929. (Gfctten-
tagfdje Sammlung Seutfdjer 9?cid)3gefefee 33b. 174.) . . . ©efi. Statt. 10.—

„Die vorliegende Dokumentettsammluns füllt eine Lücke aus, da es bisher
schwer war, alle schiedsrichterlichen Verpflichtungen des Deutschen Reiches auf
einmal einzusehen." Friedenswarte.

Strupp, Satt, Das HJerl oott Sotartto. Sine sötlerred&tticHoIitifdjeStubie.
Dltab. 180 Seiten. 1926............. Statt. 10.—

„Die lückenlose Mitteilung aller für das Verständnis und die Auslegung wich¬
tiger Urkunden macht das aktuelle Buch zu einem außerordentlich wertvollen
Mittel der Erkenntnis des Inhalts und der Tragweite dieser grundlegenden Staats¬
verträge." D. A. Z.

Sering, attaj, Deulfdjlanb unter bem Dan>es=$lan. ©ntfteljung,Stedjtägrunb»
tagen, nrirtfdjaftlidje SEBirlungen ber StepatationSlaften. Dltaö. VIII,
237 Seiten. 1928................ Statt. 10.—

„Nicht nur dem Juristen und Volkswirtschaftler, sondern auch dem Laien ver¬
ständlich, gibt das Werk einem jeden wertvollen Einblick in Deutschlands wlrt-
schaftspolitische Abhängigkeit, die sich bis in die kleinsten Betriebe hineinzieht,
die jedes einzelne Glied des deutschen Volkes betrifft." Prakt. Rundschau.
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2. üerroaltungsrecf)t
a) Meiajsredjt

mffltt, £)., Bertoflltunflsgefegebes Steiges unb $uu&ens. Eajddenformat.
XI, 682 Seiten. 1930. SJlit JJac£)trag 1931..... ©eb. 5R2». 11.—

(2et)rau3ga6en®eutjdjer ©efefce S3b. III.)
Außer den preußischen Verwaltungsgesetzen bringt der vorliegende Band als

erster auch die Immer wichtiger werdenden Verwaltungsgeselze des Reichs. Durch
Weglassung aller /är den Unterricht überflüssigen Gesetze, Weglassung auch un¬
wichtigerer Bestimmungen In den oft sehr weitschweifigen Verwaltungsgesetzen
(wobei aber der Inhalt weggelassener Bestimmungen jeweils kurz angedeutet ist)
ist es ermöglicht worden, auch hier einen Band erstehen zu lassen, der nicht
schon durch seinen Umfang ubschreckt.

gijdjbad), D. &., Das SKeidjsbeamtengefefcvom 31. StRäcj 1873 in bei Jaf«
jung bct SBelannimadjungvom 18. 9Jlai 1907 mit allen Nbänbetmtgen
unb (Etgänäungen. Safdjenformat. 311 Seiten. 1930. (©uttentagfdje
Sammlung ®eutfd)er JRei^^gefe^e »b. 82.)...... ©eb. SRSK. 6.—

Die vorliegende Erläuterung des Beamtengesetzes durch den bekannten Staats¬
rechtlehrer kommt einem besonderen Bedürfnis der Praxis entgegen, die z. Zt.
eine den neuesten Fortschritten der Wissenschaft und Rechtsprechung entspre¬
chende Handausgabe sehr entbehrt. Bemerkenswert Ist, daß auch verwandte Gesetze
und Verordnungen der einheitlichen Erläuterung unterzogen wurden, so daß dieses
Buch für die Praxis ein der Sache wie der Erläuterungsart wichtiges Hilfsmittel
darstellt.

Slumc, IS., unb üBcitaud), SB., Die <£ifenbaljn=!Berfel}rsoibnungbom 16. Sini
1928 mit ailtgemeinen 9lu8fttljrung3beiiimmungenfohrie betn Snternationalen
Übereinlommenüber ben (SifenBaljnfraifjtöerteljt bom 30. ÜMai 1925 unb
bem internationalen ÜBereinlommenüBer ben EifenBaB,n*$erfonen« unb
©ebäclberfeljr bom 12. 3uni 1925. SejtauSgaBe mit Slnmeriungen.SSierte
Sluflage. Eafdjenformat. X, 482 Seiten. 1928. (©uttentagfdje6amm=
lung ffieutfdjer 3fleid6)§gefefee S3b. 91.) ........ ©eb. 91501.9.—

„Ein treffliches Hilfsbuch für alle, die sich mit dem Eisenbahnverkehrsrecht
theoretisch und praktisch zu beschäftigen haben. Der Kommentar wird beson¬
ders auch den Gerichten und den Anwälten gute Diensie leisten, da die Aas¬
führungsbestimmungen zur Eisenbahnverkehrsordnung, die vollständig abgedruckt
werden, sonst nur in den Turifen veröffentlicht werden, die In den Kreisen der
Jurisien weniger bekannt sind. Allen, die es angeht, kann daher die Anschaffung
der neuen Auflage dringend empfohlen werden." Juristische Wochenschrift.

gijdjer, S., unb StacMer, (£., Die beutfdje <po[t= unb Xelegtapljengcfc^
gebung. Seil I: $oftrea)t (mit Sluäfdjluf} be§ internationalen 9tedjt3).
SieBente Sluftage. 47*, 586 Seiten. 1929. (©uttentagfdje Sammlung
ffieutfdjer 9letdj3gefefce 58b. 7.) .......... ©eB. 3tiK. 15.—

„Die Texte sind mit großer Sorgfalt und mit dem Streben nach einschlä¬
giger V ollsiändigkeii zusammengestellt. Eine Verbesserung gegenüber den
früheren Auflagen bedeutet der der Sammlung neu vorangestellte systematische
Abriß des geltenden Postrechts." Württembergische Industrie.
Seit II: belegt npljctt= unb getttjpriidjrcdjt (mit Slusfcijlufj be§ tnternatto*
nalen SRedjtä).Safdjenformat. 495 Seiten. 1930. (®uttentagfd)eSamm*
tung Seutfdjer gteicljägefefce SBanb 7 a.) ........ 9t$0t.l3.—

Wie im ersten Teil, so werden auch hier die Erläuterungen unter die folgen¬
den Gesichtspunkte gestellt: 1. Die wechselseitige juristische und tatsächliche
Berührung zwischen den sehr zersplitterten Rechtsauellen. 2. Die rechtsgeschicht¬
lichen Zusammenhänge, die zur kritischen Beurteilung des Gegenstandes unerläß¬
lich sind. 3. Die öffentlich-rechtliche Eigenschaft des gesamten Rechtsstoffes.
Rechtsprechung und Literatur sind bis in die letzte Zelt berücksichtigt.
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Sebba, Suliuä, Seeroaffetfttafienorbnung. (Sßoliseioetorbnungjur Regelung
bei SSetteljrg auf ben beutfdjen Seetoaffetfitaien bom 31. äJlärs 1927.)
Xafdjenformat. 493 Seiten. 1928. (®uttentagfd)e Sammlung ®eutfcf|et
SJieidjägefefre83b. 171.) ............. ®eb. 3t9K. 8.50

..... Es bedarf hierbei wohl nicht der besonderen Hervorhebung, daß die
Kommentierungsmethode des rühmlichst bekannten Neu-Herausgebers von Schaps,
Seerecht, auch in dem vorliegenden Werke eine knappe und doch gründliche ge¬
worden ist." Verkehrsrechtliche Praxis.

Suffe, Stubolf, Suftredjt einfdjliefjlidj2iijtocttef)rsgcfeijunb qßaeifee fiuft»
tierieljrsabtommen. Safcfjenformat. XVIII, 448 Seiten. 1928. (®uttcn=
tagfdje Sammlung Seutfdjer 3teidj§gefe&e 58b. 170.) . . ©eb. 9t5K. 10.—

Das vorliegende Buch sucht in einem nationalen und internationalen Teil einen
klaren Oberblick über das gesamte Luftrecht zu geben; der neueste Stand der
Rechtsprechung ist hierbei berücksichtigt. Den erläuterten Gesetzesabkommens-
texten ist eine systematische Einführung in das gesamte Luftrecht mit seinen
vielseitigen Rechtsdisziplinen vorausgeschickt.

Sollmann, Surr, Sie Sfrafjenoetfeljtsotbnungen nebfi ben einfdjtägigen
Sftebenbeftimmungen.Safdjenformat. 312 Seiten. 1929. (©uttentagfdje
(Sammlung Seutfdjer 9teicpgefefce39b. 175.) ..... ©eb.3t2K. 7.—

„Das übersichtliche Werkchen, das uns eine schnelle Information über auf¬
tauchende Rechtsfragen auf diesem besonderen Verkehrsgebiete verschafft, kann
Polizeibeamten, Gerichten, Anwälten, Fuhrwerksbesitzern, Kraftfahrern und Rad-
jahrern zur Anschaffung empfohlen werden." Verkekrsrechtl. Rundschau.

§ol3flpfel,SB., Die Sieblungsgefefcgebung im SReidj unb in Sßreufjen. 347
(Seiten. 1920. (©uttentagfdje Sammlung ®eutfdjer SJteidjSgefefce 33b. 140.)

©eb. SR2JI. 3.—
„Die zur Ausführung jener Gesetze bestimmten Behörden und auch die lite¬

rarische Forschung werden dem Verfasser für seine mühevolle Arbeit Anerkennung
zollen." Archiv für öffentliches Recht.

Mjrcitb, Kraft, unb Sirnti3=§uru>i!s,§elene, Sammlung uon 2Boljifa!)ris=
gefetjen beä ®eutfdjen SteidjS unb SßreujjenS nebft ben allgemeinen 2Sob>
fafirtlgefejjen bon Sadjfen, Sljüringen, Hamburg, SQ|{ecElenburg=Sd)roerin
unb »Strelife, Dlbenburg, ßibüe unb Sfibecf.
Seil I: Saftfienformat. 560 Seiten. 1923...... ©eb. 9t3tt. 5.—
Seil II: 9tebft Slu§fül|mng§gefe&en fämtlid^er Sänber jum 9teicfi>iugenb*
too&lfaIjrt§gefefc. Safcfienformat. XVI, 551 Seiten. 1926. (©uttentagfdje
Sammlung Seutfdjer 3teidj3gefe&e S8b. 152 unb 152 a.) ©eb. SRSOf.9.—

Seil I unb II auf. 5R3K. 12.—
„Die kurzen, alles Wesentliche zusammenfassenden Einleitungen zu den ein¬

zelnen Gesetzen sind mit außerordentlicher Sachkunde und Klarheil geschrieben;
sie genügen zusammen mit den Literaturangaben völlig für den Praktiker, um die
Gesetzestexte richtig handhaben zu können. Das Werk ist für alle in der Wohl¬
fahrtspflege Arbeitenden unentbehrlich und sehr praktisch."

Nachrichtendienst des Deutschen Vereins für öffentliche Fürsorge.

»Segnet, Slrtljur, gugenbredji. (Sin Seljrbudj jur Sinfüljrang. DItab. IX,
219 Seiten. 1929.......... 9t2K. 6.—, geb. SR2K. 7.50

Stentes, SJSaul, unb <3anbr6, (Smil, Das Dleidjsflejefj für Sugcnbuioljlfaljrfbom
9. Suli 1922 unb 3ugenbgeridjtsgefe$bom 16. gebruat 1923 nebfi 9?e-
bengefefcen.Breite Sluflage. Safd&enformat.XVI, 496 Seiten. 1928.
(©uttentagfdjeSammlung Seutfdjer 9teicf|ggefefee SBb. 154.)

©eb. 9t3K. 11.—
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„Eine sehr handliche Gesetzesausgabe. Sie bietet in ausführlichen geschicht¬
lichen und rechtlichen Vorbemerkungen und Einleitungen wertvolles Material zur
Einführung in den Willen und Geist beider Gesetze und gibt in knappen, aber
ausreichenden Erläuterungsbemerkungen zu den einzelnen Bestimmungen dem Prak¬
tiker die erforderlichen Unterlagen zur richtigen Anwendung. Das Werk dürfte
sich in der Praxis beliebt machen." Blätter für öffentliche Fürsorge.

Saubre, Emil, Sctorbitmtg übet bic gfirfotgepflfdjt. SSom 14. gebruar 1921.
SKit Etnfdjlujj ber für bie ®urdjfüljrung biefer SBerorbnung in ?frage lom»
menben reidjä» unb lanbeägefefclidjen SBeftimmungen.Safdjenformat. 342
Seiten. 1925. (©uttentagfdje Sammlung ffieutfdjer9leidj§gefefeeSßb. 160.)

©eB. 3t3TC. 6.-
„Die Zusammenstellung der bis in die jüngste Zeit ergangenen gesetzlichen

Bestimmungen, die in Beziehung zur Fürsorgepflichtverordnung stehen, gibt der
Sandre'scken Arbeit ihre besondere Bedeutung. Die Anmerkungen sind zahlreich
und zeichnen sich durch einen feinen, klaren Stil aus. Das Buch ist übersichtlich
geordnet und leicht zu handhaben." Schleswig-Holstelnische Wohlfahrtsblätter.

Sjcjejng, SBiitor, S)os ßld)t[pielgefc& »om 12. 3Kat 1920 mit ber «uä»
füljrungäberorbnung. Einleitung, ©e&üljrenorbnungunb Sadjregifter. 5Ea>
fdjenformat. 106 Seiten. 1920. (©uttentagfdje Sammlung SJeutfdjet
9teidjggefefce83b. 147.) ............ ©eB.SRSM.l.BO

„Das neue Lichtspielgesetz hat hier eine ausführliche Kommentierung gefunden.
Das Buch kann bei der gründlichen Behandlung des Stoffes als ein geeignetes
Hilfsmittel für die Praxis bezeichnet werden." Preußische Gemeinde-Zeitung.

3Büttbifdj, ©ruft, Das (5efe<j üb« Sdjufsuiaffett unb Sölunition »om 12.
Steril 1928 (SROJ58I. I S. 143) neBft ber 2lu3füljrungg»erorbnungber 9tei<fi>
regierung »om 13. Quli 1928 ($©331. 1 S. 198) unb bem Sßreufjifdien
Erlag pr Surdjffiljrung be§ ©efe&e§ öom 7. September 1928 (SK83ti85.
S. 925). £afdjenformat. 139 Seiten. 1928. (©uttentagfdje Sammlung
Seutfdjer SRcitr)ggefefec 83b. 173.) .......... ©eb.SRSK.ö.-

Durch das Gesetz über Schußwaffen und Munition vom 12. April 1928
sind auf diesem für die Öffentlichkeit so wichtigen Gebiet neue Rechtsverhält¬
nisse geschaffen worden, für die die Praxis exakte Erläuterungen wünscht. Eine
solche Erläuterung stellt das vorliegende Buch dar, das, von einem auf diesem
Gebiet besonders erfahrenen Sachkenner bearbeitet, eine absolut zuverlässige Dar¬
stellung der neuen Bestimmungen enthält. Außer dem Gesetzestext sind die für
die Praxis wichtigen Ausführungsbestimmungen des Reiches und Preußens ab¬
gedruckt. Auf Übersichtlichkeit, Leichtverständlichkeit und Vollständigkeit der Er¬
läuterungen, die die Hauptvorzüge der Gutientagschen Sammlung sind, wurde auch
bei diesem Gesetze Wert gelegt.

yrnitftäbtcr, SB., unb ftreulj&crgcr,M., Das bciiifrtje Huslänbeneäjf. Sie
SBeftimmungen be§ SReidjgredjtS unb »reupfdjen Sanbe3redjt§. SEejtauSgaBe
mit Erläuterungen unb Sadjregifter. Xafdjenformat. 396 Seiten. 1927.
(©uttentagfdjeSammlung Seutfdjer 3teidj3gefefee83b. 166.) ©eB. 312R. 9.—

„Eine höchst begrüßenswerte Veranstaltung, aus dem Bedürfnis der Praxis her¬
vorgegangen und mit vollendetem Sachverständnis unternommen. Sowohl die Voll¬
ständigkeit der mannigfach verstreuten gesetzlichen Bestimmungen als deren An¬
ordnung, Registrierung und Erläuterung durch Ausführungsbestimmungen, Gerichts¬
entscheidungen, Verwaltungspraxis ist vortrefflich."

Niemeyers Zeitschrift für Internationales Recht.

Bofs, SBcrner, Die rcid)s= unb lanbesredjtlidjen SBefttmitiungeu auf bem ©c=
biete bes ©efunbljettsroefens.3ufamtnengeftelltunb mit Slnmerlungen»er»
feljen. Safdjenformat. 608 Seiten. 1929. (©uttentagfdje Sammlung
Seutfdjer SReidjggefe&e 83b. 172.) ......... ©eB. SR2R. IL—
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„Der Band enthält eine Sammlung der Gesetze, Verordnungen and Bestimmun¬
gen au/ dem Gebiete des Gesundheitswesens, wie sie in dieser Vollständigkeit
sonst nicht besieht. Dadurch erst ist ein zuverlässiger und rascher Oberblick
über die einschlägigen weit verstreuten Bestimmungen gewährleistet."

Württ. Zeitschr. f. Rechtspflege.
gippel, 355. Bon, 5Rei(f)st>ieI}feu(Ijengefe& »om 25. Sunt 1909 neBft Slu§=

fü!jrungSt>orfcrjriften""& fae"i preujjifdjen StuäfttljrungSgefeg.Stoeite Sluj»
löge. Safdjenfortnat. 486 Seiten. 1913. (®uttentagftf)e Sammlung
Seutfdjer 3teitf;3gefe&e 8b. 103.) ......... ©eB. SRSCft.4.—

8o*betger,2. Bon, 33ogeIf^u^gefe^ Dom 30. SJtai 1908 nebfl ben ba§ glug-
tuitb BetteffenbenSBefttntmnngen bet Sßreufjifdjen ^agborbnung. Saferen«
format. 57 Seiten. 1909. (©uttentagfdjeSammlung ffieutfdjer 3leidj§gefefce
8b. 89.).................. ©eb. 3t9K. 1.—

b) 2aitbcstea*)t
Bittet, oon, §cinbtt>8rtetbiid) bet '}keiiijij<i)en Bermoltiing. Stritte, »ollftänbig

umgearbeiteteStuftage. Unter Sötithrirtungjo^tteteiter tjof)er 3leidt)§= unb
preufjifctier Staatsbeamten B,erau§gegeBenoon Dr. 83 t II 2) rem 3, Staate
minifter a. 3)., Sßräfibent be3 Sßr. D6eröettöaltung3geritfjt3,unb Dr. granj
§ojfmaun, SBirrlidjer ©etyetmer DBerregierungSrat, S3erlin. Sejitou-
Dftaö. 1928....... WM. 120.—, in §atBlebet geB. 31SK. 132.—
(Srjler 83anb, 1. IgatBBanb: StBBaugeredjtigteiten—gIeifcB/ unb S3ief)agentcn.
552 Seiten.
2. §atB6anb: gleifdrjöetgtftung—trjffljäuferBunb.Seite 553 Btä 1134 unb
IX Seiten.
gtoeiter 23anb: SacrfaBriten—8roifdjenIrebit.VII, 1220 Seiten. (3m 33er*
tage ber girmen: SSatter be ©runter & Eo., 83erlin; Kart §etmtann§ 83er»
tag, S3ertin; StofsBerg'fcfjeSkrlagsBudjfianblung,Set^jig.)

Das zentrale Werk der Praxis des Verwaltungsrechts.

SKeidjelt,§., 8eiu>aHungsgefe§6udjfür qJrcufjen. Stjftematifctjegufammen»
ftetlung ber roidjtigften S3erroattung§gefejje unb SGerotbnungen für 5ßraji§
unb Unterrid)tääroecfe.2ejiton=£)£taD.VII, 1302 Seiten. 1914.

©eB. 3t3K. 7.60
„Das Buch Ist sehr wertvoll, dem Praktiker unentbehrlich und leistet dem¬

jenigen, der sich auf eine Prüfung vorbereitet, vorzügliche Dienste. Allen Ver¬
waltungsbehörden wird das Buch warm empfohlen."

Preußische Verwaltungs- und Finanz-Zeitung.

griebi'icijs, ffi., Sie <5ejefcge6ungübet bie allgemeine Sanbesoertoaltung unb
guftänbigteit ber 83errDaltung3= unb S3erroaltungggeridjtgbeI)Btben. ©ritte,
burdjgefeljene Stuflage. Eafdjenformat. XXIII, 295 Seiten. 1927. (®ut-
tentagfdje Sammlung fßreufjifdjcr©efefce 23b. 42.) . . . ©eB. 91501.5.—

„Der Wert dieser Arbeit liegt darin, daß er eine erschöpfende und klare
Obersicht über das tatsächlich geltende Verwaltungsrecht bringt. Das Werk ist
ein vorzügliches und nie versagendes Hilfsmittel." Gesetz und Recht.

iPfaffcrotlj, ©ort, «ßteugif^e Seamtengefe&ge&ung.fünfte Stuftage. XIV,
280 Seiten. 1916. (©uttentagfdje Sammlung SBreujjifdjer ©efe&e 33b. 2.)

©eB. mit. 2.40
Sulfcig, (Sugen tum, Dos pteujjifdjeSifäiplinatgefefcfiit bie nidjtridjtetlidjen

Seomtett. Safctjenformat. XIV, 364 Seiten. 1914. (©uttentagfdjeSamm¬
lung «Preufjifctjer ©efe&e lob. 51.) ......... ©eB. SRSDt.4.20
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,,Der Verfasser kennt das Disziplinarrecht aas eigener Tätigkeit und aus
langer Erfahrung. Diese hat er zu einem praktischen Nachschlagebuch für alle
praktischen Fragen des Disziplinarrechts ausgestaltet. Bei tunlichster Kürze sind
doch recht erschöpfende, klare und anschauliche Erläuterungen entstanden, die
das Verständnis und die Anwendung des Disziplinarrechts in zweckmäßiger Weise
erleichtern. Das Büchlein verdient volle Beachtung."

Zeitschrift für Polizei- und Verwaltungsbeamte.

gagemann, SRuboIf, ginterlegungsorbnung bom 21. Styril 1913. Suafdjenfot-
mat. 175 (Seiten. 1914. (©uttentagfrfje Sammlung Sßreufjifdjer ©efefce
S5b. 63.) ..................(M. MK. 2.20

„Das in der vorteilhalt bekannten Gulientagschen Sammlung erschienene Buch
darf als ein Hilfsmittel zu dem nicht immer ganz einfachen Verständnis der
neuen Hlnterlegungsvorschriften bestens empfohlen werden; es ist klar, übersicht¬
lich und ausführlich." Zentralblatt für freiwillige Gerichtsbarkeit.

Slfdjrott, 5)5. %., <5efe§ über bic tJürforgeeriieljung 3Winberjäljriger.83om
2. gutt 1900. 9Je6ft atuSffifjrungäanttJeifungen.Sritte Sluflage. %a.
fdjenformat. 374 (Seiten. 1917. (©uttentngfdje Sammlung ißreujjifdfjer
©efefce S3b. 28.) ............... OJefi. SRSK. 2.80
„Das Buch gewährt nicht nur einen klaren Einblick in die gegenwärtige Ge¬
staltung der Fürsorgeerziehung in Preußen, sondern es gibt auch über die
Zweifelsfragen, welche bei der Auslegung des technisch ziemlich unvollkommenen
Fürsorgeerziehungsgesetzes in besonders reicher Fülle auftauchen, durchweg eine
erschöpfende und zutreffende Auskunft" Das Recht.

üJtards, 21., ©efcti, betr. bic Unterhaltung ber öffentlidfjeu öolfsfdjulcit. £a=
fdjenformai. 194 Seiten. 1906. (©uttentagfdje Sammlung *ßreuf$tfd)er
Giefefce S8b. 39.) ............... ©cB. 313». 1.80

„Das handliche Büchlein wird, von sachkundiger Seite herrührend und prak¬
tisch angelegt, Verwaltungsbeamten, Schalvorständen, Lehrern beim Gebrauch gute
Dienste leisten.'* Schulblatt der Provinz Brandenbarg.

fiebermann, SB., unb Srüijl, 8, Sie Stäbteorbnung fiit bie fedjs Bftlidjen
SJJrooiitjen «pceu^cns. Sweite Stufloge. SEafdjenfotmat. 693 (Seiten. 1913.
(©uttentagfdje Sammlung «JJreufjifd^er ©efefce 58b. 32.) . ©eb. KSK. 6.—

„Der Kommentar, eine hervorragende Arbeit, Ist von der Kritik und der Praxis
so einmütig günstig aufgenommen worden, daß er auch in seiner zweiten durch
Gesetzgebung, Literatur und Rechtsprechung der letzten zehn Jahre bereicherten
Ausgabe keiner weiteren Empfehlung bedarf.' 1 Kommunale Praxis.

3BöI6Httfl, Sß., SÜbting ber neuen Stabtgemeinbe »erlitt. Breite aufläge.
Kafdjenformat. 114 Seiten. 1920. (©uttentagfdje Sammlung 5ßreufjijd)er
©efefce Söb. 59.) ............... ©e&. SRS0J. 1.40

„Die Ebenmäßigkeit mit den Kommentaren anderer Gesetze der Outteniagschen
Sammtang erringt der Verfasser durch seine strenge Sachlichkeit. Damit muß
seinem Werk die Beachtung bei der Durchführung des Gesetzes und bleibender
Wert gesichert erscheinen." Soziale Praxis.

Coro, §., <5efeij, betr. «austritt aus ber Sanbesfirdie, bom 14. 9#ai 1873.
Safdjenformat. 190 Seiten. 1911. (©uttentagfdje Sammlung ^tcufjtfdjer
©efefce S8b. 46.) ...............©eb.». 2.40

„Ein sehr praktisches Bach, das in den Anmerkungen zum Wortlaut des Ge¬
setzes eine reiche Fülle von Material bietet für alle möglichen Fragen, die mit
Aus- und Obertritt zusammenhängen. Das genau gearbeitete Inhaltsverzeichnis er¬
möglicht bei gelegentlicher Benutzung ein leichtes Auffinden des Nötigen."

Deutsch-Protestantische Bücherschau.
TOener, £)., <5efe| betr. bie Anlegung unb Beränberung tum Straften unb

spiägen in Stallten unb länblidjen Drtjdjaftctt. SCafdjenformat. 211 Seiten.
1913. (©uttentagfdje Sammlung ißreufjifdjer ©efefce 83b. 50.) . ». 3.—
46



SitaufcZotntt), §ugo bon, unb Safj, Eart, früher griebridjs, 9t., ©efefc, betr.
Anlegungunb Jkrönberung von (»tragen unb fpiäljen in ©tobten unb länb*
licfjen örtfdjaften. (©tragen» unb Söauftudjtengefefc.) Kommentar. Sedjfte
Stuf tage. ©roj^Dttab. 211 Seiten. 1920. Sftit SKadjtrag, 1932.

KSK. 9.—, geb. 319Ä. 10.50
„Das Werk zeigt eine Reichhaltigkeit und Vollständigkeit, die sonst wenigen

Kommentaren eigen ist, und übertrifft hierin noch weit die früheren Auflagen.
Besonders erwähnenswert ist die geschickte Anordnung der Erläuterungen und das
praktische Inhaltsverzeichnis. 11 Wochenschrift des Architektenvereins zu Berlin.

Sog, Enteignung auf beut ©ebietebes Städtebaues nac§ ber brüten Stoiber»
orbnungffabitel III (groeite SSerorbnung be3 9teid)3bräfibenten jur Sidjerung
bon 2Btrtfdt)aft unb ginanjen) bont 5. Quni 1931. 3iad)trag jum Strafjen»
unb SBauftudjtengefefcbon b. Straufj unb Xorneb. unb Safj, 6. Stuft. ÜtSUc. 1.—

SJtener, 0., ©ejefc, betr. Enteignung oon ©runbeigentum. Sritte Stuftage.
SEafrfjenformat.249 ©eiten. 1927 ........ ©eb. KSK. 5.50

Seine, §., 35ie preujjifdjenSoupolijetgefe&e nebft ben fonftigen einfdjlägigen
3fteicl)ä* unb SanbeSgefe&en.Safcfjenformat. 404 ©eiten. 1928. (©utten*
tagfdje ©ammiung «preu§ifdt)er ©efefce »b. 64.) .... ©eb. DtSDt. 8.—

Diesem Band ist die Aufgabe gestellt, die in erster Linie in Betracht kommen¬
den Gesetze und sonstigen Vorschriften und die Im Zusammenhang hiermit ent¬
stehenden Rechtsfragen in übersichtlicher Welse zusammenzufassen und zu erörtern.
Die Rechtsprechung des Oberverwaltungsgerichts und anderer Gerichte ist hierbei
berücksichtigt worden.

(Solbfdjmibt, D„ ©efege gegen bie Serunftoltung lanbfdjoftlid) h>roorragcn=
ber ©egenbenmit 2tu§füt)rung3anh>eifungen.SCafdjenformat.152 ©eiten.
1912. (©uttentagfctje ©atnmtung «ßreugtfcrjer©cfefee 83b. 49.) ©eb. StSJc. 2.40

„Der Kommentar bietet eine sachgemäße, sorgfältige und erschöpfende Erläu-
läuterung der einzelnen gesetzlichen Bestimmungen. Er wird als ein durch
Vollständigkeit und Zuverlässigkeit ausgezeichnetes Hilfsmittel jedem Freunde des
Heimatschutzes ein willkommener Ratgeber sein." Jahrbuch des Heimatschutzes.

StiersSomlo, grifc, fpoliäeioertoaltungsgefefc bom 1. Suni 1931 unb ©efe§ jur
SJuftjcbungoeralteter gßolijei= unb Strafgefefce bont 23. SKai 1931. «Kit ben
Slusfü^rungsbefttmmungen»om 1. Oftober 1931 unb einfdjlägigen ©e»
fegen. jEafdjenformat.447 ©eiten. 1932. (©uttentagfdje©antnttung SfJreujji»
fdjer ©efefce, Kr. 65.)............. ©eb. 3t5Dt. 8.50

..... Diese Ausgabe ist bei weitem die beste und umfassendste von allen Kom¬
mentierungen des Gesetzes, und wir können sie dringend empfehlen."

Viertetjahrsschrlft f. angew. Kriminalistik.

JBulff, ©., unb §crolb, %., IBajjergefefc bom 7. Slbril 1913. SJtit Einleitung,
Erläuterungen unb Sadjregijter. gtoeite, umgearbeitete Sluftage bon
©. 28utff. Safdjenformat. XVI, 665 Seiten. 1928. (©uttentagfdje Samm¬
lung Sßreufjifdjer ©efefee SBb. 52.) ......... ©eb. 3t9Jc. 12.—

„Gründlichkeit und treffsichere Kürze bilden einen besonderen Vorzug des
Werkes." Ministerialblatt f. d. preuß. innere Verwaltung.

goltgreoen, 91., unb JBolff, %%, Das 5Bilbfa)abengefe§ bom 11. Quti 1891.
fiommentar. SBierte, bermefjrte unb berbefferteSluflage. Dttab. VIII,
216 Seiten. 1902................ SR3Jt.4.—

„Dieses Werkchen will einerseits die juristisch zweifelhaften Punkte des Wild¬
schadengesetzes wissenschaftlich erörtern und klarstellen und andererseits allen
denjenigen, welche bei der Handhabung dieses Gesetzes In irgendeiner Weise,
sei es als Private, Beamte, Grundbesitzer oder als Jagdberechtigte, beteiligt
sind, ein praktischer Berater sein." Allgemeine Forst- und Jagdzeitung.
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Born, St., Z>as preufjifdje 5ifd)eteigefe| bom 11.2ßai 1916 in bet gettenben
gaffung. SEafdjenfotmat.428 Seiten. 1928. (©uttentagfdje Sammlung
Sßreu&ifdjer ©efefce 9k. 62.) ........... ©eb. SR2K. 7.60

Die Aasgabe bietet eine bis jetzt fehlende neue Darstellung des Fischerei¬
gesetzes, in der vor allem die neue Rechtsprechung eingehend verwertet ist.
Außer dem Fischereigesetz, das eine ausführliche Erläuterung gefunden hat, sind
die wichtigen Ausführungsverordnungen und im Anhang die einschlä¬
gigen Bestimmungen anderer für die Anwendung des Fischereigesetzes in Frage
kommenden Gesetze berücksichtigt.

Sottt, St., Die jtteufjiidjett 3«gbgejefte in iljrer gettenben gaffung. SKit gr»
läuterungen berfefjen. SEafdjenformat.433 Seiten. 1928. (©uttentagfdje
Sammlung ^reufjifäer ©efefce 9fr. 63.)....... ©eb. 313K. 8.—

„Das Buch kann zur Belehrung und Handgebrauch den Gerichten, Landrats¬
ämtern, Gemeinden and Forstbehörden sowie allen jagdlich interessierten Per¬
sonen warm empfohlen werden." Leipziger Ztsch. f. dtsch. Recht.

Rttttje, %., £as 3ctgbfd)eingefe&. gtoeite Stuftage. Eafcfjenformat. 157
Seiten. 1899. (©uttentagfdje Sammlung «preufjifdjer ©efefce SBb. 19.)

©eb. 3l3)i. 2.-
„Die eingehenden Anmerkungen und die Im Titel hervorgehobenen Beigaben

machen den kleinen Kommentar zu einem vortrefflichen, in der Praxis schwer
entbehrlichen Hilfsmittel zur Auslegung des Gesetzes."

Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft.
goljopfel, 23., Hmlegungsotbniitig. SCafdjenformat. 144 Seiten. 1921. (@ut-

tentagftfie Sammlung Sßreufjifdjet ©efefce SBb. 60.) ..... SR2R. 1.80
„Holzapfel, der hervorragende Kenner der Auseinandersetzungsgesetze, erläutert

die Vorschriften der Umlegungsordnung in seiner scharfsinnigen Art in durch¬
aus erschöpfender Weise und gibt in diesen Erläuterungen ein außerordentlich
anschauliches Bild von der Umlegung der Grundstücke. Das Buch ist auch
für Laien leicht und gut verständlich und kann jedem, der für die Umlegung
Interesse hat, zur Benutzung angelegentlich empfohlen werden."

Preußisches Verwaltungsblatt.
goljapfel, 38., ©efefc über SanbesIultutbetiBtbett.Saftfjenformat. 176 Seiten.

1919. (®uttentagftf)e Sammlung ißteufjifcljer ©efefce SBb. 57.) ©eb. 919JI. 2.—
„Der Titel gibt den Inhalt des Werkchens vollständig an, hinzuzufügen ist

aber, daß die Erläuterung, die umfangreich und eingehend ist und der prakti¬
schen Handhabung des Gesetzes Schritt für Schritt folgt, aus der Feder eines
Mannes herrührt, der durch seine sachliche Qualifikation als gründlicher Kenner
der Materie für eine zuverlässige Führung die größte Gewähr bietet. Dankens¬
wert ist die Gründlichkeit der im bescheidenen Rahmen geleisteten Arbeit."

Verwaltungs-Archiv.
ftollettfdjet, 9»., 5Kedjtst>etI|öl4!ttffebet 3uben in spreufjen. Kafdjenformat.

VIII, 199 Seiten. 1910. (©uttentagfdje Sammlung Sßreufjifdjer ©cfejje
SBb. 45.) ................... 313». 2.40

„Eine zusammenfassende, erschöpfende Darstellung der in den verschiedenen
Quellen zerstreuten zahlreichen Judengesetze und Verordnungen. Jede Synagogen¬
gemeinde und feder, der sich mit jüdischen Angelegenheiten beschäftigt, müßten
dieses Buch besitzen." Jüdische Rundschau.

3. Steiietreäji
9iieb«I, St., 9Uidjsabgabcnorbnung bom 13. Se^embet 1919 nebft ©in»

ffitjrunggberorbnung bom 18. Sejember 1919 unb Übergang§berorbnung
bom 11. Dftober 1921. SEejtauägabc mit Slnmerhtngen unb auäfüljttidjem
Sadjregifter. Breite, neubearbeitete ätuflage. SEafdjenformat. 1927.
(©uttentagfdjeSammlung ®eutfdjer SReidjägefejjeSBb. 143.)

9»it fotgenbem 9Jad)trag geb. 315!». 12.—
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„Die Darstellung Ist leicht verständlich und klar. Das Sachregister ist gründ¬
lich bearbeitet. Jedenfalls wird das Buch, das einen mit der praktischen Hand¬
habung der RAbgO. vertrauten Verlasser erkennen läßt, nicht nur den Steuer¬
beamten, sondern auch dem rechtsuchenden Publikum und seinen Beratern ein
willkommener guter Führer auf diesem Gebiet sein." Juristische Wochenschritt.

91ic6crl, 31., Sie Anbetungen ber SRcidjsabgaBcnorbnuug burdj bie iBerorb*
nung öom 1. Sesember 1930. Xafdjenformat. 127 Seiten. 1931.

SR2R. 2.—
§ciI6otn, Eljeobor, Sicherung ber $ausl)alte. (Sielje „Vierte Wotöerorbnung"

©eite 12.)
golloenbct, Slbolf, eiitlommenftcitergcfcjs unb ftBrperfäjaftfteuergefefc nebft ben

äugeljörigen 2luä» unb 3)urd)ffiI)rung§Beftimmungen, äkrorbnungen unb Er»
fttffen. Safctjenformat. XXXK, 697 Seiten. 1926. 3Kit SRo^trog 1928.
(©uttentagfdje©ammfung Eeutfcfjer9teicf)Sgefe&e S8b. 151.) ©eb. 5J2R. 24.—

„Das au} die Bedürfnisse der Praxis abgestellte und ihnen gerecht werdende
Buch wird jedem gute Dienste leisten, der sich handelnd oder leitend auf dem
äußerst unsicheren, ohne Hilfsmittel überhaupt nicht begehbaren Boden der heu¬
tigen Einkommensteuer zurechtfinden muß." Juristische Rundschau.

$M, 9teia)s&eu>etiung9gefej).£ertau§ga6e mit SInmerlungen.3n ^Bearbeitung.
Stt)od)ion, Herbert, <Erbfäjaftfteuergefe&,Soffung öom 25. Quni 1931, mit

SInmerlungen. fünfte Sluftage. Dltaö. 77 «Seiten. 1931 . . SR2K. 2.50
„Eine vollständige Darstellung des Erbschaftssteuerrechts und der zugrunde

liegenden bürgerlich-rechtlichen Vorschriften des Erbrechts. Als wissenschaftliche
und praktische Leistung steht der klar und scharf geschriebene Kommentar in
vorderster Reihe unter seinen Rivalen; er ist als Wegweiser besonders zu emp¬
fehlen." Juristische Wochenschrift.

Soffmaiin, IL, Sit preitfsifdjctterbfäjafifteuergefetje. Safdjenformat. 561
©eiten. 1905. (©uttentagfdje©ammtung SBreufjifdjer ©efefce »b. 20.)

wm. 3 —
fiiiibcmann,Otto, Uiiijafcfteiiergefeg (neuefte Raffung) mit 3lu3fül)rung3beftim=

mungen. SSierte, öertneljrte unb öerbefferte Stuf tage. Safdjenforatat.
518 ©eiten. 1926. (©uttentagfdje Sammlung ®eutftfjer flteidjggefejje
8b. 132.)................. ©eB. 9ft2R. 10.—

„Es handelt sich um einen ausführlichen, gediegenen und klar abgefaßten Kom¬
mentar, der den weiteren Vorzug besitzt, auf dem laufenden zu sein. Das Werk
kann allen Interessenten nur warm empfohlen werden."

Industrie- und Handelszeitung.
fiiiibcmann, Otto, ©runbertoerpfteuetgefeg(neuefte gaffung) mit ben Slu§=

fiüjrunggBeftimmungen.Qtotxlt, öölltg umgearbeiteteSluflage. Safdjen»
format. 186 Seiten. 1926. SKit ftadjtrag 1927. (©uttentagfdjeSamm-
lung ®eutfdjer SRcid^Sgefefee 8b. 139.) ........ ©eb. 3t3Jt. 4.—

„Das Buch wird manchem in den mannigfachen Streitfragen des in der Praxis
sehr einschneidenden Gesetzes ein willkommener Ratgeber sein. Die Erläuterungen
zeichnen sich durch Klarheit und Gemeinverständlichkeit Im besten Sinne aus."

Württembergische Industrie.
gagclbcrg, (£., unb fträmcr, £., ©tunbenöerbfteiicrgefeljöom 12. September

1919 (8l©8t. ©. 1617) in ber gaffung beä ©efefceäöom 11. SKärj 1927
(8t©8l. I ©. 72) nebft Einleitung, Sadjregifter unb i8tu§füB,rung3Beftimmun-
gen unb ber einfdjtägigen 8orfdjriften beä ginanjau3gleicb,3<»©teuermilbe»
rungggefefceä unb Steuer|rrafre<ijt§. gür bie 8rajig erläutert. 3weite,
ööllig umgearbeitete unb erweiterte Auflage. ©rofHDftaö. 355 ©eiten.
1928 .................. ©eb.9MW.15.—
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„Die verhältnismäßige Kürze ihrer Erläuterungen bei großer Vollständigkeit ist
zu rühmen. Das Buch ist nicht nur für den Juristen, sondern auch für den ge¬
bildeten Laien, namentlich Grundstücksmakler und Hausbesitzer, von großem, prak¬
tischem Wert." Zeitschri/t d. Deutsch. Notarvereins.

gagclbctg, ©., uub fträmer, £., JBettjutoadjsfteuetteä'jt. ffiommentar.©roß»
Dltab. 256 «Seiten. 1929 ...... 31501.12.—,geb. SRSOc.13.50

Die Verfasser kommentieren die neue Wertzuwachssteuerordnung für Berlin und
die preußische Mustersteuerordnung. Ihr Buch Ist ein Leitfaden für die Steuer¬
pflichtigen und ihre Rechtsberater und die mit der W erizuwachssteuer befaßten Be¬
hörden. Es stellt die rechtliche und wirtschaftliche Bedeutung der Bestimmungen
klar. Die Rechtsprechung des Preußischen Oberverwaltungsgerichts wurde erschöp¬
fend berücksichtigt. Auch Spezialjragen wie die Aufwertung und das Schwarzkauf¬
wesen wurden behandelt.

goepfet, §einri<f), 35te 3nbufttiebelaftungsgefe$ecom 30. üluguft 1924 nebft
ben ©urdjffifjrungäbeftimmungensunt ©efefc über bte SnbuflriebelajtUng.
Eaftfjenformat. XV, 200 Seiten. 1925. SÖHt SKadjträgen.(©uttentagfdje
(Sammlung ©eutfdjer SReidjägefefce58b. 159.) ..... ©eb. SJtSK. 4.—

„Die Anmerkungen sind erschöpfend und führen den Leser mit Geschick In die
schwierige und neue Materie ein. Rechtsanwälte sowie Kaulleute, für welche die
Industriebelastung in Frage kommt, werden das mit einem guten Sachregister aus¬
gestattete Werk mit gleichem Nutzen gebrauchen/" Industrie- und Handels-Zeltung.

uoi! ßnmpius, 23., unb oo« <SIbe, it., Das ftomituittalabgabettgefcguub bos
fttets» unb 5ptoolnjtalobgobenge|e§.®argeftettt in ber SJtedjtfpredjung beä
ßberoerwattungggeridjtä. @ro|=£)itaü. X, 440 Seiten. 1930.

•MSI. 22.50, geb. 31501. 24.—
„Man muß es als einen besonders glücklichen Gedanken bezeichnen, wenn die

Verfasser die gesamte Rechtsprechung des OVG., fa auch die nichtveröffentlichten
Entscheidungen auszugsweise in einer Form wiedergegeben haben, die in hohem
Grade die Arbeit der Praxis wie auch der Wissenschalt erleichtert. Wenn dieses
Werk in hervorragendem Maße geglückt ist, so ist es wohl In erster Linie darauf
zurückzuführen, daß beide Verfasser als Mitglieder des OVG. zu den Berufensten
In der Abfassung einer solchen Arbelt gehören." Reichsverwaltungsblatt.

ffiijflet, flurt, Staallidje Seta>altungsgcbüIJKn. ©efefc über ftaatlidje SSer-
toaltungggebfiljtenöom 29. September 1923 nebft ©ebuljrenorbnungenunb
31u3ffiljrung3befximmungen.Xafdjenformat. 192 Seiten. SKit Sßadjtrag.
1925. (©uttentagfdje Sammlung 5ßreußifdjer©efefce 58b. 61.)

©eb. 31501. 6.-
„Das Buch Ist für alle preußischen staatlichen und kommunalen Behörden un¬

entbehrlich." Deutsches Beamtenarchiv.

fioed, SB., unb Giffler, Jt, <Bmtfsifä>sSttmpclfteuecgefej;mit ben gefamten
9luSfüb,rung8bejiimmungen.Unter befonberer 58erucEfidjtigung ber ®nt»
fdjeibungen ber 5Bertt>altung§beljörben unb ber ©eridjte IjerauSgegeben.
geinte, neubearbeitete Auflage. Safdjenformat. 476 Seiten. 1928.
(©uttentagfdje Sammlung SBreußifdjer ©efefce 58b. 18.) ©eb. 31501. 13.—

„Die zahlreichen Auflagen zeugen für die Gute und praktische Brauchbarkelt des
Buches, das durch den von Eiffler hinzugefügten Anhang auf den gegenwärtigen
Rechtsstand gebracht ist." Finanz-Ministerialblatt.

Scbbtn, ©eorg, JtaljntttgstnfMelgefefce mit Erläuterungen. 8tt)eite, ftarl oer-
meljrte Sluftage in jtoei 58änben.
8toeiter 5Banb: ©eltänleflefe&t unb <Sdtanfcfteiierflefef.se (SBein, 58t«,
SBrannttoein, 5ÖUneratoaffer). Unter Mitarbeit bon 3tedjtäanwatt Dr.
Sniebe. Safdjenformat. XII, 400 Seiten. 1926. (©uttentagfdjeSamm¬
lung Eeutfdjer Sfteidjsgefefce»b. 64 b.) .......©eb.». 10.—
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„Die wichtigsten Gesetze sind eingehend kommentiert und so vollständig er¬
gänzt, daß die Sammlang als unentbehrliches Hilfsmittel, wie es in dieser Art bis¬
lang noch fehlte, für den Sachbearbeiter bei Behörden und Verbänden sowohl als
auch für den Kaufmann der Branche zu begrüßen ist."

Württembergische Wirtschaf tS'Zeitschrift.
SBüiibifa), griebridj, I>«s SübaifteuergefeSbom 12. Sebtember 1919 ne&fl

ben StuSffitjrungSBeftimmungen Bom 26. ge&ruar 1920. SEafdjenformat.
286 Seiten. 1920. 2»it Sßaäjtrag 1925. (©uttentagfdjeSammlung ffieut-
fdjer BteW&sßefefce 8b. 146.) ........... ©eB. «KSK. 4.—

„Endlich ein Kommentar zum Tabaksteuergesetz.' Die Ausgabe kommt den Wün¬
schen der Praxis nach einer erschöpfenden Darstellung des neuen Gesetzes In um¬
fassender Weise entgegen. Das Buch bildet eine ausgezeichnete Informationsquelle
für alle Fragen, die in der Praxis vorkommen." Deutsche Tabak-Zeitung.

VII. enifd)eibuttg§=<Sainmftmgen uttb Settfdjriften
(Entfdjcibutta.cn bcs 3?tiä>arbcifsgcrW)ts. herausgegeben öon ben 2»itglte»

betn beS SteidjSarbeitSgeridjtS.DItab.
Sanb I. 1928. Söanb IL 1928/29. S3anb III. 1929. SSanb IV. 1929/30.
SBanb V unb VI. 1930. S3anb VII. 1931. fflanb VIII. 1931.

3e 3t2». 6.50, geb. 312». 8.—
ßttijdjeibungen bes JJeiajsgeriäjts. igerauSgegeben bon ben Sffiitgltcbern beS

©ertdjtSf)ofeS u. b. 3teid)0antoaltfi|aft. DItab. (2 Sammlungen.)
1. entfdjeibiingen in 3toHfad)en. (SBerben in §eften im Umfange bon
ettoa 5 bt§ 6 Bogen foroie in bottfiänbigenSSänben, geheftet unb geBunben,
ausgegeben. Qäljrtidj 4 SBänbe.) 1.—135. Söanb.

3e 912». 6.50, geb. 312». 8.—
©eitcrnltcgiftcr311m tjunberielften bis FmnberijroattjigjtcnSanbc bei bon
ben SJHtgliebern beS ©eridjt3f)ofeS unb bet 8teidE|SantbaltfdjaftIjerauSgegebenen
Sntfdjeibungen bes 9teiä)sgeri$ts in 3<t*tlfaa)cn. Bearbeitet bon §ans
Stiebet. DItab. XXIII, 509 Seiten. 1929.

912». 15.—, in fcatBleber 312». 18.—
Durch die umfassenden Register über je 10 Bände der amtlichen Sammlung

von Reichsgerichtsentscheidungen wird das in dieser enthaltene umfängliche reiche
Material der praktischen Benutzung erst voll erschlossen. Die Register verarbei¬
ten das Material in 1. einem systematischen Register (mit einer dazugehörigen
alphabetischen Obersicht), 2. einem alphabetischen Register, 3. einem Quellen¬
register, 4. einer chronologischen Obersicht, 5. einer Zusammenstellung der Ent¬
scheidungen nach Oberlandesgerichtsbezirken. Damit Ist der höchste Grad von
Sicherheit und Schnelligkeit für die Benutzung der Entscheidungssammlung er¬
reicht.

2. ©nifdjeibungcnin Straffadjen. (Sterben in &eften im Umfange bon
5 Bis 6 SBogen fohrie in botlftänbigen SBänben, geheftet unb geBunben,
ausgegeben,jäljrKdj 1 SBanb.) 1.—66. 33anb. 3e 312». 6.50, geb. 312». 8.—
©eneralKgifterjutn fetf)sunbjfinfjigften bis fünfunbfedjjigftenSanbc ber bon
ben SOHtgliebernbeS 3teidjSgeridjt3 unb ber 3teidjSantt>aItfd)aft IjerauSgegebe»
nen ©nifdjeibungen bes SReidjsgeridjts in Straftaten. Bearbeitet bon §ans
©Ünbel. DItab. 458 Seiten. 1932 .... Sil §albleber geb. 312». 16.—

Sdjiebsgetidjt ffit Obcrfdjlefictt. £ri)buna! 3tojjemcä^ bla ©örnego Siafla.
Stmttidje Sammlung bon SntfdjeibungenbeS SdjiebSgeridjtSfür Dberf^le»
fien, beröffenttidjt gemäfj ber Seftimmung beS 8Irt. 592 beS ©enfer 216«
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lommeng bom 16. SDloi 1922. giiöt uräeboto!) orjecjen £rl)6unata 3tojiem-
cjego bla ®6rnego Staffa ogtofäonh. toebte boftanoroienia att. 692 ffion»
toencji (Snetoffiej j bnia 16 maja 1922 t. Oltab. SSanb I. SCom. I.
Kr. 1/4. 129 Seiten. 1929......... $ro S3anb 3t3K. 12.—

Diese amtliche Sammlung veröffentlicht Entscheidungen des Schiedsgerichts für
Obersckleslen, soweit sie von grundsätzlicher Bedeutung sind, in deutscher and
pointscher Sprache. Die veröffentlichten Entscheidungen sind insofern für
alle Gerichte und Verwaltungsbehörden von besonderer Bedeutung, als sie für sie
bindend sind und jede Abweichung dem Schiedsgericht zur Entscheidung vorzu¬
legen Ist.

3citf$riff füt bie gefatnte Strafred&isttiiffenfdjaft.©egtünbet bon 3fr. bon
ßisjt unb St. Dodjoro. Unter ftänbiger SKitarBeiterfdjaftIjerborragenber
gfadjmämter herausgegebenbon Sßrof. Dr. ft. von Silietttfjal, «ßrof. Dr.
©b. Sor)Itnuf(f)unb $rof. Dr. SB. ©Icispaa). 2>er Safjrgang befielt aus
8—9 §eften. Quart.
33b. 1—43. 1881—1922. ^e 913)1.15.—. S3b. 44. 1922. 312«. 25.—.
83b. 45. 1924. SRSR. 21.—. 33b. 46—49. 1926—1929. 3e 3t3#. 30.—.
33b. 50. 1929/30. 33b. 51. 1931. £e 3t9Jl. 36.—. 33b. 52. 1932. SRSDc.32.—

gurii'tijdje 9?unbf<f)aii. §erau§gege6en bon Otto ßtnbcmann, äßintfterial-
bireltor, <5Jelj. DBeriuftijrat, S3ertin, Dr. fjfriebridj fflob, SenatSpräfibeni
Beim SRei^Sgert^t, Seibjig, Sfrifc gattting, 3leidj3geridjtsrat, ßetyjig, unb
§öä)ftriä)terltd)e 9?c(i)ifprc<f)nug.§erausgegeBen bon Eugen Jriebridjs,
Senatspräfibent, S3regtau,Dr. Stt&ert geifenücrg«, 3teidj3antüalt, ßeiüjig.
— Erfdjeint am 1. unb 15. jeben 9Konat3.
Safjrgang 1932. . . . Sßtertcljä§rlicr) 31971.7.60, (£tnjel§eft 3t3K.1.50
Settage „§ödjftridjterlidje 3tedjtfbred)ung"einjetn biertetjäljrlidj 31501.5.—

3eitfd)tift füt atisfänbi)d)es öffcntlicijcs 9?ed^t unb SBHerredjt. 3m Stuftrage
be§ 3nftttut8 für auSlänbifdjeä öffentttd^eg SRcct)t unb 35öt!erredjt ljetauä«
gegeBen bon Dr. SJittor Stints, 33rofeffor an ber Uniberfität 33erlin, Setter
beS 3nftitut8. ßertfon=Dttab.
33anb I, Seit 1: StBIjanblungen.XXVIII, 667 Seiten. 1929. 3t3Jc.43.—
S3anb I, Seit 2: Utlunben. XVI, 858 Seiten. 1929 . . . 8137c. 54.—
83anb II, Seit 1/2: StBIjanblungenunb Urlunben. 368 Seiten. 1930.

SR2K. 45.—
33anb II, 9er. 3/4. 822 Seiten. 1932........ 3t3K.60.—
33anb III, 5ßr. 1. 404 Seiten. 1932......... 3t37c\30.—

Der neuen Zeitschrift fär ausländisches öffentliches Recht and Völkerrecht ist
es als Aufgabe gesetzt, die wichtigsten, die Wissenschaft und die Praxis be¬
schäftigenden Probleme des Völkerrechts und des außerstaatltchen öffentlichen Rechts
zu behandeln. Sie wird zu all diesen Fragen eingehend Stellung nehmen und
über alle wichtigen Gebiete im In- und Ausland eingehend berichten. Der 1. Jahr¬
gang der Zeitschrift wird In zwei Bänden herausgegeben; künftig erfolgt das Er¬
scheinen vlertelfährllch.

3eitj<I)rifi für auslönbifdjes unb internationales $rit>atreä)t. §erau3gegcBen
in (Semeinfdjaft mit ®rnft geantan», §einridj Xtyt, 97cartin SBolff, otbent»
ltdje fßrofefforenan ber Uniberfität 33ertin, hriffenfdjafttidjeS3erater beä
Snftituts, 97Jaj $agenfied)er, o. qjrofeffor an ber Uniberfität §amBurg,
granj SdjIegelBerger,SJHnifterialbirettor im Steidjsjuftiämimfterium,§o»
norarbrofeffor an ber Uniberfität Sertin, bon ©rnft 9?a&el, o. ißrofeffor
an ber Uniberfität S3erlin, SKreftor bes 3nftitutS. Sätjtlicf 6 §efte im
Umfang bon ettoa 65 S3ogen. «preis beS fünften Qairganges 3t37J.54.—
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Sonberfiefte: Die beutle Kecfijjprcdjuttnauf bem (gebiete bes toter»
nationalen sprfoatredjts in ben Sonett 1926 unb 1927. 1928. SR3K. 8.—
bo. im 3aljre 1928. 1930............. KSK. 11.—
bo. im 8ai)ve 1929. 1931............. KSK. 12.50

3eiffa)rift für Bergreajt. Sil ju feinem £obe ljerauSgegeben Bon bem SBirfl.
©ei). SRat, SergfiauBtmann a. 3). Dr. jut. §. Sraffert. Kebigiert unb Ijer»
ausgegebenBon ben redjtäfunbigen SKinifteriaträtenbet Sergabteitung beS
Sßreufjifdjen SKinifteriumSfür §anbel unb ©enierbe. gäljrlicß, ein SSanb
Bon mehreren igeften. Sie igefte erfdjeinen in jttjanglofet $otge. Qafjrp
gang 72. 1931/32............... KSK. 21.—

3eit[a)rift für 8ergrea)t. Kegifter für 3aB,rgang37—40 . . . KSK. 14.—
3eiifa)rift für bas gefamte 2uftrea)t (3fit.). §erauägegeBenöon roeitanb

Dr. jur. Dtto Sdjreiber. ©tft^etnt in Sänben ju je biet §eften.
Banb I. 1926/28.......... KSK. 50.—, geb. KSK. 55.—
Sanb II, $eft 1............... KSK. 10.—

SBanlsSJraji». geitfdjnft für San!* unb Sörfenttet'en. Segrünbet Bon Kieffer.
Unter SKittuirfung Bon IjerBorragenbenFachmännern herausgegebenBon
Dr. ©eorg Solmffen. Sdjriftleitung: Kecfitsanmatt Dtto Bernfteto, ge*
fdjäftSfüDrenbeS SSorftanbSmitgliebbeS 3eutralBerbanbe§ beS Seutfdjen
Sani« unb SanftergehjerbeS.Quart, Säljrticfi, 24 Kummern. XXXI. Qaljr=
gang. 1931/32 ........... Sßro §aibjaf)r KSK. 12.—

Ser5ffentlid)ungen bes SKefajssSluffiäjtsamtsfür $rit>aioerfid)erung. ©rofj«
DftaB. XXX. Safirgang. §eft 1—4......... KSK. 25.50
Qafjrgang 1—29 ............greife auf anfrage.
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©faub's Kommentar gum fjanödsgef^budj
Stoifytcag

jur 12. unb 13. Auflage, entfjaltenb
die üorfdjriften der üecorönung ubec TWtienredjt

nont 19. September 1931. SBerfafjt unter SJtitarbeit non Dr.
Waltet @d)midt unb Dr. Qeing Tßinntv, 9ted)t§ann)älte in ^Berlin,

Don Dr. h. c. JMbztt Pinnct/ Quftijrat in Berlin.
©rofMDfta». 256 Seiten. 1932. Sft2ft. 10.— geb. 12.-
®er ©rgänjungSbanb enthält unter 2lu3roertüng aller oor£)anbenenSitera»
tnr unb ber oorliegenben ©rfafjrungen eine ausführliche unb oollftänbige
Sontmeutierung be§ burd) bie älltiennooelle com 19. «September1931 ge=
änberten 9?ed)t§. ©rläutert würben niäjt nur bie neuen SSefttmmungen.@o=
meit 3}aragrapJ)ennur $um Seil geänbert finb, mürben bie ©efamtoorfdjriften
berüaficl)tigt. ferner mürben alle bie fragen bebanbelt, bie ftd) au§ ber ©in»
roirhtng ber neuen auf anbere nicEjt au§brücrlid) geänberte Söoxfdt)rtfterter=
geben. ®ie ®urd)fü£)rung§Derorbnungencom 15. unb 23. ©ejember 1931
mürben mit 2lnmertungen im 2lnf)ang gebracht. SJHt bem ©rfdjeinen be§
0lad)trag§banbe§ gibt @taub'§ Kommentar $um £>©S8. roieber eine ctnfjeit=
liäje ©arftellung be§ jur 3eit geltenbenSKedEjtS. ®er 9tad)trag§banb ift fo
angelegt, bafj er aud) al§ felbftänbige ©rläuterung ber neuen afüenred)t=

tiäjen 58eftimmungen oerroenbet merben famt.

Stadjtrag gur 20. Auflage
agdoto-Bufdj^ran^ #P<Ö

unb ©ericrjtSüerfaffungSgefe^. ©ntfjaltenbbie bureb, ben VI. 9Ib=
fcrjnitt ber ©ritten SSerorbnung be§ 9fteidt>§präfibentert nom 6. Db
tober 1931 eingetretenen 3lnberungenunb bie gortfe^ung ber @r*

läuterungen ber Q^D. unb be§ ©SS®.
Dftao. 94 Seiten. 1932. 91SR. 2.50
©er ©rgänjungSbanb fttüpft an bie ©nbe 1930 erfdjienene 20.2tuflage be§
2Berfe§ an. ©r bringt £e$t unb ©rläuterungen ju ben einfdjlägigen 58or=
fdjriften ber ©ritten Stotoerorbnung, bie in ber §auptfacl)e &ereinfact)ung
unb ©rfparniffe im ©erid)t§üerfa£)rett betreffen unb im äroeiten Sapitel S3e=
ftimmungen über ©onbergericfjtebringen. SDaran anfdjttejjenb enttjätt ber
©rgänjungSbanb bie insmifdjen notmenbig geroorbene g-ortfefcungber ©r=
läuterungen ber gvoitprojefjorbnung unb be§ ©erid)t§oerfaffung§gefe^e§.
®er £>anbfommentar roirb mit biefem ©rgänjungSbanb auf ben ©tanb oon

©nbe 1931 gebraut.

hattet» de ©ruyter & <Eo v Berlin tu 10, <Bentf)iner©tt;.38
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jgm fDlai 1932 begann ju erfdjeinen:

fyanbvoMttbud) 6er Kriminologie
und der anderen
ftcafred)tlid)en £)ilf8twj)renfd)aften

UntetSDHtberotunaöonJE. Dr. SBtucf er, Seipjig / $rof. Dr. ©raf ©lei§»
»ad), 2Bien / ©eneralftaat§antrjalt Dr. §afner,
S?arl§rnf)e / Dberüem>altung§gertä)t§ratDr. §age*
mann, Serltn / $ft©Sftat Dr. Wartung, Setpjig
«ßrof.Dr.ftoljlrauf cf), Sßerlin/«Jh»f.Dr.3Mllet=
§efj, Berlin.

herausgegeben oon TW^onöer €0tec unb fjetnrtd) iHngemann
Dr. jur. in Berlin ©becflaateanmaltin €fjen

.Das „Handwörterbuch der Kriminologie" wird zwei
Bände umfassen und erscheint in etwa 12— 15 Liefe¬
rungen von je 7 Druckbogen zum Preise von je
EM 6.—. Es soll Ende 1933 abgeschlossenvorliegen.
Die erste Lieferung gelangte im Mai zur Ausgäbe.
Der Bezug dieser Lieferung verpflichtet zur Abnahme
des ganzen Werkes.

3n biefem neuen ^onbmörterbui^ roirb erftmattg ba§ ge=
famte frinttnaltftiiüjeSBiffen ber®egentt>artin niem¬
als 200 atprjabetifdj georbneten Gnnäelbeiträgen betjanbelt.
Jperborragenbe ©elefjrte unb erfahrene, hrafttfdj tätige
Ärttninaliften beridjten über bie 3Ket£)oben bec Kriminal*
tectjntf,über ßrintinalbtotogie unb =anti)roöoIogie,Kriminal*
pftjdjoiogie unb »pfljanatrie, Krimhtalfoaiologie, Kriminal»
ftatiftif, geridjttidje 3Kebiäin, ©efängniämefeu unb 5ßoIt3ei=
rotffenjiirjaft.SDa§ materielle ©trafredjt unb ber ©trafuoHäug
ftnb tnfomeit einbejogen, als iljre Siegelung für bte S8erur=
tadjung, SSerrjütung unb Sefämpfung beS SSerbredjenS Don
äBiäjtigfeit eridjeint. Sie Statfadjen ber rrtminaltfttfdjen
5J5rajiS fterjen beimißt im SBorbergrunb ber ©arfteHung.
(Ein ausfüfjclfdjecPcofpeJr, 6cc allco Aas cnlfjäft, was Sie
über oas £janßtD8cterbudj311 a>i|Jcn uriinfdjcn, ftefyt Dhncn
Coftenios 311v Beifügung.

tOaltec de ßruyfer & Co., Berlin 8) 10, 6entf)iner ©tc. 38
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Die öiertc Notverordnung
(SSiexte SSerorbnung be§ 9teicb,§;präftbentenjur ©id^erung
Don SBirtfdjaftunb ginanjen unb jum ©crjutje öe§ inne=
ren griebenS. 23om 8. ©ejentber 1931). €rläutetjte Te-et*
ausgäbe mit ®urcb,fut)rung§rierorbnungen. Sfcafctjenformat.
1932. XVI, 364 ©eitert, mit nachtragen, enthaltend
die flnöetrungen bis Ttyril 1932. ©eb. 9190? 6.-
(©uttentagfcfie(Sammlung ®eutfä)er 9teict)§gefetse 9Tr. 180)

CJnljalteübei'fidjts
©inleitung.33on Dr. jur. 21. Alfter / $rei§s unb 3in§fen=
fung. 23on 9121. Dr. 2t. £ollaenber / 2Borjn«ng§n)irtf^aft.
33on ben 9t2len. am Ä®. Dr. 21. »loch, unb Dr. SR. sßuloer=
matter / SJftafmafjmenauf bem ©ebiete ber 3mang§uoü=
ftrecfung. SCon @er. = 2lff. Dr. Ä..8. ©rifolli / ©onftige
nrirtfdjafttidje SJcafjnaljmen. 93on 9*21. £r) §eitborn / ©o=
äiafoerfiifjerungunb gürforge. 93on®ir.im 9?eid)§Derfid)e=
rung§amt Dr. ®. Sippmann/ 2trbeit§red)ttidt)eSSorf^tiften.
5ßon 2lmt3gericrjt!§ratDr. £t). IRol)Ifittg / Sicherung ber
f>au§t>lte. Sßon 9121. Sb,. §eilborn / ©djufc be§ in=
neren grieben§. SSon ©er.=2lff. Dr. SOB. ©alias / ©djlufc
befrimmung/ ©adjregifter.
®ie pm Seil fctjTtjemerftänblictjen93eftitnntungenbiefer
nierten 9tottjerorbnungftnb tion $ad)männerit ber betref=
fenben Gcinjetgebieteerläutert — furj, aber forgfättig unb
felbftänbig unter Serücffidjtigungber befonberen $ebürt>
niffe für bie 93rarte. 9tid)t nur alle Söirtftt^aft§!reife,
fonbern jeber, ben bie betreffenben93eftimmungen ans
getjen, mufj biefe erläuterte 2tu§gabe befitjen.

tüattec de 6ruytec & <te v Berlin UMO, <&tnttymt @tc. 38
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